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Kenn Deutihland ablehnt 


Scharfe griedensbedinguugen mögen zum 
Berzweiflungstaupf führen. 


lintergang jo oder jo. 
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Berlin, 19. Mpril, Univerjal Service, „Der Friede nähert fich,” mic 
Baron von Ridhthofen, dereinjt Botichaftsichretär, veriichert, „ichneller, 
als mıan bislang zu erwarten beredtigt war. Graf von Bernitorff leitet 
Die heimischen Borfehrungen für die Friedensarbeit, von den auswärtigen 
hört man nichts. Die fähigiten Necdtsfenner und andere Fadleute nch- 
men an den Peratungen teil. Sollten die Pepollmäcitigten jedoch, dic 
jet nadı Baris abgereift find, und dort heute eintreffc, nur einen fchriit- 
lichen Friedensvertrag entgegenzunehmen haben, fo. hätte ein Nurier g0- 
nügt, und jenen wäre diefe Demütigung erivart geblieben, Che weitere 
Berhandlungen mit den Alliierten ftattfinden, mul; das der deut: 
ihen Kriegsgefangenen endgiltig geregelt werden, jonit iit ımfererjeits 
fein Frieden möglidh. Es iit dies eine Arage der Menichlichfeit, und die 
ganze aejitiete Melt jteht auf umierer Seite, Au London und Paris 
durchiickernde halbamtliche Nachrichten Ichren ung, mit der Möglichkeit zu 
rechnen, das; die Alliierten über die Wilfon’schen Grundjäße Hinausgeben, 
auf die allen bin wir in einen Wafenftillitand willigten. Unjererjeits 
iit letthin wiederholt erklärt worden, das; foldy ein Verfahren feitens 
Deutihlands unannehmbar fei. Indem wir das jagen, find wir uns un— 
ierer Schwäche wohl beivusst. Aber angejihts jiderer nationaler nnd 
wirtichaftlicher Vernichtung Scheint ans die Ablehnung der Bedingungen 
der Alliierten das geringere llchel zu jein. Tie Serren der Citente wer: 
den es keine, leichte Sache finden, die Feindieligkeiten fortzuſeßen, wenn 
ſie in ihren Forderungen au weit gehen. 1lnd weitere Beichneidung der 
umerlählich notivendigen Lebensmittel würde in unſerem Vaterland eine 
politiihe Lage hervorrufen, welde die Gntiheidung nnjeren Händen 
darüber entzichen würde, vb ein lester Kampf mit dem Würden an der 
Maner neaen numnjere Zeritörer die Sewalten der entießlichen Gr- 
hebung der Welt entfeijeln mühte. Wenn jedoch die Ententemäcdte heute 
noch willens iind, Frieden auf der Grundlage der vierzehn Punkte des 
—588 ſchen Programms, das wir angenommen haben, machen, dann 
müſſen wir darauf geiaßt ſein, daß die Frage einer milden Auslegung 
jener Punkte nicht mehr beſteht 

Wir kennen ganz genau die ſchweren finanziellen und wirtſchait— 
lichen Frankreichs und Englands. Wir wiſſen daher, daß die 
uns geſtellte Rechnung hoch ſein wird, aber wir können nicht daran den⸗ 
ken, die Kriegskoſten unſerer Feinde zu bezahlen, da das uns wirtſchaft— 
lich ruinieren würde. Hinſichtlich Belgiens ſind wir zu weitgehender Er— 
ſatzleiſtung bereit, denn die Männer der geſtürzten deutſchen Regierung 
haben, wie wir bedauernd zugeſtehend, ſchwere Sünden gegen jenes Land 
begangen. Wir ſind zur Mbrüftung bereit und wie bisher, zum meit- 
achenditen Entgegenfommen in der ‚srage der Zelbjtverwaltung acgen- 
über den fremdipradigen Teilen unjerer Pevölferung. Aber angejichtd 
diejes Grundjages it eine VBergewaltiqung der Deutichen, jei es im Diten, 
ſei es im Weſten unbereinbar. Die Entente wird nie täbig fein, fte dur 
militäriſche Maßnahmen zu erzwingen, und ſie wird nie unſere Zuſtim— 
mung zu einem derartigen Verbrechen gegen die jetzige Generation oder 
die Zukmnft der Völker Europas erlangen. 

Die deutſche Waffenſtillſtandskommiſſion iſt häufig der Schwäche 
ı worden, das tt ımrecht. Unjer leitender polittiiher Gedanke war, 
bis zur Auberiten Grenze nadhzugeben, andererieits das ln: 
in der beitinmmten Reitlegung unserer Zukunft abzulehnen. 

Laftenittlittandsabfommen trugen im jich jelbit den Charalter von 
etwas Yeitweiligem. Die Mlliierten würden daher einen Fehler machen, 
wenn fie aus unferem Perbalten in den Maffenitillitandsperbandlungen 
Schlüſſe hinſichtlich unſeres Standpunktes zum endgiltigen Frieden zö— 
gen. Denn darin iſt uns der Weg klar vorgezeichnet. Es gibt niemand in 
Deutſchland, der unſerem Volk Pflichten und Strafen aufbürden dürfte 
für eſtimmte Zeit jenſeits der grundlegenden Punkte des Präſiden— 
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IE als ſolches könnte eine ſolche Entſcheidung tref— 
ſen. Volksverſammlung wurde erwählt, um die neue Verfaſſung 
des —— Reichs auszuarbeiten und den Frieden wiederherzuſtellen, 
ſie iſt daher die nächſte bevollmächtigte Körperſchaft, um den Frieden 
zu ſchließen, aber ſie hat keineswegs vom deutſchen Volt den Auftrag er⸗ 
halten, irgend eine Art von Frieden abzuſchließen. Sollte ſie einen Frie— 
den im Widerſpruch zur Grundlage des Waffenſtillſtandes ſchließen — 
der ein internationales Abkommen auf der Friedensgrundlage war — 
z gegen den Billen umiercs Volkes. Sollten unferen Be: 
vollmädtigten über die Wilſonſchen Srundiäke hinausgehende Be: 
dinanmgen geitellt werden, fo mitte unjere Negierumg erflären, da Ste 
nidt ii Stande fet, die Verhandlungen fortzufegen, und die National- 
verlammlung davon in Kenntnis jeßen. Diefe Fönnte die Bedingungen 
dann ablehnen er ie dem Rolf zur Mbitimmung unterbreiten. 3 
wäre gut, wenn die Entente von diefen Tatiadıen offiziell in Kenntnis 
geſetzt würde.“ 


Die deutſchen Friedensbevollmächtigten werden am 24. April nach 
Verſailles abreiſen. 
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Deutſches Allerlei. 


Berlin, 19. April. Die Schiffsverlader in den deutſchen Hafenſtädten 
ſind ausſtändig, die in Bremerhafen verweigerten ſogar die Entladung 
eines amerikaniſchen Lebensmittelſchiffs. Dieſes ſtand im Begriffe, wie— 
der — als Kaufleute, Aerzte, Anwälte uſw. freiwillig die Arbeit 
ibernahmen. 

In Kiel ſind bei der 
ſchen getötet worden. 

Di ußiſche Regierung hat Polen mit den ſchärfſten Maßnahmen 
bedroht, wenn die internierten Zivilgefangenen nicht ſofort freigelaſſen 
werden. 

Regierungstruppen haben im Ruhrgebiet am Dienstag 400 
führer auf dem Wege zum benachbarten Werden, 
Verſammlung abhalten wollten, 
mehrere verſuchten zu fliehen und wurden niedergeſchoſſen. 

Graf Ottokar Czernin, der ehemalige öſterreich ungariſche Miniſter 

des Auswärtigen, iſt in Feldkirch, wenige Meilen von der Schweizer 
Gren ze, von deutich-öfterreihiichen Beamten verhaftet worden. 

sn Yibau, wo deutihe Trupen die Iettiiche Regierung geitürzt ha- 
ben, find laut der „Norddeutichen Mllgemeinen Zeitung“ britische Irup- 
pen gelandet wordcit. 

Edmund Körner zum Vertreter der Tſchechoſlovakei in Berlin 
und Prof. Sänger zum Vertreter Deutſchlands in Prag ernannt worden. 


Großer Sieg über die Bolſchewiki? 
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Waſhington, April. Laut heutiger Mitteilung der ruſſiſchen 
Botſchaft-bedeutet die Einnahme von Sterlitamak ſeitens des Generals 
Andagsky einen großen iSeg über die Bolſchewiki, deren Orenburger 
Front dadurch in kritiſche Lage geraten iſt; ſie ſind vom Rückzug abge— 
ſchloſſen. Im Frühjahr ſei die Säuberung des ganzen Wolgagebietes 
zu erwarten. Inter den Truppen der Bolichewifi berriche große ln- 
zufriedenheit. 


Die Jugoflaven rüften. 


Rom, 19. April. Die Ziwiltigfeiten der Jugoflaver und Italiens 
icheinen eine Krifis hervorzurufen. -Die erjteren haben die Mobiltiierung 
aller Männer von 20 His 40 Jahren angeordnet und die italienifche 
Brefie ‚verlangt einstimmig, Miniiterpräfident Drlando follte feinen 
Friedensvertrag unterzeichnen, in dem die —— neuen Grenzen 
nicht angeführt wären. 
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mil la lautem Fubel. 
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tere‘zn3 eritraglen. —Ter Juwelen: 
altar. — Montag vormiting groic 


\ Barade im ZSchleifeviertel, 
I 


Dit einer allgemeinen Bolfsfeier 
welche in vieler Beziehung an die 
am 11, Novenber, dem TQTage des 
Waffenitillitandes, abgehaltene cer- 
Innern dürfte, vird ‚u Montag die 
auf die Uni.zbrin. der fünften 
und letten reibeitsanleihe, Der 
Si ai. de Sam. 


Siegesanleihe, 
gne eröffnet werden. Es ſind die 
"orbere:iungen dust 


ı ritachenditen “ 

getroffen worden, ıumd angelichts 
der int Bublifum herrichenden Stim- 
mung it anfcheinend nit im Ge— 
tingiten daran zu zweifeln, dat; Chi- 
cago die ihm zugewiejenen Bonds 
im Betrage von $189,000,000 ab- 
jegen wird. Jedenfalls geht c& mit 
froher Zuverficht an feine Aufgabe 
heran, Sn allen reifen der Be: 
völferung iit man gern bereit, einen 
angemeljenen Teil derBondg, welche 
eine jo vorzüglich« Geldanlage bil« 
den, zu übernehmen, jodah aljo der 
Erfolg nicht ausbleiben fan, 

zeginnt ihon um Mitternacht. 

Schon in der Nacht vom Sonntag 
auf Montag, unmittelbar nachdem 
das Literfeit vorüber ijt, eine 
Minute nad) 12 Uhr, wird die Kams 
Pagne begimmen. Sn den fchrillen 
Rut der Dampfofeiten wird sid) 
feierlibes Glocdengeläute miichen, 
und trog der nädtliden Stunde 
werden große Menichenmengen 
durd) die Straßen ziehen, vor Allem 
der Michigan Avenue zu, welche von 
der Randolph bis zur 12, Straße 
befanntlih auf das Herrlicite ge- 
ſchmückt iſt und um diefe Zeit zum 
erſten Male in ee Lichterglanze 
erſtrahlen wird. Die Siegesſtraße 
hat man ſie genannt, und als ſolche 
wird ſie ſich mit ihren zahlloſen 
Sternenbannern und den Flaggen 
der Alliierten, vor allem aber mit 
ihrer feenhaften Beleuchtung, dem 
Auge darbieten. Auch wird man 
Gelegenheit haben, den „Juwelen— 
altar“, der mit ſeinem Farben— 
glanze als das beſte bezeichnet wird, 
was in dieſer Beziehung überhaupt 
geleiſtet werden kann, zu bewun— 
dern. 

Vier Stunden lang wird dieſe 
nächtliche Eröffnungsfeier währen. 
In dieſer Zeit werden auch in dem 
im Grant Park erbauten Forum 
Theater die erſten Bonds verkauft 
werden, und man rechnet darauf, 
gleich hier ſolche im Betrage von 
Hunderttauſenden abſetzen zu kön— 
nen. 

Um vier Uhr beginnt eine Ruhe— 
pauſe, um neun Uhr aber wer— 
den all die Verkäufer und Ver— 
käuferinnen, mehrere Tauſend an 
der Zahl, ihre Arbeit beginnen und 
einen Rundgang durd alle Ge- 
Ihaftsbureaus, die Fabriken wi, 
beginnen, jodaß glei am eriten 
Tage einen beträdulihen Teil der 
Bevölferung Gelegenheit gegeben 
Imwerden wird, fein Scherflein auf 
dem Mltare dd Materlands zu 
obfern. 

Eine große Parade. 

Sn Zaufe de3 vormittags mwird 
eine große Parade im Gchleife- 
viertel ftattfinden, bei welcher die 
zablreihen Panzerturmivagen die 
ganz beiondere Mufmerkjamfeit des 
Bublifums erregen dürften. Mn 
fie Schlteht fihy ein lonzert vor dem 
Forum Theater an. Cine halbe 
Stunde darauf mird die Sieges: 
itraße formell eingeweiht, wobei Dr. 
Alfred Nerincr, der zurzeit in Chi— 
cago Weilende Bürgermeiiter von 
Löwen, und James W. Gerard, der 
frühere amerifanifhe Botidhafter in 
Berlin, Anfpradhen Halten follen. 
Auch fteht Frigi Scheff mit ver- 
fhiedenen Xiederberträgen auf dem 
Programm verzeichnet Gleichzeitig 
werden berichiedene Fliegeroffiziere 
Broben ihrer Kühnheit und Geichid- 
lichkeit ablegen. 

Um ſechs Uhr abends iſt ein 
Feſteſſen des in den verſchiedenen 
Gewerben tätigen Ausſchuſſes an— 
geſetzt worden, bei welchem Dr. 
Nerincx und Botſchafter Gerard 
wiederum Anſprachen halten wer— 
den, und um acht Uhr nimmt eine 
im Auditorium ſtattfindende große 
Maſſenverſammlumg ihren Anfang 

In den einzelnen Wards ſind von 
den damit beſchäftigten Ausſchüſſen 
die folgenden Summen aufzubrin— 
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Samstag, den 19. April 1919. — *5 


Blutige QO ſtern in in München. 


Deutſche Regierungstruppen ſchicken ſich 
zur Einſchließung der der Stadt an. 


Schlacht mit Roten erwartet. 


Aſſociierten Vreſſe“ 
Berlin, 19. April. 


und den „United Preß Aliociations“.) 
Schwere Kämpfe fanden am Freitag bei Frei: 
Nommuniften und Regierungstruppen 
ziemlich beträdhtlihen Verlujten für beide Eeiten jtatt, laut Mitn 
Depeſche an da biclige „Tageblatt“. 

Die Kommuniften hatten bei Freiling Gräben angelent, die fie mit 
Vaidinengewehren verteidigten. Viertaufend Mann württembergniiche | 
Irupen jind geitern abend in Dadau, nördlich von München, 


mehrere Tage dauern. 

Der Münchener Zentralrat iſt aufgelöſt worden und an ſeine S 
ein vom dortigen Soldatenrat gewählter Fünferausſchuß getreten. 
Angehörigen der bürgerlichen Klaſſen ſind die Lebensmittelkarten ent- 
zogen worden, aud) wird Gas und Elektrizität allen Bürgerhäufern ge- 
iperrt worden. Der vorerwähnte Fünferausſchuß hat die Fortſetzung des 
Arbeiterausſtandes verfügt, bis die Truppen der Kommuniſten die kommu— 
niſtiſche Regierung gefeſtigt haben. Die Regierung hat beſchloſſen, alle 
Apotheken zu übernehmen und die Hotels in Wohnungen der Proletarier 
zu verwandeln. 

General Epps zieht mit der Garniſon von St 
der dortigen Bevölkerung wegen 
München zu. 
Mann unter Waffen haben. 

In Bamberg, wo die bayriſche Regierung des Premier Hoffmann 
ihren Sitz hat, beſetzten, laut der „Voſſiſchen Zeitung“, Kommumniſten 
geſtern den Hauptbahnhof, das ehemalige Königsſchloß und alle Ka 
ſernen. 

In Offenbach, Heſſen, verſuchten geſtern Regierungstrupen einen 
Umzug der Kommuniſten zu verhindern, wobei vier Menſchen getötet 
und 24 verwundet wurden. Die Aufregung in der Stadt iſt ſo groß, daß 
der Belagerungszuſtand verkündet wurde. 


Der Straßenkampf in Wien. 


19. April. Die Menge, welche geſtern das Reichsratsgebäude 
zu ſtürmen verſuchte, beſtand aus von Bolſchewikiagitatoren aufgehetzten 
Arbeitsloſen. um Menge Feniter in den Gebäude wurde eingeichlagen. 
Truppen und Polizei zerjtreiten nady einem Kampf, bei dem fünf Ro: 
fiziiten getötet, vierzig verwundet wurden, auch zwanzig Tumultanten 
und Zufchaner Verlegungen erlitten, die Menge. 


uttgart, trotz Proteſtes 
Beſorgnis eines Spartakerputſches, auf 


Wien, 


Der größte Betrag, 35.000,00, | Bertha mährend der lebten Zeit ir- 
wird, mie mau fieht, von der 21. |gendivo auf der Weltfeite zujammen= 
Ward erivartet, in welcher fich die fo= |lebte und mit dem fie angeblich we: 
genannte „Goldküfte” befindet, Igen eines PRetrages von $100, den 

— —— ſer ihr zur Aufbewahrung anvertraut 

Zuftiz aaqchtlinge. hatte, in Streit geraten war. Die 
68 will einwandfreie Zeugen er— 
mittelt haben, welche angeblich gehört 
haben wollen, bat der Betreffende 
exit vor einigen Tagen an 14. und 
Halited Str. Belannten gegenüber 
erflärt habe, daß er da3 FFrauenzims 
mer töten werde, falls es ihm fein 
Geld nicht zurücdgebe. 


—-- - — 


Lräſident und Sefretär der Bla Dir: 
mond Co. der Grandiury überwieſen. 
Jakob W. Meitler, der Präſident, 

und John D. Cameron, der Sekre— 

tär der Black Diamond Oil Co., 

wurden geſtern von Bundesrichter 

Landis für Juſtizflüchtlinge erklärt, 

da fie nicht zu finden find, und ie 

unter $40,000 Bürgschaft den Groß: Frl. Iroy, die angebliche | 

geſchworenen überwieſen. Freundin des Barons Louis 
Zwar heißt es in der Bibel: „Mein | Horft, feit Auguft 1914 in englil ſcher 

iſt die Rache, ich will vergelten, ſpricht Gefangenſchaft, iſt in Halifax einge— 

ber Herr“, aber es ift menfchlid, bes | troffen und flagt bitter über die un- 

greiflih, daß Baflor Hartley C S. | aufbörtichen Verfolgungen, denen fie 

Chambers aus Weit Union, %a., der /in England feitens der Polizei aus: 

fi unter den Zufchauern befanb, | nefeht geweſen ſei, ſowie über bie 

triumphirte. Gleichgiltigkeit der amerikaniſchen 
Sie werden auf dem Balgen ge- Botſchaft, an die ſie ſich vergebens 

hängt werden, ben jie für mich ges | um Schuß gewandt habe. 

baut hatten,“ fagte ber geiltlihe Herr.| — Die Staatäftraßenfommiffion 

„Sie haben mid) belogen, die Schufte. 

Ich glaubte ihnen und verfaufte At: 

tien ber Gefellfichaft für $56,000, 

aber ich habe fo viel zurüdgezahlt, 

iwie ich hatte, und ich beſitze keinen 

Cent mehr. Sie haben meinen guten 

Namen vernichtet; ſelbſt wenn meine 

Schuldloſigkeit vom Gericht aner— 

kannt wird, muß ich weit fort von 

meiner Heimat gehen. Ich bin ge— 

Vermutung erwies ſich als zutref— 

fend. Wie Frau Balogh der Polizei 

mitteilte, entfernte das Mädchen, das 

von je ſchwer zu behandeln geweſen 

ſei, ſich vor etwa ſechs Wochen aus 

ihrer Wohnung, und ſeitdem hatten 

—* Angehörigen nichts von ihr ge— 

ört. 

Der Mörder befindet ſich noch im— 

mer auf freiem Fuße, doch glaubt 

die Polizei zu wiſſen, wer er iſt, und 

ſeine Verhaftung iſt angeblich nur 

die Frage einer kurzen Zeit, Es iſt 

— ein — mit. bem 


— %. Uhlmann und 
feindliche Ausländer, 
J des Internierungslagers bei 
Salt Take City geftern abend ent- 
fommen. 

— Die Gefehgebung von Jowa 
bat dem Frauenſtimmrecht zuge— 


J. Smith, 


blieben. Sie ſind geflohen. Das iſt 
meine Rache.“ 

Der Geiſtliche, der ſich zum Ver— 
kauf von Aktien verſtand um ſein 
mageres Gehalt zu ergänzen, war 
tief bewegt. 

— — — 


War Beriha Klapic. 


Bolizei behauptet, ihren Mörder bald 
iaifen zu fönnen, 


Sn dem Beitattungsgeichäft Nr. 
1003 ®. Bolt Str. wurde geitern 
das junge Mädchen identifiziert, das, 
wie berichtet, am Donnerstag abend 
vor dem Haufe Nr. 1020 W. Volt 
Str. von einem etwa 24 Xahre alten, 
in ihrer Begleitung befindlichen 
Mann erjchoffen wurte.. Die Tote 
| mar Bertha Klapſch, eine Waiſe, 
Imelche bis Anfang März bei ihrer 
Baſe Frau Koleman Baloah, Nr. 
1724 D. 92. Str., wohnte. 

Die Perfönlichkeit der Ermorbe: 
ten wurde durch Frau Baloah feitae- 
ftellt, melde Seitunasberichte über 
den Mord gelefen hatte und aus ber 
gelieferten Verfonalbefchreibung des 
pferd die Weberzeugung erlangt 
batte, daß die Erfchoffene vielleicht | 
Bertha Klapfc fein könnte. Shre 


Etimmen. 
— @&ouperneur Smith 


lungen, Filchen 
am Sonntag gejetlich werden. 

— Arch Bunninahbam, 35 Jahre, 
Räuber, Des Moines, heute erſchoſ⸗ 


Charles Hall tötlich verwundet. 


Chicago und Umgegend: 
— heute abend, morgen anfüng— 
li,“ flar, am nadjmittag oder abend uıt= 
Gejtändig; wärmer.  Friicher 
wind. 


Slinois: Slar und wärmer heute abend 
morgen anfünglich Nav, dann unbeltündig. Im 
öftlihen Zeil wärmer 

Wisconfin: Zeilweife bewülft Dente abend 
und ntorgen, im nördlichen und weltlichen Teil 
mögliher Weife Negenfhauer. Am . 
und füblihen Zeig heute abend im änkeritcır 
füdmweltlihen morgen wärmer. 

Indiana: Klar mb wärmer heute abend, 
meraen teiltweife bewölft, im außeriten nörd— 
lichen Teil wahrſcheinlich Regen. 

Neder Michigan: Im allgem⸗ einen bewöllt 
beute abend und —— beine abend bis atıf 
den füdmwelllihen I 
Regen, Im mittleren und öftlichen Teil heute 
abend wärme 


Sonnenuntergang, beute: 6:55, 
Eonnenamfpang, morgen: 6:02, 
Mondaufgang: Heute abend 11:49. 


Temperaturitand. 


Nachitehend der Temperaturftand nach 
Yen amtlichen Ingaben des Metteramtes 
bon geitern nadmittag 8 Uhr an: 

Uhr nahm 481 3 Uhr morgend.... 
Uhr nachnt.....»- 47 Uhr norgens 

Uhr nadım.......47 Uhr morgen®....47 
Uhr abend8,.....46) 6 Ubr morgens 
Ubr abends morgen® 
Uhr —n morgend,... 
Ubr abendB...;.. ‘ morgend,...! 5% 
Uhr abends,.....47| > Uhr — 50 
Uhr abends,.....4# | 11.Mhr m 8,...00 
Er — ne 1 Uhr mis, Ra 
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ſchen 


nerie 
und 
wohlbehalten 
Mittwoch 
| In 


unter äußerte er ſich, 
chener deutſche Volk hat des Gefühl, 


eingetrof⸗ hauernd berauden laſſen, 
fen, aber erſt wenn 30,000 Mann der Regierung zur Verfügung ſtehe N, Rolf ven 70 Millionen C inmehnern 1} und England beſchäftigt anhaltend die Parifer Preffe. 


wird ſie die Kommuniſten in München ſelbſt angreifen; das mag noch tann 


| Auf die Frage, wie va 
Stelle land möglich ſein * nachdem es 


vs 


— — — — — — u —— ER sn & an — — — Bi 


Uhr Ausgabe 


J Kleine Kriegsdepeſchen. | 


Ewige Unterdrückung unmöglich. 


New York, 19, April. Der früßere | 
Kapitän in der deutſchen Marine 


Walter E. Doſt, der ſich in Gemein: | (I 
ſchaft mit einigen anderen deutſ chen | 


‚Seeoffizieren auf dem früheren wi 
Dampfer 
Victoria” befand, um deſſen Maſchi— 

den amerikaniſchen Offizieren 
Maſchiniſſen zu ertlacen, traf 
mit dem Schiff am 
abend 
einer Unterredung 
des 


einem 
— 
Das 
daß 


mit 
„Univerſal 
wie folgt: 


Vertreter 


Deutſchland wieder 
müſſen. Es iſe da 
fir uns, und wir werden um“ 
denn 


wird 

eine Ehrenjuche 

nicht 
et 


a 


man nicht ewig unterdrücken. 


s für Deutſch- 


t aller See- und Landmacht be— 
—* worden ſei, gab der Kapitän 
keine direkte Antwort, ſondern er 
ging in ſeinem Geſpräch auf die Frie 

| tenstonferenz und Die von ihr ge- 


|ftellten Forderungen über. 


Die Kommmmilten in Minden jollen zwan zigtauſend 


vonn 


ſind aus dem 


ſtimmt, das Haus mit 84 gegen zwei 


von New hauſe 
York hat heute die Vorlagen unter— die Antwort darauf abgelehnt, wie es 
Feichnei, wonach Wandelbildervorſtel— tam, 
und Baſeballſpiel Auguſt 1914 den deutſchen Schlacht⸗ 


ſen, ſein Kumpan L. F. Schrecken— Tate. 
oaft, Vallen Nunction, und Poliz ift | bez Derbaltens des Admirals, 


| 


Klar J | 


| Zur Amerikaniſierung. 

| Wafhinaton, 19. April. Die Il— 
Ilinoifer Miitalieder des vom Bundes: 
Erziehungsamt eingeleßten nationa= 
len Ausfchuffes zur 
tung der Fremdgeborenen jind: Mar 
Loeb, Vorſitzer; Matthew Woll, 
Frau Annie Sargent Bemis, Richter 
Same Donabır, Abraham 
Bowers, Felix J. Streyckmans, Rich— 
ter E. K. Jarecki, J. F. Stepina, A. 
N. Valerio und Frau John D. Sher— 
man, ſämtlich von Be. Fran 
%. Mann von Gilman, De R. €. 
Hieronymus bon Irbana, und R 
bert G. Lanthier, Walter Nespit und | 
Francis B, Blair von oringfiei, 


Diefe werden fich nächiten Same: | 


tag im Eity Elub, organi⸗ 


ſieren. 


Chicago, 


Daniels in Koblenz. 

Koblenz, 19. April. Der Marine— 
ſekretär Daniels richtete geſtern nach— 
mittag an die Leute der zweiten Di— 
viſion der amerikaniſchen Beſetzungs— 
armee bei Koblenz eine Unfpragye, in 
der er die Hoffnung ausiprad, daß 
ſie Alle baldmöglichſt nach den Ver. 
Staaten zurückbefördert werden kön 
nen. Er fügte hinzu: Als "Kapitän 
der Ferrnboote*, die die amerikani— 
jhe Urmee nad) Europa Dracten, 
möchte ih Euch Jagen, daß ih an 
70,000 ameritanijche Jungen ımter 
meinem Kommando habe, Die Alle 
heimaufehren mwiünfchen, aber ich habe 
diefen „Seeratten” mitgeteilt, das 
milrde geichehen, fie müßten aber zus 
näcıft pazır helfen, die amerifantichen 
Jungens nach der Heimat zurüdzıs 
| bringen, bie in Frantreih und Bel- 
Igien aefämpft hätten. Der Gefretär 
beralicy dann die vor ihm ftehenden | 
Iruppe n mit dei: deuticjen, die Dort 
bei Beainn des großen Srieges im 
Sominer 1914  zujammengezogen| * 
wurden, und derer Führer im Auge 
hatten, die Welt zu: erobern, während 
Umerifa in den Krieg Hineinaing, 
o&ne an irgendwel che Gebietsaneig— 
nungen zu denken. Die Soldaten be— 


von Indiana will verſuchen, tauſend ubellen die Verſicherungen des Se | 

Kraftlaftmagen bon der Heeresleitung fretära 
2, 

für den Landitrapenbau zu erlangen. | fotften, 


aber ihre Frage, warn Das 
ungefähr erivartet werden fünne, be- 
antwortete Danteld nur mit einem 
Lächeln, Nah der Befichtiqung der 
Division wurden an eine Anzahl O 

fiziere und Mannfchaften belgifche 
Drdendnuszeichnungen verteilt. 

Das GEntlommen der „Boden“ 

| Xondon, 19. April. m linter- 
bat die Regierung abermals 
daß Admiral Iroubrids ee im 
| fieuzer „Söben“ nach Konstantinopel 
\enttommen ließ, wa3 die Türkei zum 
Anflug an die Mittelmächte veran= 
Eie jagt, daß zur Erklärung | 
ber 
übrigens vom Strieasgericht entlaftct 
imurde, eine folche Menge mweitreichen- 
dc3 Material porgelegt werden müß- 
te, um niemand Unrecht zu tun, daß 
es gegenwärtig praftiich nicht mög 
lich fei. Geaner der Regierung wol- 


jaller Umftände dringen; fie behaup 


|Er., 


eil wahrfcheinlic leichter | &; ones Go. 


| 


ten, e8 würde allerlei verborgen, 
Schiffsbauhoffirma erſchüttert. 
Trenton, N. J., 19. April. Im 
hieſigen Bundesgericht haben die Pa— 
pierhändler Bleakly Bros, in Canden 
beantiagt, für die Bufey & S mes 
melde in Wilminaton, "Del,, 
Cheſter, PBa., 
Sodiffsbauhöfe betreibt, einen Maffe: 
berwalter zu ernennen. Die Pujey 
itt mit $40,000,000 
intorporiert. Die Emergency fzleet 
|&orporation, wmelche die erite Hypo 
thef von $5,000,000 auf ihre Anlag: 
bejigt, Hat ihr zehn Tage Zeit zur 
Regelung ihrer Finanzen gegeben, 
andernfall3 fie vorgehen wird. 
— ten 

— Eine Bahnmwagenladung Ge: 

Ihenfe an BPräfident Wilfon und 


Ftau Wilſon ſind aus Europa im 


Weißen Hauſe eingetroffen. Zu de— 
ren Annahme ſeitens des Präſiden— 
ten iſt die Zee des — 


as ehe 


„Kaiferin Augus' | 


in Nerv York ein. | 


tämpfen | ' 


Amerikaniſie- 


o⸗ 


len aber ſpäter auf volle Darlegung 


und Glouceſter, N. $| 
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2 & ents 


Danzig | offenes Gebict. 


Die Selgolander ' Bucht und die Be— 
ſeſtigungen am Kieler Kanal. 


Die italienischen Forderungen. 


Gelinfer! der terten Breoffe* und den „United Vres Alſoeiallons“.) 

Baris, 19. April. Der Text des Vorfriedensvertrages wird Freitag 
oder Samstag der Rreffe zugeitellt werden,  Zollten die deuticden Bevolb 
mäch tigten den Vertrag ablehnen, ſo wird ihnen laut des „Echo d 

zaris“, ſofort ein Sonderzug zur Heimkehr zur Verfügung geſtellt wer— 
den. und die Alliierten militäriſche und Flottenmaßnahmen zur Er— 
zwingung des Vertrages unternehmen. 

Die Frage eines Bündniſſes zwiſchen Frankreich, den Ver. Staaten 
Der „Excelſior“ 
ſagt, daß ein Sonderabkommen nur zur Verteidigung vorgeſchlagen wor— 
den iſt, nicht um Entſchädigungszahlungen einzutreiben. 

Die maritimen Bedingungen des Friedensvertrages wurden betreff 
des Kieler Kanals und Helgolands nochmals umgearbeitet; danach dür 
| fen die Befeftigungen des Kieler Kanals und alle Küftenbefeitigungent 
Iweldge nad) den uriprünglichen PVedingumngen zeritört werden follten 
‘tehen bleiben, ebenfo das große Helgoländer Becken, welches währen? 
des Krieges Tauchbootjtütpunft war. Man fam überein, dat die Taudy 
bootgefabr befeitigt jet und man das Veden daher der Nordſeefiſcherei⸗ 
flotte als Zufluchtshafen überlaſſen könne. Alle Befeſtigungen müſſer 
geſchleift werden. Was mit den großen Schlachtſchiffen und Panzerkren 


31. Sue — M. 95 


| 


von 


Was 
zern geſchehen ſoll, iſt noch immer eine offene Frage, und doch muß im 
Friedensvertrag eine Beſtimmung darüber getroffen werden. 

Die deutſchpolniſche Grenzfrage iſt von den Großen Vier endgilt 
erledigt worden; danach ſoll Danzig internationales Gebiet werden * 
die Polen einen Streifen Gebiet bis zur Stadt erhalten, ſomit Sugand 
zur See, Braitdent dürfte Mitte Mai heimfehren fönnen, Wie e$ 
heißt, hat er Bremier Glemenceau verjichert, der zujammen mit Mar 
ichall Fo immer mehr Schussgarantien gegen Deutichland forderte, dail 
die Ver. Staaten Tünftig ftets eine halbe Million Mann unter Waffeh 
halten würden, ımd dab; cin franzöfiich-amerifanifches Schugbündnis 
wie Clemenceau es gefordert haben joll, durdy die Beitimmungen. dei 
Rölferbundes überflirfiig werde, Die Stimmung unter. den amerifantichen 
| Trirover tt nicht die beiie, jie verlangen heimaejfandt zu werden. 
| Der Vierernt hat fi heute nid;t über die italienischen Gebietsfor: 
| derungen eininen fünnen und wird morgen Weiter beraten. 
| „ir mitifen am Rhein bleiben,“ erflärte Marjchall yo, „es nt um 

jere einzige Sicherheit. Wir müflen die Tiir dopelt pverrammeln,. Beden 
fon Site, dah fiehzig Millionen Dentjche stets eine Gefahr für un3 feik 
werden; fie find neidiidh und friegeriich, ihr Charafter ändert fi nicht 
und in fünfzig Jahren werden fie genau fo fein, wie heute, Man darl 
fich vom Schein nicht täuschen laffen... Und fommt e3 wiederum zum 
Kriege, two wird Rubland fein, auf t deuticher oder auf unferer Seite? Dog 
nächte Mal werden die Deutichen fernen Irrtum begeden, fie werden nad ” 
Nordiranfreih durchbrechen und die Kamalbäfen ale Stükpimfte geger 
England benutzen; letztes Mal tänſchten ſie ſich, weil ite alaubten, Eng: 
land werde neutral bleiben, und die Zeitverjäunmts war ihnen verhäng: 
nisvoll.“ 

Sobald die deutſchen Bevollmächtigten den Friedensvertrag unter 
zeichnet haben und der Völkerbund geboren iſt, werden die führenden 
enropäiichen Mächte und die Ver. Staaten die Kolchakſche Regierung in 
Omsk als dic tatsählide rufliiche Regierung anerfennen, wodurd,; tot 
man glaubt, der Zuſammenbruch der Bolſchewikiherrſchaft beſchleunigt 
worden dürfte. Der Kolchakſchen Regierung ſollen auch Waffen und Mu—⸗ 
nition geliefert werden. 

Die deutſchen Bevollmächtigten kommen von Spa in einem fran— 

zöſiſchen Sonderzug unter militäriſcher Bedeckung und werden in Ver— 
ſailles von Militär empfangen und nach ihrem Quartier geleitet, höflich 
aber bis zur Unterzeichnung des Vertrages als Feinde, behandelt und 
es wird ihnen nicht geſtattet werden, ſich frei zu bewegen oder Bericht 
erſtatter zu empfangen. 
| Die drei Pedollmädtigten der Iriichen Geiellfchoften in-den Ber 
|< Staaten Tegten heute die Schriftitüiche hnjichtlich Irlands yorderung: der 
nal —— in die Hände von Oberſt Houſe. der von Präſiden 
Wilſon damit' betraut worden war. 

London, 19. April. In hieſigen politiſchen Kreiſen wird dem Be⸗ 
ſchluß des franzöſiſchen Senats viel Wichtigkeit beigemeſſen, wonach in 
den Friedensvertrag Bürgſchaften, wie vom Oberkommando empfohlen, 
aufgenommen werden ſollen. Damit in Verbindung ſteht auch Warſchall 
Fochs Aeußerung über die Rheingrenze. 


Der 


Di ode 
daß fie baldmöglichit heim | ie Japaner unzufrieden. 


| ZIofio, Napan, 15. Mpril. (Berjpätet.) Mit arober Einmütigfeil 
arttf heute die gejamte japaniihe Preiie Großbritannien an,-und- fie 
verlangte eine Monroe Poctrine für den fernen Oſten. Jaban, hieß es 
in den Artikel, jollte aus dem Völkerbund ausscheiden, denn die Grund: 
übe don Menschlichkeit, die ihm untergefchoben wurden, feien falſche Vor— 
jviegelungen. Diefer Nusbruc don Unzufriedenheit war veranlaßt wor« 
den durd) die aus Baris eingetroffene Nachricht, dab der von Kapan'uns- 
terbreitete Vorjchlag, die Gleichheit aller Nationen betreffend, perivorfen 
tporden je. Die japanischen Zeitungen iprechen jidh ihrer die verjchiedenen 
Wunfte, weshalb Japan ausiheiden jollte, wie folgt aus: Nidhi Nicht 
jchreibt, da die amerifaniishe Monroe Doctrine von der Friedensfom« 
mifiton anerfannt worden ilt, jo hat Naban die volle Berechtigung, eine 
jolche auch für den Trient zu verlangen. Die Zeitung Namato Shimbau 
befürdhtet einen Rh im engliih-japaniichen Bindnis, da die Stimnte 
des Anitraliers Hughes stärker geweien ift, als die der japanischen De 
legaten Saionyi und Makino. Sie berührte ferner die Frage der 
Schließung japaniſcher Schulen in Hawaii und fragt, was würde gejagt 
werden, wenn wir hier amerikaniſche Schulen ſchließen wollten. Die 
Zeitung Yomiuri Shimbum gibt zu, daß Japan nur wenig zum Krieg 
beigetragen bat, und erklärt, e3 fer ein Verjehen gemwefen, die. große 
Nafien - Gleichheitsfrage aufzumerfen. Zugleid  ermahnt fie ‚aber : die. 
japaniſche Bevölkerung aufzuwachen, die Stärfe der Nation zu ber» 
größern, md. nicht zurüczufchreden, um das Schieffal des: Landes ge 
gen einen mächtigen eind zu verteidigen. 


Die Sieges-$reiheitsanleihe. 

| MWaibington, 19. April. Die dreimöcige Kampagne für die Siege: 
| Freiheitsanleihe von $4,500,000,000, die programmäßig erit amt kom⸗ 
| menden Montag ihren Anfang nehmen follte, hat bereits heute in un» 
ee von Gemeinmweien des Landes begonnen. Sn vieler Städten 

| fanden Raraden jtatt, und auch fiir morgen Imd solche geplant, wie aud) 

von den Predigern bei ihren Anfprahen auf die Notwendigkeit aufmerf- 

ſam gemadt werden wird, ichnell und fo viel als möglich zu ‚zeichnen, 

denn e8 müffen täglich im Durdichnitt $250,000,000 aufgebradjt wer- 
den. Ber der Eröffnung der Kampagne in Wafhinaton am Montag 

wird ein neuer drabtlofer Telepbonapparat feine erite Probe zıt 'beitehen 

haben, indem ibn ein Flieger in fein Flugzeug mitnehmen wird ld 

bei jeinem Nufitieg aus bedeutender Höhe mit feiner Benugung eine Ur: 

Iprache an die Untenjtehenden richten wird, 


Die Demobilifierung. 


Wafbington, 29. April. Wie das Kriegsamt heute mitteilt, find 
bis zum Tage 1,769,999 Mann aus dem Heere entlaifen worden, ferner 
96,812 Offiziere: insgejamt iit die Musmufterung von 1,949, 000 Marti 
angeordnet worden. 


ODieanflieser abaeftürst. 


Sonden, 19, April. Major I. €. P. Wood, welder geitern nadın mit 
tag von, Eaſtchurch nach Limerick, Irland, ‚aufftieg, um, vom, dort du 
je * * Bert Soc A —— iſt unterwege 
Jriſche See geſtürzt, u 

nad) ihm ebenfalls in € 
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336-1350 MILWAUKEE AVE, 
‚Meine Bolt. oder Telephon-Beftellungen 


Sheeting 


———— nn. arme —* 


W 07 in das Polfter feines Sorgenfluhles 
zurüdgelehnt und fah Iwan Yanos 

| E witſch in ſchier hilf- und faſſungs— 
Novelle von Udelheid Weber. loſem Erſtaunen auf die Lippen. Wie 

war es nur möglich, 
ſcheue, ſtumme Menſch plötzlich pre— 
digte wie ein Pfaff, — ja, wie ein 
Prophet? Wie war es gekommen, 
daß dieſer Demütige, der ſich wie ein 
gutwilliges Haustier ohne Murren 
Laſt auf Laſt aufladen ließ, plötzlich 
den Fremden vom Recht des treuen Arbeiters auf 


(3. Fortſetzung.) 

Sie wackelte mit dem dürren Kopf 
und drängte ſich näher an ihn, als 
ſolle er ſie ſchützen vor den Buden 
und Mädchen, die ſich in einen Win— 
kel zurückgezogen hatten und vor— 
läufig ſtumm auf 


daß dieſer 


„Ungebleichte Era Island Qua. 

lilat, vardbreit, extra ſcwer — 

wert 18; 20 Dards an einen 
:Montas die 


zwift's Pride * 
Vrſch pulver, 
sro‘ es 2 
Safet, Montag 
das Paket für 


13c 


Rub-No-More Seife 

1 galet Rub · No⸗More Seifenſchnitzel 
ei mit jedem Einlauf von 10 Stücken 
ub · No⸗More 


Nurfe » geitreift, ctiarbig, 30c 
Lualität, 10 Dardd an 
1 Kunden, Yard 


Handtüdjer 


Grohe Hud.Handtücher, 
Zurfeysrote VBorte, mer 
fch8 an einen Kumden, 
<tüd zu 


ianch 


Tennis Orfords 


Yer Anaben, Milic und Kinder, — 
Awerer fhmarze oder weiber Canba? 
ate Gummifoblen, Größer 
eguläte 60c Werte; M 
05 Roar zu 


BT en. a 
Inliet Haub-Elipperd für Tamen — 
ins ſchwerem ſchwarzem Stoff gemacht 
slide Pederjobien, vorne elaftiih, Gone 
ortZeiften, Größen 4 Diß 8, 99 
S130 Berte, Montag au.. c 


ee 
Seidengeitreift. Boplin 


len Sarben, regulär 40c die Yard, 
10 Dards an einen Stunden — 
ou Montag die Parb 
"u 


. 

Lawn u. Bvile 
Mails für Das 
ae, jhön 9 
uiert, Eat * 
Sbawl· oo Two⸗ 
inOne Kragen; 


te, Mon⸗ wi: 
aa All... } — 
DBreiiinn- 
Sataue, aus 
‚»ercale u, Ging- 
ı Danı gemaßt,Ve, 
Sauore od. Zois 
..Ise « Rranen Ct» 
felte, Grüßen 36 
piß 82, reguläre k 
$1.25 Werte — fpesielt : 


zu 


ham gemact, anfhliebende od, Tofe‘ Tos 

defle, bübich a * Kragen und 
re Hals, Größ. 34 bis 

— 1.19 


“r_ $2,00 Werte, zı.. 


Uinterzeug 


Fein gerippte Zamenleibijen— 
niedriger Hals, Tcine Nermel, t'ch 
Hofe, reaul, 19c Wer 

am- Monlag zu 

Fein gerippte Union-Zuitd ir 
Damen, niedriger Halb, leiıte "eXs 
mel, Race Stitie, 5Rc Werte, 39€ 


€ ipesiell Montag au 


nz 


Norfolf Anziige 
Pr Für Knaben, — Uıe 
fanch Miſchungen und 


tür Kna—⸗ 


Queralls ſ. Manner, 
Union made. aus blau⸗ 
em Sidorbh od. ſchwars, 
Groͤßen 36 bis 44, re⸗ 


gulãre 81.50 81 10 
Werte. zu... . 


tiegaris 
ier, in al 

Second? 
alitüten — 


Strümpfe 


Femme baumwoll. Damenſtrüm— 
pc, nahtlos, in ſcwarz u. weiß 
ſpeziell am Montag, das 19 
vaar zu c 
Barmivskiene Wänneritrimpfe, 

nahtlos, in allen Farben; Dept 


Sohlen, Grohen 9% Dis 17e 


1114; 3 Naar 0er; Paar 


Gardinen 


Duiter Spikengardinen, Roitingham 
und Silet Gewebe, e3 find Taare da- 
wilden; tert bis zu $2.50; Haben 
ileine Sehler; an Miontag da? 


Serint 
Gerbisien-Scerim, in weih und eeru, 
mit hübfher Traionwor! Borte ge 


-18c Bert, Mont., Yard. 


St. Louis Bleiweiß 
Echte? St. Louis Red Scatt 
Bleiweiß, 2 { 
Pfund zu 
SR. 9. Paint Sleaner; pe 
All am ..tontag, 3 Ralcte 25C 


Miedrigite Preile. 
Unteriuchung jrei. 


.‚aniere Methoden find gbiolut hhmerzi 


Dr. TOPPEL und FRIED 


157Z2N.HalstedStr. er gerabesiegs auf das Herrenhaus 


ehftu * —— r udt aben 
"Eye nden vorm. bi t 
ne niags 10 borm. biö 1 Upr nam, 


a — — 
AX 


* 2630 Lincoln Avenue 
: unterſucht Cure ya 
T 


ei u. pabt Euß 
en u, Uugengläfer 


ausser 


HE hdR| 
| 


an Swan und zilchelte: 


N — einſchläft, und überall iſt 


J 


— — — — Ne Ton 
J > .- * N ö 
Waiſts u. |. w. Ei ichwantte und verichüttete diı Suppe. | J satt 
J Haſtig ſprang das Kind hinzu und fie gewöhnt find und gar nicht an- |erdlih, die Glut feiner Augen er» 
a itie die Großmutter unfanft beis!ders erwarten und verdienen, oder/lofh. Er mußte, daß die Alte 
feite. „Geh doch fort, Du bift immer | wir gehen felöft zuarunde, Lind mas | batte. 
nur im Wege,“ feifte fie. 


N 
n 


a 309 die Alte mit fich fort. Sie folgte) Leute nichtö gefpart hat, fo tritt eine! für den 


ri 


2 |tort.“ 


/ das itefe und uniniberftehliche Ge: | 2 


gm 


—8 ohne 
ne 


| Farrten. 
| „Nein, lieber Herr. 
zu alt. Hufte die ganze Nacht. |derwillia zu nehmen fchien, von ber 
Mede die Anbern. Hab mir mein! Pflicht des Herrn jprad, für den 
Bett da gemadht.” Sie ftredte den Diener im Alter zu jorgen, ja, dap 
Yinger nach der Ede am Herb. Einer fi) gar zu ber Forderung veritieg, 
Strohfad lag dort, darüber ein zer= die alte Karoline Szibufeit habe nad) 
riſſenes Wolltuch. dreißigjähriger Arbeit für das Haus 
„Nicht einmal ein Federbett habt Heifeld das Recht, eine Stube für 
Ihr?“ fragte er. ſich und Geld genug zu verlangen, 
| „Hab’3 der Marie gegeben, lieber um nicht Hunger zu fterben? Herin 
Herr. Der Tochter. Sie huftet.|Heifeld war in feinem Leben noch 
'Hat’3 auf der Bruft. Und alle Jahre | kein Menich begegnet, der das Un: 
a lein Kind. Vor at Tagen das fie: recht nicht gewahrte oder gebulbig 
bente. Uib dabei die fchivere Arbeit trug, das man ihm feldit tat, und 


| — fie madht’3 nicht mehr lang!“ dee Scharfe Augen und ein heißes 


| „Und da fchlaft Ihr auf der Erde) Empfinden für dasjenige hatte, das 
und friert?" fagte er mit bebender | Andere litten. ber feine legte For= 
HS derung bradite Herrn Heifelds Gerit 
| „Hreilih, Herr. 
Kind. Und ift jünger ala ih. Sit|ieines Beamten für allgemeine Re- 
noch nu&. Und ich bin nichts nu — | formen hatte ihn verwirrt; ber un= 
nichts nuß .. .“ Der dürre Hopf|verfehämte Unfpruh an feinen eige- 
wagelte geſpeiiſtig. nen Geldbeutel ſtellte ſeinen prakti— 
J Der Kinderknäuel in der Ecke be⸗ ſchen Sinn wieder auf die Füße. 
J gann ſich auseinanderzuwirren; das Er bemerkte nun, daß ihm die 
Jälteſte Kind, ein ſchmuhiges zehnjäh- Pfeife ausgegangen war und zündeie 
riges Mädchen mit zerzauſtem ſtroh⸗ fie gemächlich wieder an, ehe er in 
gelbem Haar, kam, das Kleinſte auf | beftimmtem, aber aanz gemütlichen 
dem Arme, auf den Herd zu, auf dem | Ione antmoriete: 
übelriechender Kohl kochte. Im Bor:| „Seen fie fich erft, mein Lieber; 
| beigehen itreifte fie die Großmuiter|die Veränderung der Stellung be- 
|ziemlich hart. Die drängte fich näher |ruhigt den Menihen. ch Halte 
Shrer augenfcheinlihen Erregung 
„Sie bat mid hinausgejagt. dielund hrer Umerfahrenheit zuaqute, 
— was ſich in Ihren Reden mit dem 


Stimme. 
Sie iſt ja meinzu ſich ſelbſt; der unvermutete Eifer 


| 


| gemtrmelt. 


Abendpojt, Chicago, Samdtag, den 19. April 1919. 


ftand. Als er die graublauen,-träu- 


merifchen Augen in fanatifcher Glut 
leuchten fabh, wurde ihm beinah un 
heimlih zumute Eine tiefe Abs 
neigung gegen ben unbebaglichen 
Menſchen, welche ſo lange durch 
Eliſabeths Gegenwart gedämpft wor⸗ 
den war, machte ſich jetzt geltend. Er 
ſagte hochmütig: 

„Sie vergeſſen ſich, mein Lieber. 
Ich bin nicht das richtige Publikum 
für verrückte Brandreden, ſondern 


Rückſicht und Schonung redete, daß Ihr Brotherr, dem Sie Refpett zu 
Nicht da. Bin |diefer Tor, der feinen Lohn mur wis) 30llen haben u 


„sch mwerfe Ihnen Brot und Per 
fpeft vor bie Füße!” rief der Auffe 
außer fich. „Sch will nicht mehr eifen 
am Tiſche eines Gutsherrn, der feine| 
Hilflofen Arbeiter verhungern iäßt, ! 
ih till mich nicht mehr büden vor| 
Einem, der Gerechtigteit und Barme | 
berzigteit mit Fühen tritt; ich mill 
nicht mehr fehmweigendb leiden durch) 
Einen, der behaglich lächelnd über 
einen See von Tränen Tchifft! Ach 
tenne Sie jebt, Sie und Xhre Ya 
milie und hresaleichen bie 


Some, Die meine Augen blembete, iſt 


fortgegangen — jetzt ſehe ich — ich 
ſehe!“ 

Ziehen Sie ber Sonne ſchleunigſt 
nach, wenn ich bitten darf,“ begann 
Herr Heifeld ſarkaſtiſch, dann ſchoß 
ihm plötzlich alles Blut zu Kopf und 
er ſchrie: — „gleich — gleich! — hin— 


aus mit Ihnen, Unverſchämter!“ 


„Ich gehe,“ ſagte der Ruſſe, warf 
noch einen verächtlichen Blick auf den 
Wütenden, wandte ſich und ſchritt 
zur Tür hinaus. 

Mit weitgeöffneten und doch blin— 
den Augen wäre er faſt an der alten 
Szibukeit vorbeigerannt, als ihre 
eintönige Stimme ihn weckte. 

„Es nutt Alles nichts,“ hatte ſie 
Er blieb vor ihr ſtehen. 
„Nein, es nützt nichts. Die un— 


ht auf den Reſpett vor mir, wie vor alten er- barmherzige Selbſtſucht iſt nicht zu 


Kohl aufpaßt und ihn überkochen probten Einrichtungen nicht 


ſiern beinahe fallen laſſen, weil 
a einem im Wege bei der Arbeit.“ durch Gewalt regiert wird. Leſen 
Das Müädchen, das in trotzigem Sie Darwin, mein Lieber, und glau— 
Schuldbewußtſein die Worte heraus⸗ 

kreiſchte, hatte ſchon ein altes, ver⸗ 
arbeiietes, ſorgenvolles Geſicht, dem 


man es anſah, daß die Laſt des Daſein ausgerüſtet iſt und ſie rück— 


| Hauz*tanbes auf ihren Kinderjchuls | ficht2los gebraucht. Zumal wirLand- ! J 
Indes hatte die Alte den wirte haben gar keine Wahl; wir Rangen verſpottet. Das iſt mal ſo, 


tern lag. 


aus dem Feuer ziehen wollen; er 


Iwan nun den ſpeziellen Fall der alten 


nahm die Alte bei der Hand. „Sie Szibukeit betrifft, iſt es richtig, daß 


ifagte er, — „Am Wege! — Das nem Dienſt geſtanden hat. 


ver⸗ zwingen. 
J läßt — und den Karl hat ſie ge⸗ trägt. Sie werden wohl im Laufe will verſuchen, Euch auf meine Koſten 
fie| der Zeit eingehen Ternen, daß bie, ee Hille Kammer zu verſchaffen, 
fie Welt nicht durch Humanität, fondern | wo hr in Sicherheit ausruhen 


| 


ben Sie mir vorläufig aufs Wort, |Ropf. „Nubt nichts, Herr. 
daf der Sieg dem wird, ber mit ben | mich in ben Sarg legen, che ich Ruh’ | 
träftigflen Maffen zum Sampf ums | finde. €3 ift ja überall, tie bei her) 


'Zopf mit ihren zitternden Händen : müffen die Leute entweder mie — | wenn ber Den alt wird. 
1 . u. . = u . a S : 

entfchuldigen Sie — inie das Liebe muß! Nichts nu! 

Vieh betrachten und ausmüben, was | 


Kommt mit, Mutter, ic) 


‘ 


könnt.“ | 
Sie madelte mutlos mit dem 


Müßt 


Tochter, überall hungern, überall ge— 
ſtoßen werden und von unnützen 


Nichts 
Kinderſpott!“ 


Iwan Janowitſchs erregte Farbe 


“echt 
Und ob er auch) gegen feine | 


— in die Hoffnungsloſigkeit 
ſol Dir nicht mehr im Wege ſein,“ das alte Weib dreißig Jahre in mei⸗ nach eunbli Dt 
Dafür |durdfuchte, er fand überall dasfelbe 


feiner Bemühungen Hütte für Hütte 
einem freundlicheren Obdach 


| Alter ift der Jugend, die Armut tem |habe ich ihr breikig Jahre lang zu| Elend und darum biefelbe Herzeins« 


| ftimmt. 
Nie⸗ 
Er 


Kommt Mutter, Ihr ſollt 
nandem mehr im Wege ſein!“ 


i 

zu ſeiner Hilfe. 
ſie, und es blieb zweifelhaft, ob ſie werbsfähig ſind, den leigteren.“ — 
mit ſich ſelbſt, ob mit ihrem Be--⸗ „Und Beide laſſen ſie's grauſam 


J 
| 
| 
I 
| 
nı 
I 
I 
1 
I 
| 
„Denn 


ar 
is 


ſchützer ſprach. 
mer d Herr Heifeld zuckte lächelnd die 
wird's kalt, und der alte Meuſch muß Achfeln. “ Was wollen Sie? 
unterkriechen, und ste 


l 


urie 


5 ‚ein bischen Bart an.” 
Sommer| „Sal“ rief 


*4 


Tor 
„Wer Jilld 


$ geht 
fort?“ 


fragte 
J dringlich. 

| „Sie — das anädige Fräulein — ein alter eriwerbäunfähiaer, 
lang fie and der Sommer da ift, | droße Laft für die Armer, 


ii, 


J ſo 


Kranken. Sie kommt jeden Zag, | wohnen, 


und bie Anne und die ungen haben | aus Einem Topf nur den mütendften 


A Ungft vor ihr, mern jie mir was | Hunger fiillen. 
Ei Böjes aetan haben. Denn da 


? 


laut zu mir und bringt mir zu effen | Aartaefühl au nur feimen. 
und ih muß immer auzchen, fo fang | faßt man freilich die 
J ſie noch da iit, denn Tonft geb ih’ an, die Einen fo fchmer drüdt, 


I» . . * > . . ö , 
1 fie mir einen Grofchen, den Toll ih! abıimınt.“ 
den Rangen geben, wenn fie biz zumi „Mas Freilich 


wohl aleih mea, aber fie ft danır) Pfeife, 
Do ein paar Stunden gut zu mit follten je cher, je Lieber fterben.“ 
‚und laßt au bie Undern nicht an] Der Rufe Tprang bon 
u mich fommen. Aber nun it fie fort! Stuhfe auf. 

|— mit bem Sommer. \mmer mit | „Die inliten fterbeit, 


bie 
Eden Eommer, Und mu fommi der inicht zu Ieben berechtigt feiı 
"Winter... .* ; 


‚Meder Jivans Uugen legte fich eit/ein Schloß erbaut haben, in faulen ſehe 
a Schleier. Der Sommer war aus, bie | Löchern verderben Yaffen und nicht au 
Shn einmal des mwehrfofen Alters fin er: 


Sonne war niedergegangen. 
Fror. Er ſlarrie ins Leere. Aber barmen!“ 
dann Bob er den Hopf, Hier war 
‚etwas, wie ein Vermächtnis Eliſa⸗ 
Jbeihs an ihn, ein lebendes Zeichen, 


Ih 


den Munde und fah zu dem 


keit der Naturen miteinander EEE mn nn nm nn 
|band, troß aller Trennung burd) | . 
Raum und Zeit und materielle | Sranfe Reutte 


le ' En 111 
Schranken. hr wie ihm mohnte| — 


fühl der Hilfsbereitſchaft inne, das —* 


Gefühl des Zuſammenhanges aller 
Kreatur, und ſie wie ihn drängte 
es zur Betätigung desſelben. Es kam 
ihm nicht zum Bewußtſein, daß ſie a? 
|die Sache Hlüger, weil peffimiftiicher, | 4 — Nerbeniämäne 
anfing als er, daß fie ſich begnügte, tale ı 
im Sinzelmen und tropfenmeis zu | 


metboben 
Leberleiden, 


Plıttiörungen, 


nifhe, private 
SHarnlcwen, Di 
ſenſchaftliche, 


| mar ihm nur, als höre er durch die | (werseterteh Go6 
Leere, durch die er nun fchritt, ben 
| Ton ihrer Stimme — und begeifteri 
x | folgte er ihr. 
| Aber er wollte das Uebel gleich an 
ber Wurzel angreifen, und fo — 


erfolgreiben und ebrliden Behandlung. 


Kommen Sie 
fortidgreitet 


yg ‚zu und fragte nad; Herrn Heifeld. | nadtäffinen braucht. 
| Die Ulte war nicht zu bemegen ge- 
weſen, ihm in& Haus zu folgen. „E3 
nußt Doch nichts,“ murmelte fie ein | 
tönig, Anaftlich, und fo mußte er fie 
anmeifen, draußen auf den Erfolg 
feined Eintretens für fie zu warten. 

Herrn Heifeld war die Pfeife aus⸗ 
gegangen, er tat ab unb zu mes 
hanifch einen tiefen Zug an dem fal: 


ten Rohr. Er Hatte den Kopf ganz 


Gtablirt im Ghicans 1892, 
> Jahre auf demielben alten Pak, 


Ede Diontoe, Chicago. 
im — Suite o-s07, 
5 


Nehmt Elevator zum 5. Wlopr, 


\ 
an 


Witwoch 


das Beſte für alle 
| - das Selle Fur ale 
1 Abend aut zu mir waren. Und rem) Teile wäre,” fagte Herr Heifeld und 
ſie fort if, nimmt ihn mir die Ynmeitat einen Tanaeın Zug aus feiner 
„eriwerbiunfähige Menfchen 


ſeinem 


„Da nußt Alles nichts,“ murmelte zur Laſt oder, wenn ihre Kinder era | nicht ihrer, Tonbern . 


1 „Ben Som-⸗ entgelten,“ ſagte Iwan Janowriſch. 
mer geht, geht ſie mit, und dann 


Lafſten 

n 
— 4 c er_rı m _x;1 
ftoßen ihn brüden eben, und man faht fie leicht | 


1, Die biei, 
| Menschen, aus deren Arbeit ſie ſich habung und Ueberwachung der Ge: 


| ‚ ein lebeı ven, Menfchen auf, der in einen verrüd- | perihaflgn nicht eingerichiet. 
‚daß fie und ihm eine tiefe Uehnliche ten Schwärmer verwandelt vor ihm |legte fi der Gouverneur eine aus | 


aniters 
Kranlheiten. 


veene Bedandlura | anner, bie 


38 helfen, weil ſie keine Genoſſen bei J 

7 4 wie Dr. NRoß ſie Aamvendet, bringen die Ge | A " | 

Za h n a r zt © ihrem Werk fand oder fuchte — es |fundteie, Starte um» Scbemsfcaft surid. | Ratgeber um ſich verfammelte, incren 
! | ausgezcihmete deutfrhe Seifmitter 914  Jabritanten, Vertreter großer or: 

) für bie Heilung von un 


Eine Konfultation oder beriraulide Unser | : 34 
— se Treo daß ſie den Farmern nicht 
joſort. che Ihr Leiden weiter gegenüber ſtanden. 


Mein Zeiwerluſt Dr. Rotz berechnet ſo we⸗ 
fein Kranker ſeinen Zuſtand zu ver⸗ 


Dr.B.M.ROSS, Spgiatill, 


Ein grabuirter und Jizenfirter Arzt jeit 1887, 


35 Süd Dearborn Straße Inicht weit genug. So fam es, daß, 


taum 
ſem Als der Krieg ausbrach, gab es auch zeichnete als ihm aufgegeben worden auſtändigen Mann ſterben ſehen?“ 


J Reichtum — die Krantheit der Ge- leben gegeben. Hier Ärbeit — dort härtigkeit. 
ſundheit, die Eltern ſind den Kin⸗ Lohn — gleiche Größe. Das Exempel 
Jdern im Wege!“ 


So ſchulttelie er bitterlich lächelnd 


Jetzt ann fie nicht mehr jeinen Teil feiner Baarfchaft in bie NW h 
arbeiten, folglich erhält fie auch fei-| Hand von Elifabeths Schüpling, |nifierung der Yarmer jener Gegend 
nen Lob. Wenn fie nach Art Tofcher | prägte ihr ein, das Geld zu verfteden | Bette hatte, wa3 das Council of 
und | Defente 
hin augenſcheinlich ohne Vertrauen bon zivet Eoentualitäten ein: ents| brachte fie iin die Hütte zurüc, auf|nach ber Polizeiftation gebracht, bort: 

|weber fie fült dem Armenverhande | deren Schwelle die Entfcheidung — |von Beamten umringt, die ihm nicht 
.. feiner Bus | 
kunt auf ihn gewartet Hatte, 


äußerfien Sotfall 


(Gortſetzung folgt.) 


— es: ⸗ 


Jowas Thretensregimeut. 


häufig genug auch die beſten 


irgendwo getrieben worden. 


in Jowa Illoyalität von irgend— 
welcher Bedeutung nicht. Als die 


Bevölkerung die Urſachen und die 


— des Krieges begriffen hatte, 
ſtellte ſie ſich in geſchloſſenen Reihen 


hinter die Regierung, die ſie bei don geſehlicher Autorität zu haben. auf der Stelle. Der Poliziſt hatte 
allen Unternehmungen enthufiaſtiſch Dieſe Aufforderungen waren ſo ge- Dada die Piſtole in der Meinung, 
fofften gar  unterftüßte. | gt 5 e | 

Die Farmer voran. Die Hand: mußten, jene, bie fie erlaffen, hätten | gegeben. I Bolitifer Kohn Bacon, der vor etwa 


befand fich in guten Händen, für 


} 


‚licher Natur lag feine Veranlaffung 
por, Eine ftaatlihe Verteidigungs- 


Dafür 


'zweiundzwangig Mitgliedern bejte- 


 Ihende beratende Körperfchaft zu, die! 


mit ber oberften Leitung aller mit 


Es taſtet nichts. de. em Kriege unmittelbar in Verbin: | 
Noß wegen irgend ei» 
Krankheit oder 
Schwäche zu konſuiti⸗ 
zen, Die neuellen Heil 
für Kheu⸗ 
matismus. Diagens, 
Katarrh 
chroniſche Krankheiten 


dung ſtehenden Tätigkeit betraut 


wurde. Dagegen war nich! En 


Itwenben, aber unglüdlichexmehie bes 
fand fich unter ben Ernannten nicht 
lein einziger Farmer, obichon die 
‚ländliche Bevölferung in Joa weit 


‚ 8: ;überioiegt und auch der Träger dei | 
"zir  Reihtums des Staates ift, 


Die 


porationen, Angehörige profeifionels 


er, ! ob’ Ystährige praftifche Erfahrung als | er $ abitoli 
Spesialtft Bietet den Aranlen Sicherheit einer le Berufe und Kapitaliſten, darun—⸗ 


ter mehrere, von denen man wußte, 
freundlich 


Dieſe Behörde begann als Jowa 
State Council of Defenſe ihre Tätia- 


teit. Der Mehrheit ihrer Mitglieder 
ſagte die Politik, die die Bundes-— 


regierung bei der Leitung des Krie⸗ 


ges verfolgte, nicht zu. Sie ging ihr 


während das Waſhingtoner Juſtiz⸗ 
departement und die Mitglieder des 


e ee42abinetts des Präſidenlen zur Ver⸗ 


u, Sams | nunft wi: Vorſi 


mahnten, da⸗ 
mit die 


| murben, 


ihn unter Drohungen zwangen, ein 
Shriftftüd zu unterzeichnen, defien 


unbekannt 
In der Wochenſchrift The Newen 
{ Sommen J. Iwan Janowitſch, Republic ſchildert Auſtin P. Haines über drei Fremde, unter welchen ſich 
Iwan Janowitſch durch die lächelnde Herzloſigkeit ge- die Zuſtände, die ſich während des ein Boſtoner Journaliſt befand, her, | 
ſtachelt, „freilich iſt ein Menſch mehr, Krieges im Staate Jowa heraus: weil fie jich gemweigert hatten, eine 
eine Kildeten, al3 fogenannte patrioitiche Kritil der Nonpartilan League zu 
| r. — | die Feer= Vereinigungen die Vevölterung zu | beflatfchen. 

4 haben toit’3_ gut, mir Alten amd) demveife in einem fchmugigen Loche |terrorifieren begannen. Derartige! 
tn Einem Bett Schlafen und Vereinigungen hat es bekanntlich rend der Werbekampagne für 
ur ben ioikienbyien auch anderswo gegeben, und überall Freiheitsanleihen, für das Rote Kreuz 
u ee een ori Ge Joichen Der alt- | Haben fie nicht bloß dem Au ) 

Ian n tann nicht Scham, nicht Liebe 9 & IA z 3 I m » ı 
ſchilt ſie ſehr und droht und iit Sehr |umb noch weniger Dankherteit var red föoweren Schaden zugefügt, | wendung gebradt. Sleine Gruppen 
1 

eimen. Da Äbſich 
Laſt unſanft Ab 
und 7 
den Kindern, — und dann ſchenki freut ſich, wenn der Tod ſie Einem 


ſelbſtgefälliger Patrioten geſtatteten 
ten der Regierung vereilelt. ſich, ihren Mitbürgern vorzuſchreiben, Hauſe wohnenden Sonderpoliziſten 
er ſchlimmer als in Jowa iſt es ſchreibt Haines, wieviel ſie zu zeich— | deffen Repolver und meinte dann 


der Gouverneur als! 


ibenfhaften nicht erregt 


urb „Jewalttäigkeiten von ber Art 
des Illinoiſer Lynchmordes nicht er⸗ 
mutigt würden, das Jowa State 
Council of Defenſe eifrig damit be— 
ſchäftigt war, eine Kriegsorganiſa— 
tion ins Leben zu rufen, deren Zweck 
nicht war, die Einigkeit der Bevölke— 
rung zu fördern, ſondern Unruhe zu— 
erregen und Schwierigkeiten zu ſchaf⸗ 
fen. Oertliche militäriſche Bureaus 
oder Vigilanzkomitees wurden einge— 
richtet, um Illoyalität aufzuſpüren 
und die von ihnen erlaſſenen Dekrete 
ohne legalen Prozeß durchzuführen. 
Leute, die ihrer Natur oder ihrer 
Vergangenheit nach ganz und gar 
ungeeignet dafür waren, wurden als 
Geheimbeamte angeſtellt und erhiel— 
ten die Erlaubnis, Waffen zu tragen. 

Mit der Ausweiſung der Non— 
partiſan League begann die Willkür— 
herrſchaft. Die Beamten der Liga, 
die fich zu rüdhultlofer Unterftügung 
de Council of Defenfe verpflichtet 
hatten, baten um Gelegenheit, fi) „u 
rechtfertigen, aber die wurde ihnen 
verfaat. Dann fam al3 Strönung 
der Willtürmapnahmen der berüch- 
tigte Erlaß des Gouverneurs Har— 
ding, durch welchen jeder öffentliche 
Gebrauch einer fremden Sprache, die 
Sprachen der Alliierten und der 
Neutralen eingeſchloſſen, verboten 
wurde. Nun wurde es immer ſchlim— 
mer. Das Geſeg verlor ſeine Gel— 
tung, die Gebote der öffentlichen Vrd— 
nung wurden beiſeite geſetzt. Verfaſ— 
ſungsmäßige Garantien wurden ver— 
geſſen, und ein regelrechtes Schre— 
clensregiment kan. über den Staat. 
Schulen und Kirchen, gebaut und be— 
nutzt von der fremdſprachigen Bevöl⸗ 
kerung, wurden niedergebrtannt; 
patriotiſche Verſammlungen der 
Fremdgeborenen, in welchen Anſpra— 
chen in ihrer Mutterſprache gehalten 
wurden geſprengt. Ein 
Farmer, der durch Wort und Tat 
länzenden Patriotismus und freu— 
dige Bereitwilligkeit, die Regierung 
zu unterſtützen, bekundet hatte, 
wurde niedergeſchoſſen, weil er ſich 
weigerte, von einem militäriſchen 
Bureau in einer entfernten Ortſchaft 
Befehle entgegenzunehmen. 

Das Verbrechen dieſes Farmers 
beſtand darin, daß er ſich geweigert 
hatte, vor jener Behörde zu erſchei— 
nen, um Auskunft darüber zu geben, 
weshalb er nicht mit einer Geldbuße 
belegt oder ins Gefängnis geſchickt 
werden ſollte, weil er einen Nachbar 
in ſeiner Mutterſprache, der einzigen, 
die er verſtand, gefragt hatte, ob er. 
ſeine Viehwage benutzen dürfe. Ein 
Mitglied des State Council of De— 
fenſe, das gleichzeitig Bürgermeiſteer 
in einer Jowaer Stadt war, ſchickte 
ſeinen Polizeichef fünfundvierzig Mei- 
len weit in ein anderes County, und 
ließ dort nädhtliderweile einen pas 
triotifchen Bürger aus feinem Heim 
fchleppen, weil er fi an der Orga= | 


verboten hatte. Er murbe | 


oejtatteten, ſich mit befreundeten. 
Zeugen in Verbindung zu jegen und 


Anhalt ihm Bi3 auf den heutigen Tag | 
geblieben ift. In einer) 
anderen Drtichaft fiel ein bon ſoge— 
nannten PVatrioten dirigierier Mob 


Uehnlige Methoden wurden wäh— 


fe des ‚und ähnliche Unternehmungen in Ans | Regierung 


Inen hätten. Menn jemand meniger 


| par, wurde er jeremptorifih aufges 
ſordert, vor dieſem ſelbſtgeſchaffenen 
ne zu erjcheinen, der al 
Richter, Yury und Erefuior zugleich 
| fungierte, ohne auch nur einen Schein 


halten, daß fie den Eindrud erweden 


‚tr. Mebereinftimmung mit den Waihs 
‚ingtoner Departement? gehandelt, 


Berordentlice Maßnahmen poligei- und daß das Opfer fi dem Nifito | 


'ausjege, verhaftet umd beftraft zu 
|mwerden, wenn e3 der Aufforderung 


Herr Heifeld nahm die Pfeife aus |behörbe — Council of Defenfe — nicht nachlomme. Yor biefen „Kün- 
Hiffen wurde bon ben gejeßgebenden Kür: aurub-Gerichtähöfen” maren Männer 


und Frauen Pemütigungen aller 
— er— — — 


| — — —— — — 


— Tel, Lineoin IP, —— 


A. Schlesinger 


| E 644 NORTH AVE. 
Cffen auende 618 9, Somntapd 618 6 ik: 


iltroluz und Grafonolas 


I Fr Abzahlung 


ß Br 5 Alle os jeu hei 
— Po usnegch nen i 
| : En ten, „mierttanlia 
! ER ) Jdeutſche, ngariih 
8* erile Saweiae. 
RENT BE *latten ftetd an 
! BER mer. — Derlanr 
—14 — Mh anfere vollktändige 
4 nt. neue tonani⸗ 

viite, 
Voſtbeſtellungt ˖ 


| 


‘ 


IE Böe; Das tie der Zay deb 
\# Yindenbaun, Ghorgelang, 
If £ran, das ıfı mein Leben K1.25- 
nenfprame, Walser ‚1.25; Tas Wenn 
manndtinnd: zu tft ta na geut wWelang 
soer Qunggelellen-Diarım, Getang; Härnı 
sc Wierer Marich. Be; & Etrahhurn am 
‚f Norgenest. 81.005 Tonaumelien Hetıer 
| ver or Nıuez, Walser. 31,25; Kae ar 
‚em „Sarenter, Mädhen: Zppınz Walser 
1,253 An ber Ir "ıauen Tonan: Rat 
- Mäbel, Belser. 31.255D Tanuenbam 
Anmen han Alıta ind und Meimerp © 


Liberty-Bonds werden 


Soc; 


mm ann ne m me nm mn Un mn mn nn gene nn um 


Art, Veleidigungen und Drohungen ' 
audgefeht, bi3 fie Ched3 für bie ver» 
langte Summe, häufig unter Hinzu: | 
rechnung einer Gelbitrafe, unterzeich- 
nıten. Un® das alles cefhah mit, 
Zuftimmung des State Council of 
Defenfe, bisweilen fogar unter Mit: | 
wirfung feiner leitende: Mitglieder. | 
Ma3 zwar, mie Haines hinzufügt. 
in Xowa nicht allein gefchah, aber 
nach feinen Ausführungen dort in, 


Bruch: und 
Stüybänder 


jeder Art 
Gummiſtrümpfe 


fornien. 


| George Dada, Nr. 562 W. 36. Str., 
| borgte fih bon einem im 


ganz befonder8 verächtiicher Yorm | 
geübt murbe. 
(Eine. Fr. Breile.) 
—— 


u tungen. 
Krieger cingefponnen. 


GEntieiiene Soldaten fommen mit dem 
Strafgefeh in Konflikt. 


Beamte des Armee > Antelligenz- 
bureau verhafteten heute Lewis 8. 
Dougherty, Perer Mueller und Sey- 
mour Rofenberg, entlaffene Solba: 
ten, Die beiden erften haben angeb- 
lic) nad) ihrer Entlaffung die Uni- 
form länger al3 bie erlaubten 90 
Tage getragen und außerdem nicht! 
das vorgefähriebene rote Abzeichen an 
der Uniform befeftigt, das fie als 
entlaffene Soldaten gekennzeichnet 
haben würde. Nofenberg hat angeb- 
lih Knöpfe verkauft, „zum Beiten 
des Roten Kreuzes”, und aud die 
beiden anderen follen bie Uniform in 
ähnlicher Weile mifbraucht haben. 
Alle drei mwırrden Bunbestommilfär 
SFoote vorgeführt, der fie unter je 


tag®. Etablirt fett 55 Kabren. 


HOTTINGE 


in unieren Sabrif-Berfaufsräumen — 


Berlorene Licbesmüh’. 


Käauber verfiheischt, che fie irgend welche 
Bente ergettern fonnten, 


Zive. quigelleidete Männer betra= | 
ten heute Vormitia 
Sumelierd Jacob J. 


Streff, Nr. 


\ u Sände bach!“ 

f i8 zum 28. April ver! „»ande en| 
fängniä. 

— — — — 


Soch durch die Luͤfte. 


Hauptmann White tritt einen JFing nach die Scheuerfrau Hilda Hindrich da— 
New Vork an. 
Hauptmann E. F. White, ein Ar— 
meeflieger, begann heute morgen 
9:50 Uhr vom Aſhburnfelde aus ei— 


Sein Spießgeſelle trat, auf Plunde- 


zu ſäubern. 


gebetene. Gaftes anfichtig 


dung nad Nero York bringen foll.jaus der hinter dent Ladı 
Um 19 Uhr fam aus Garn, Ind, die) Wohnung über Die Schwelle 
Meldung, dab der Flieaer, von Iau- 
fenden beobachtet, in fehnellem, ges 
radem Fluge und in großer Höhe er Ke 
über die Siadt geflogen ſei. Haupi- tamen, ohne allerdings irgend welche 
mann Whiie und ſein Helfer H. M. Beute ergattert zu haben. Bisher 
Shafer waren geſtern durch die Luft ſehlt jede Spur von ihnen. 

von Dahton, O., nach Chicago ge— 
lommen. Das Fiugzeug iſt ein De Kenmore Ave., der Präſident der 


Banditen verloren den Mut. Sie 


Havilan Doppeldecher mit 123ylin- Naughton, Marble Company, Nr. 


drigem Libertymotor und einem | 4 Meit Grand Apenue, befand fich 
Tant, das 194 Gallonen Gajolin!geftern abend auf dem Wege nach dem 
faßt. Bei günftigem Wetter fann!St. Yofephshoipital, wo feine Frau 
der Flieger 126 Meilen. in. beritrant direniederfiegt, und hatte bie 
Stunde zurüdiegen und heuleide Webiter Ude. und Burling Str. 


abend auf bem Mineolafelde bei erreicht, als er von zwei Buſchklep⸗ 


New NYork eintreffen. Bisher iſt es pern, die dort im Schatten eines 


Y: I 2 38 | 
noch teinem Flieger gelungen, den) Haufes auf der Lauer Tagen, über: 


Flug Chicago:New York ohne Unter: | falten, gerwürgt und niedergejchlagen 
brechung zu machen. Iwurde. Einer der Wegelagerer ent— 
— Irik ihm eine mit Blumen gefüllte 
Bürge tritt gurüd, : * 
.. die Gafle. Dann beraubte er Das 
—“ sek * Br Gefängnis —* ei —* Diamantnadel im 
—. Werte von 3450 und verſetzte ihm 
Robert G. Griffin, Anwalt von als Quittung einen ſo wuchtigen 
Thomas Garen, teilte heute Richter | Hieb ins Geficht, daß dem Mikhan- 
Landis mit, dab Carey ald Bürge | velten zwei Zähne aelodert wurden. 
für, Edward 9, Trooit, den ange A183 MeRaughton aus feiner Beläu- 
flagien Präfibenten der Conjumers | Hung ermachte, waren die Räuber 
Bading Co., zurückzutreten wünſche, über alle Berge. 
weil Trooſt gewiſſen Verſprechungen. An Farragut und Glenwood Avbe. 
die er Catey gemacht. micht gehalten wurde Leroh Larſon, Nr. 5241 Glen: 
—* — wird nun wieder das —8 Ave., von zwei Schnapphähnen 
rn ausm. müflen, D& 8% | überfallen und um $3 erleichtert. 
—* —— — — | Dem Frl. Winifreb Gib,onz, Nr. 
anderer Bürge iſt Louis Libovitz, — 
die Vürgfchaft beträgt $30,000, | 4870 N. Paulina Strahe, Wurde an 
Garen befindet Fich zur Zeit in Galt-; Whland umb Latorence Me, von ei 
nem YFarbigen die $12 enthaltende 
Börſe entriſſen. Der Strauchdieb 


J 


— —— —— — 


die | Wie ‚‚anftändiger‘ Mann ftirbt, entkommen, 
die | a 


rn 2. | Emiredher ftatleten gejtern abend 
Der in Dienften der engliſchen der Wohnung bes Wechtsanmalts 
fehenbe Pferdehändler Robert E. op, Nr. 1235 Aftor 


ſelben 


flucht nach Beute. Sie durchwühlten 
— Aun Kommodenſchubladen und Schränke. 
fcherzend: „Wollen Site einmal einen) m, 
Silberiahen, beträgt etwa S1000. 


Ehe der Gefragte antworten konnie, 
Anderer Auſicht. 


hatie Dada ſich den Lauf der! 
| Schußmaffe in den Mund geitedi! Pe 

und abgebrüdt. Die Kırgel drang! Kiditer Pataneah nicht geneigt, Ichn 
ihm in das Gehirn und tötete ihn! Bacon neuen Wrozeh zu bewilligen. 


Kriminalrichter Kavanagh ließ 


heute durchblicken, daß er nicht ge— 

R) pr Z z =. q er: 2 

er toolle ein franter Pferd erichteßen, | neigt ift, dem früheren Polizisten und 
euere 


| Eigenartiger linfall. 


— — 


zwei Wochen von Geſchworenen 
ſchuldig befunden wurde, vor einem 
Die 70jährige, gelähmte Sophie Jahre in Welchs Schankwirtſchaft an 
Hartmann, Nr. 10204 Parnell Ave., Dearborn, nahe Clart Str. ſeinen 
wurde in ihrer Wohnung von Gas Freund Jeremiah MeDonald er— 
überwältigt aufgefunden. Durch! Iholien zu haben, einen neuen Pro: 
Anwendung eines Sauerftoffappas|zeh zu gewähren. Der Verteidiger 
rate3 gelang e3, die Greifin zu retten. | Bacon machte geltend, fein Nlient 
Frau Hartmann fuhr mit ihremRoll- ſei entweder irrſinnig geweſen und 
ſiuhl zu nahe am Gasofen vorüber. hätte dann freigeſprochen werden 
Die Lehne des Stuhles ſtreifte einen ſollen, oder aber, er habe ſich eines 
Gashahn und drehie dieſen auf. | taltblütigen Mordes Ichuldig ae 
— — macht und in dieſem Falle keine Nach— 
*Von einem von Allen Burnham, ſicht verdient. Der auf Totſchlag 
Nr. 5224 Harper Ave., gelenkten — 
Kraftwagen, wurde an der 45. Str. 
und Lake Park Avenue die 35jährige 
Frau SFreberid Gridfon, Nr. 45118 
MWoodlamn Apenue, überfahren und! 
febensgefährlic, verlegt. Sie murde) 
nad dem Late Shore Hofpital ges! E 
ſchafft, Burnham verhaftet. 


Vollkommenes 
Augenlicht 


::c#, maß wir Euch geben. Leidet hr 
* Quetfchungen, bie er erlitt, als fc "hen encgeinenderr er am 
ne . . . tn; u % ei nehelnander? Seid Ihr 
| er in das Getriebe einer Maſchine ge: IE  hidjris oder brennen Eure Augen nad 
riet, erlag im Peoples Hofpital verif cm Seien oder Nähen? Nite3 dies fint 
| 5Tjährige Edward Hornan, Nr, 1919| E Sumptome von Mugenbeichen, Kit: 
ı Harvard Avenue. eſeitigen alle Augenbeſchwerden gan 
| * Einen Schädelbruh, dem er! = een —— 
us ‚ ‚ . teber 40,000 befrienigte Nunben sinn 
wahrſcheinlich erliegen wird, zog ſich enügender Beweis numierer Yyühigleit 
er 40jährige Charles E. Houghton tg Cure Augen umſaffend zu ſorgen: 
aus Milwaulkee zu, als er vor dem iniere vreiſe ſind mahig und wir ga 
Hauſe Nr, 416 Süd Clark Straße antiren neflftänsine guaftledenhelt. 
ftürzte. 
i z | 
* Im Schwimmbede: ed „Y). M.4 
A.“Gebäudes 1315 MW Monroe 
Straße wurde geſtern alend der I9— 
jährige, Nr. 888 W. 53. Straße 
wohn haf te Robert “Sladbene don 
Rrämpfen befallen, . aber von Wär # 
‚ bie. ben Vorfall bemerkt hatten; | 


4m . ... 


“n Laden des | ! 


1527 Zullerton Ave., zogen Revolver, | 
brachten dieſe auf den Inhaber und 
‚feine Behilfin, die 18jährige Hilda| gg 


! in de ——— Mon«! 
$1000 Bürafchaft ftellte und bie Ver- | Rychlita, im — Een ii 


ner der Näuber hielt fie i. Shah. 


rung erpicht, mit einem Beutel in ber i 
Hand, hinter den Ladentifch, Ivo eben | : 


Imit befchäftigt war, den Fußboden 4J 
US die Frau des unz| 
tourde, | & 
fhrie fie vor Schred zellend auf. In] ' 
nen Flug, ber ihn ohne Zwiſchenlan⸗ dieſem Augenblickh trat Frau Streff 
Laden gelegenen 
and F 
ſtimmte in das Zetergejchrei ein. Die‘ ! 


flüchteten Hals über Kopf und ent=| 


9 Mr ZLD0 | 
tahton, Nr. 5685| = 
Ihomas MeNau ght — Leben trachtete. Darunter Oscar Bloch, 


Schachtel, roch daran und warf ſie in 


Str, einen Beſuch ab und durchſuch— 
ten gewiſſenhaft die ganze Zimmer— 


Wert ihrer Beute, hauptſächlich 


J haben. 


und Verbände 


für Unterleib und gegen Mißgeſtal- 
Künftlihe Arıne und Beine. 
Expert Fıtter3 für Männer und Das 
men. — Tffen bis 6: 
! Sonntag? von 9 bis 12 Uhr Vormit- 


30 Uhr Abends; 


I‘ | 
Fabrikpreiſe 


801-803 Milwzukee Avt 


Cie Chiengo Ave. Konmeson: 


Anlündignug: Nniere Waren werden nicht in Apotheken verfauft — nn 


ganzer 6. Floor. (Nehmt Fahrftuhl.) 


H \ 14 
a? | * — m I ER * 
B * — * — — ss Bis * ee 
—— Wa engen — —⸗ — — — 


Ei BROT FIEBER BEER — —— 
Underwood & Underwood. 
Emile Cottin 
Der Mann, der Clemenceaun nach Te 


ſein Verteidiger. 


— r — — — — — — — — 


lautende Wahrſpruch der Geſchwore— 
nen fet auf feinen Fall zuläfjig. 2x: 
con mühfe eriw.de, frei ausgehen 
ober megen \. ardes beitraft merbein, 
Der Anwalt gührie zahlreihe Er: 
Scheidungen des Staatsoberaerichte“ 
an, durch die er die Nichtigfeit feine: 
| Uusführungen beiveilen zu Konten 
ı alaubte, allein der Riönter jchien mid 
‚in allen Punkten mit ihm übereinz:: 
ftimmen und behielt fich feine En!: » 
'fcheidund bis zum 26. April vor 
Er werde das Dbergericht über ker 
Fall eniſcheiden laſſen, fagte er, fei.: 
‚der Anivalt außer den fchon bon if — 
angeführten Gründen nicht noch an- 
dere borbringen fönnte, um ihn do= 
von zu überzeugen, daß ein neict 
Brozeh bewilligt werden follte. 

Names %. Unbell, 1044 Süd 54. 
‚Court, Cicero, und Julius Seconbi, 
4057 Weit Huron Straße, bie ner 
mehreren Iagen auf den Verbadi 
bin, zahlreiche Kraftivagen geitoh.::; 
zu haben, feitgenommen wurden, b. : 
ben, wie Stautsanwalt Hoyne j"c:, 
ein Geſtändnis abgelegt, und w 
ſich am 29. April im Stadtgerid 
der Chicago Uvenue zu berantix 
haben. Act der angeblich gei 
‚nen Kraftivagen find von der P 
gefunden und ihren wehtmäl .« 
Per wieder zugeſtellt wor— 
den. * 


r"m 


’ 
’ 


— — — 
Eiwas iit faul, 


zwei 


Poligeiambnlarz lieh länger ela 
| Stunden anf fi) warten. 
' Bolizeichet Garritp hat eine In» 
‚terfuchung eingeleitet, um feftzufte.- 
‚len, aus welchem Grunde der Aurs 
‚bulangdient der Polizei verjaaie, 
‚wodurch anfchernend der Tob ven 
Jehn Carlfon, Nr. 2640 W. Nor 
| Upe., herbeigeführt wurde. Carlſon 
ſtarb geſtern an ben Folgen von Gas— 
vergiftung in ſeinem Zimmer. Al 
man ihn fand, war Carlſon ſchon de— 
wußtlos, aber ein Herz ſchlug an— 
geblick noch kräftig. Die Bezitks— 
wache an Shateſpeare Ave. wurse 
benachrichtigt, die die Meldung er— 
ſicittende Perſon wurde aber an die 
Mache an W. Chica o Ave. verw!:: 
(fen. Die Ambular tam erit nad 
etwa zwei Stunden, ala dem Polizei- 
Ichef jeher von diefem Fall Mittei- 
lung gemacht ivorden war. arlisit 
par aber Ichon tot. 


2 
8 


2 
— rr — — — # 


Tot aufgefunden. 


Im Schlafzimmer ſeiner Wohnung 


m Nr. 4143 N. Weitern Avenue ift der 
5 S2jährige Hausmeifter Wim. Hamts- 
Ga an Qeuchtgas erftict. Ob Selbit- 


|mord oder unglüdlicher Zufall vor» 
‚liegt, wird der Koroner feftzuftellen 


—-—— — 


‚„‚&oitage Inn’ ausgehoben. 


Geführt von Joſeph Thoney dran— 
gen kurz nach Mitiernacht mehrere 
Hilfsſheriffs in die unter dem Na— 
men „Cottage Inn“ bekannte Weg— 
ſchänke in Burnham ein und nahnen 
acht Mädchen feſt, die die Gäſte durch 
Kabaretaufführungen und auch an— 


Jderweitig zu unterhalten pflegten. 


— —⸗— 
Kurz und Nen. 
Von Leucht as wurde in ihrer 
Wohnung, Nr. 632 ©. Morgan Str., 
die 3öjährige Frau Mary Delmon': 
übermannt und nad) bem County⸗ 
hoſbital geſchafft, wo die age hoi- 

erhalten 


fen, fie am-Leben m 





Abendpoft, Chienge, Samstag, den 19. April 1919. 


Theatervoritcllung, forie gefangliche und f # 
anbermeitige Vorträge, und aud Tan« 
zen. Nnfang S Uhr abends, Eintritt 
30 Cents, einfchlieglich Nriegsfteuer. 
Die Eektion Nr. 4 .de8 IUngars 
Nändifhen Nationalitäten 
järanfenunterftüguugöber» 
ein3 veranftaliet am Fommenden 
Zamdtag, anfangend 7 Uhr abends, in 
Sad3 Halle, 1764 Larrabee Etr., ihr 
5. Stiftungsfeit. Freunde mit Fantt- 
lien jind herzlich eingeladen, mit der 
Sektion einige gemütlicye und aucd) ge= 
nußreiche Stunden zu verleben. Für 
!nuie Mufit, Speifen und Getränke iit 
beiten gejorgt. Gintrittöfarten im 
Borverfauf 30 Cents, an der Staffe 50 
Cents, Krieg3jteuer mit eingerechnet. 


Beachtetdiejen großen Verfauf-Kommt frühzeitig | 


29c Bercales, 
133c 


5000 YarbE von Hell. 
farbigen PBercales, 36 
Soll breit, ausgezeich⸗ 

20c MWerte,fpes., 


BEE Signest Ener eigenes Heim! ES liegt in Eurem Bereich! "eg | 


fichern Euch ein wundernolles Wohnhaus 


5 5<2 monatlich in Chicagos prächtigem 


Die befamte Körnerloge Nr. F u 


>54, © M. 8., feiert am FTommenden 
Samstag in jrleiner3 Halle, 1638 .r, ten 
Halſted Str., ihr 30jähriges Stiftungs— 
feſt. Das Ereignis wird mit einem 
ſchönen Unterhaltungsprogramm und 
init Ball würdig gefeiert werden, umd 
ſwer die Loge kennt, wird im Voraus 
überzeugt ſein, daß den Teilnehmern 
ein höchſt genußreicher Abend bevorſteht. 
Der Eintritt foitet 35 Cents und fchliett 
Muslin, 133c die Ariegsitener ein; das Feit beginnt 
„Eine febr itarfe Tualität runder 5° 8 Uhr abends. 
ae, ||} Sie durch ifte borzüntigien Keituns 
ein regulärer 2bc Wert, 133€ jan beitbefannten Gelangvereine 
voziell, die Mard zu Sdmeizer Liederfranz. um 
(10 Yards an jeben Kımden.) IS Hweizer Jrauendor berans 
italien am Sonntag, dem 27. April, in 
der Konttitory Hall, N. Dearborn Etr. 
un Walton Blace, ein gemeinichaftlis 
che3 Sionzert. Der Anfang ift auf halb 
drei Uhr nachmittags angeſetzt. Das 
weiß glafiert, — mit! Wände und Holzivert a we ⸗ Programm iſt ein außerordentlich reich⸗ 
an Line, — — — — große nn Er bis zu — holtiges und wird auch den höchſt ac» 
SD — e Fe eAlcil, 05 ? F 
Wi... Bela... WIEN Eieia............. 2Ie jAjlpannien Erwartungen nercit werden. 
— — — en — in J + x x. \ ns 
Koupanı. Ksupon, | „Märzluft“ bon Angerer und „Des 
„„grenröhre Gmailte; „Sleneianp Tapeten. |Nögleins Sang“ bon Bruedner zu ers 
— 14e — 100 währen. ‚Auch ein Lied de3 aus den 
(beiten Sträften der beiden Vereine zu= 
Sinder, eine fehr. ftarfe Sorte, -- ſammengeſetzten gemiſchten Chors iſt 
aut gemadt, volle Bröße, bis au | Aiinbegriffen. AS Colijtin mirken die 
14 sabre, D8c Rerte, — SO | fbeliehte Sängerin Elfie Shen und der 
daB Paar.................. > Mur u. : RT 
BE Künſtler rühmlich bekannte Pianiſt 


Dr. E. Bertichinger mit. Die Eins 
y7 
Aeu 


Männer Anion Zuils 


Sehr fein gerippte weiße 
Union Euit für Männer, 
mi r 9 en R 
nabtlos, enthalt mit lurzen Mermeln, An. 
<tärle, ein ren, Kellänge, Größen 36 bi$ 
W 99e 46, gut gemacht, ein reg. 

79c Wert, fves., 450 


DE Ein nun. 


Rellüchet 


Ein ausnezeidineter Bar- 
gain im acbleidhten Bottü— 
hern, 81 bei 9Osöllig 


Türkiſche Handlücher 


Ertra große Sorte ge— 
bleichte türkiſche Bade— 
handtücher, ſehr hübſche 
fanch roſa, blaue und gel⸗ 
be Borders, der beſte 51 


Wert, ſpeziell, das 48c 


Stüd für nur.... 


7 ⏑— — 


Spezialitäten für die 
Hausreinmachezeit 


Sauce 
Pannen — 


1, Suari— 


25c ungebleichter 


emails 
4uc 


Koupon. 
Irdene Bowlen Wandſchwamme, um 


Koupon. 


Baſement Spezialitäten 


500 erxtra feine Spitzen Netzz 
Muſter, einige der feinſten Qua— 


Rinder Bloomers 


Schwarze Sateen Bloomers für 


Grocery Spezialitäten 
Kondvon. | Koupon, 
beiter großer ‚Kopi-| Hriidh geröiteter Sal⸗ 

mi soupoi — | budor Kaffee, as 
.ı Bund Ntoupon, per 
une DIE) 2 BI 


Pund... 


|iritt3farten zu 50 Cents (75 Cents für 
Ireferpierte Eike) find mr im Vorvers 
fauf bei D. Necher, 178 W. Mafhinaton 
Str.; im Hotel Rigi, Adams und Elins 
ou. Eir.; bei E. Buehler, 3600 N. Aihs 
land Ave.; David Ameifel, 2508 Ments 
wort) Ape., und bei den Mitgliedern ers 
| haltlich. 

DBiitrift 381 des Deutidhen Ines 
terftüßungsbundesS veranital- 
tet am Eonntag, dem 27. April, im uns 
teren Caale der Wider Park Halle, 
2040 ®. North Ape., eine mit Tanz 
verbundene Agitationsverſammlung, 
welche um 4 Uhr nachmittags beginnt. 
Der Eintritt koſtet 15 Cents die Perſon, 
die Garderobe iſt frei. Der Diſtrikt 
hält ſeine Verſammlungen an jedem 1. 
und 3. Donnestag im Monat in Ports 
dorfs Halle, Ecke Norih Ave. und Hals 
ited Eir., ab und nimmt Damen und 
Herren im Alter von 16 bis 65 —— 
auf. Die Auſfnahmegebühr beträgt 
*2.50. Bet den Verſammlungen ſind 
Freunde bon Miigliedern ſtets will⸗ 
kommen 

Der Deutſche Verein Hein— 
rich Nr. 1 veranſtaltet am Sonntag, 


Kinder-Strümpfe 


Extra ſtarte Qualität ſchwarze 
baumwollene Strümpfe für Mäd— 
chen und Knaben, mittelgerippt, in | 

51, bis 9, 29c wert, fehr | 


ßen 
U, das Vaar 


Koupon. 
Süßes Illinois 
Corn, nur mit Nou— 


don, ver 123€ 


Rüchfesu... 


KRouppm. 
Vatent 


Jedes Heim 
Neue Strafien- 


Herr Sanfmann anf der Nordweitjeite! 
bier bedentet eine Selegenheit für Eu. 
bahnlinie-Grunditüde jo billig wie 


tritispreis von 35 Cents gibt es auch 
gleich Kaffee und Kuchen in den Kauf. 
Das 33. Stiftungsfeſt des Sozia-Linder unter zwölf Jahren zahlen die 
en Turnvereins findet am heu⸗ Hälfte. * 
tigen Samstagebend in. der Zozialen) ‚zer Rhoenir- yrauenber> 
urnballe, Belmont Ave. ımd Paulinalein ladet feine Freunde zu dem am 
tri ſtatt. Das von Turnlehter Ed. j ſommenden Montag, nachmittags 2 Uhr, 
Seil aufgeſtellte Programm des Schau⸗ in den unteren Räumen der Lincoln 
urnens cuthalte wieder verſchiedene Turnhalle, Diverſey Parkwah und 
ileberrafchunaen, welche einen genußreis | Sheffield Ave., ſtattfindenden Kaffee— 
ren Abend in Musiicht ftellen, Sreis | frängchen ein. E3 iit mit Unterhaltung 
übungen amd Hocipringen der Anaben |verbunden, und für Erfriichungen iit 
nd Mädchen, Turnen amt Bod und |beitens gejorgt, jodaß die Mitglieder 
Nebungen nis einer Steule feitens der |und Gäfte einen angenehmen Nachmit- 
Ynaben, ein und Steulenübungen |tag berieben werden. in tätiges Kos 
er Mädden, Tänze und Kreiübungen | mite unter der Leitung der Rrälidentin 
Damen’larie, und aud) die Alters« | Elife Hoher trifft Die Vorkehrungen. 
ae, die Pönlinae und die Aktiven were | Tie_ Beteiligung koſtet 10 Cents die 


Vevoritehende VBergnügnngen, 


wird. 
Straßenbahn-Berlänges 


5850$ 


* 


DRUMMOND PLACE — Eine Kelvyn Park Strasse 4 
Bodentt, dies ift Feine Prairie-Zubdinifion,— vollitändig verbeijert — und gut bebant.— Derbefjerungen im Werte von über $5,000,000. * 
mu WUlles ijt hier. "WE Er Es ijt fertig für Enre Yanilie. "BE 
ZOMNMMT DIESEN SONNTA.C-! 
Zweinnddreitig Klajfenzimmer Schule, Lleine monatliche Zahlungen. 
LutheriſcheKirche. Ideale Lage. —A 
Kelvyn Park von zehn Aeckern. B ð Fr! ! Der Pla für Eure Familie. 
I) Verfchrögelegenheiten werden jest eingerichtet. ge e n Keine leeren Verſprechungen. 
| Hundert 2-Flats Ziegelgebande, nur wenige nicht verkauft. | Gin wirklicher Verfanf. 
Viele Ziegelgebande diefes Frühjahr gebant. Ihr kauft vom Gigentiimer. 
ZOMMT SsoNNTACG-! 
Beiichtigt die feinite, verbeiierte Enbdivijion anf der MNordiweitjeite, die Tic “7 a 
in vier Jahren verwandelte aus Präric in den practigen Nordweitieiteplat zzseil J Er >ark. 
Jedes Grunditüd in MWohnhans-Seftion, 30x125 und 
Fuß, und. hat Scwer, Waffer,: Seitenwege; die 550 — 
meiſten Strahen ſind mit Asſsphalt gopflaſiert. aufwärts 
AX ueberlegt, was die Trolley⸗Car in der Erhöhung der Werte getan hat. Kauft, ehe der Betrieb eröffnet 
Vedenkt! North Ave., Belmont Ave., Fullerton Ave., Milwaukee Ave. gewannen 100 Prozent und mehr infolge der 
rung, Profit durch Chicagos Wachstum auf der Nordweſtſeite. 
Nehmt irgend eine Car zur Fullerton Ave., wechſelt an Fullerton Avenue nach Koſtner Avenue (44. Avenue), dann geht nördlich, vorüber au der — 
prächtigen Schule, nach der Office. 
— . $ u .. 
Beachtet: Verkauf nur zu Diefen Preiſen. 
3 ' an & > . Gebt untenftchend. Enren Namen und Enre Nörejje an. Wir werden 
Vergesst nicht: Verkauf bei Euch per Poſt alle Einzelheiten zuſenden, wie man Grundeigentum kanft: 


3436 
——— 


cas fie fönnen. Celbitvers 
auch das Pifeifer-, 
Horniſtenkorps auftre⸗ 


Rerion. 
Um dent allgemeinen Verlangen der 
Mitglieder, Freunde 


und Gönner de3 


dem 27, April, einen großen Kappenball 
in fleiner3 Halle, 1633 N. .Halited Str., 
nahe North Abe. 
Freunde, melde jih an einer fchönen 


Alle Mitglieder md" 


Negen oder Sonnenfchein! 


vitt beträgt einfchlierlich | Gefangvereind Harmonie entgegen- 

+ 35 Cents die Berjon. |zufommen, wird der Verein am fom- 

eine Dame haben freien |Inenden Mittwoch tm großen Saale 

iifen aber ebenfalls den Bes |der Lincoln Turnballe einen Dramatis 

von je 5 Cents für Siriegsiteuer | ihen „Jamilienabend, verbunden mit 
tridien. Ehrendiplome für Zdjährige | Pall, abhalten. Tas Programm it ein 
ditztiedſchaft im Sozialen Turnverein |i*br reichhaltiges, zur Aufführung fom- 
ei ak |äten bier einaltige Zuitipiele und PRoi- 


Sehr an die Turner Franz bier e ID 
Morik Schulge, Carl A. | Ten, Totie Colotänzge und musikalische 
Vorträge. Alle 


Oſternachfeier beteiligen wollen, ſind 
eingeladen. Ein tüchtiger Feſtausſchuß 
mit Präſidentin Emma Stamm an der 
Spitze hat es ſich zur Aufgabe gemacht, 
etwas ganz beſonders gutes zu bieten, 
ſowohl was die Unterhaltung, wie auch 
was die Stärkung des inneren Menſchen 
anlangt. 5 Anfang 3 Uhr nachmittags. 


139 Nord Clark Strasse 
zimm 15307--09 Telephone: 


Gentral 3295 


‚Eintritt 25 Cents die Perſon. 


Aufführungen werden 


kund Henry Dohnal ir Ditalieh sr Ser Shmwäbild - Babilde ' 
Echautur folgt ausſchließlich von Mitgliedern des Ver zer © ‘ R s . | : u, j 
EEE: eins — — — Den |Damenberein veranitaliet fein Capitain bleibt. Bahnhofsausſchaut, — Willtam %. den follten, rüdgängig gemacht. Die: 
hica ao Bit | Freunden des Vereins verſpricht das =2jähriges Stiftungsfeit, verbunden mul Lipps, Rep. a i —— Angebote werden nicht geöffnet wer⸗ | 
feiert am | Xeranügungsfoinite, Rh. Malger, Wr. |Nerlojung einer Maitrone, in Hads Ausſchüſſe für örtliche Industrien | den. E3 ift der Behörde mitgeteilt | 
; or | Biegler, Frank E. Link, Ludivig Seifert |Dalle, Larrabee Str, am Sonntag, d. — Albert 3. Fijher, Re den. dah di Eu A aan | 
— Ader an Brund Knecht, einige köſtliche Stun-27. April. Ein rühriges Komite iſt ns ee — — worden, daß bie Preife, bie verlangt | 
. North Ave., Im die Keitlichfeit Nedermann zu. ter Leitung der Wräfidentin des Ver— I — 150). 9. Smith, en - cab —* Cents die 
Dem. Quadratyard höher ſein würden als 
— 


——— ann * Br ns 
Richt Su Die ie | nänglich zu machen, wurde der Eintritts⸗ eins, Margarethe Scholz, an der Arbeit, Lea 
f di um ein abmwechslungsreihes Rrogranım | Ausihuß für Geleijeerhöhung — | die Preije, die der Vehörbe im Iehten | 
George M. Manpole, Dem. Herbit abverlangt worden find. Da 

Ausſchuß für Gasprozeß — H. D. es fi um Arbeiten handelt, deren | 


a MH ‘ s . ⸗ * ⸗ 
m Nlitatessor eh rammdo Sina | DLEIS auf 50 Cents die Perfon feitgetekt. V 
Litaleder und Freunde ſind an bei ber Migliedern des zu bieten und den Freunden und Gön— 
LCapitain, Rep. Koſten auf $900,000 veranſchlagt 
Während die Vorſitzenden dieſer werden, würde die Preisſteigerung 


beide \ belegt worden; von 8 Uhr an | ring sır hakeı £ .415 |nern bes Verein3 einige unterhalt 
a ne re \ Br ar | Stunden = bereiten. Sag Yeft beginnt | 
Ein düchtiges tomite Bit pie Vortehs | Tinen groken Kalifoball veranftaltet |," 8 Nic nadmitiogs, Bintritiöinrien | 
Ausſchüſſe ohne Opoſition mwiederer- | eine ganz erflediihe Summe dar: 
nannt wurden, Tam es zu Mei— ſtellen. Die Preisſteigerungen — 
nungsverſchiedenheiten bezüglich der ien, wie Präſident M. I. daterig 
Ernennung der Vorfigenden ande-Ipon der Behörde für örtliche Verbef- 


* Lee. | - > foiten 30 Cents. 
tungen. Cintritisfarten foiten im Qors |der Cleveland gXrauenverein| "|", — Ausſchuß wählt im fernen Sü 
erkauf 33, an der Kaſſe 50 Cents die am ſommenden Mittwoch in Der Seinen vierten jährlichen Maitan Huf wählt im fernen Elben Bor 
rer Ausihüffe. - Borgefhlagen find |ferungen erklärte, für alle Arten von 
für andere Ausfehüffe die folgenden |Pflafter. Der Duchichnittäpreis für | 


Ba Rider Bart Halle, Nr. 2040 W. North teranftaltet dev Citerariideun fitenoc anderer Stadtratsausſchüſſe. 
Ein Buncoriel nebſt Kappenball wird ve. Der Ball beginmt um 8Uhr —* ohltätigfettöberein une) — Stadtrat genehmigt Bürgſchaften 
Stadtväter: zn rs. IMöphaltpflajter betrug im letzten 
Ausſchuß für Seiitungstähigkeit, ! Jahr $2.20 die Quadratyard. Am 


Shbieago Gegenfeis abends, Eintritisfarten Zoiten 30 Gent |rartijder Damen am Tamdtag,| Her nenerwählten Stabtsenmten. 
Spredhitinden von 10:50 vorm. bis 12 mittags; von 2 nad. 6i8S:@hends 
Sparjamfeit und Pehabilitierung Ende der Sommerfaifon wurden 


ertißkunasberein|die Perſon. Der Feſtausſchuß hat ſorg⸗ dem 3. Mai, abend3 8 Uhr, in der North 
) ER ⸗ 
Augen-Spezialiſt. 
— A. A. MeCormick, T. O. Wal⸗ 82.41 bis 82.77 verlangt. Dazu 


Zonniaa in Kleinerz | fältige Vorkehrungen getroffen und stellt; Weft Halle, Ede North und Weitern | 
s 
lace, J. O. Koſtner und U. S. würde unter den eingereichten Ange: | r C W immer 
Schwart. boen noch ein weiterer Zuſchlag von ® ® u 


. Sn 2 9 EL Sue E Upe., bei 35 Cent3 Eintritt. Die Vers . “ ; * Ei E 
Halle, 1635 Nord Haliteb Ctr., vers | sr erigr Imftaltungen diefer Tamen genießen in! Frogtem die Mählerfgaft. Chi- 
anttalten. werden 
Ausſchutz Fir Hafen, Werften 10 bis 35 Cents bie Ouatratyıd) GB35 WW. NOR TEL AV 
und Brüden — R, U. Woodhull,.|fommen. Das gleiche galt für andere , HONE LINCOLN 35777. * 


etannte C 
zverein 
auistagabend Wird wieder zum Hanpt des Ver— 


kehrsansſchuſſes gewählt. 
Für Berkehrsordinanz. 


Als Mitarbeiter meines Vaters für 5 Sabre möchte ich unieren PBatientest 
auch fernerhin meine neueingerichiete Office empfehlen. Durch gewiiienhafte und 
aute Bedienung werde ic) das Vertrauen, das Sie meinen Vater entgegengebrasit, 
auch auf nrich zu übertragen fırchen. i 

Schristhaltend mit allen. Nenderungen und Verbefierungen im optiſchen Ges 
—* bin ich im Stande, allen Anforderungen meiner Patienten voll. Gendge 
zu leiſten. 


Sonntag zu verſchaffen. 
itiel beginnt 3 Uhr nachmittag. 
iommen iertvolle Preile zur Verteis 
{ung, audh tird der Bewwirtung der 
Gäſte gebührende Aufmerkſamkeit ges 
ſhenkt werden. Eintriit 25 Cents die 
Perfon. 


Am 


Vorkehrungen — ird folge ihret ilichen Unterhaltſamteit cagos, als ſie im November vorigen 
u a - tommenden Samsiag wird folge ihrer gemütlichen In erhaltiamteit | 00%, „ne tobember borige 
en, en Genzh der Vanern » Frauenderein|itmen mwohlbegründeten Ruf, fowie eine | Jahre mit übermältigender Mehr: 
er a ‚|von Toren of Lake einen „Prize Calico | Yugfraft, Die jedesmal zahlreichen Bes |Heit die Werfehrdorbinang ablehnte, 
J. G. Horne, €. 3. Walter und |Pflafterarten. | 
D. 8. Watjon. Be Präfident Faherty erklärt, daß | i 
Rehtsausihup —U, S. Schwars, | Fractraten auf Pflafterungsmaterialivon ihm vorgefchlagene Sparjam- | 


vewährten Stomite, welches "alles aufe | u; a 2 Se eur g Fi 
— zn n a Hop“ in MeDermotts Halle, 5444 ©, |jucy berbeifühkt, Auch für das bebors |, FREE e ne 
vn Den Gatten einen dergnugten Ffland Abe. veranſtalten. Ein rühri⸗ ſtehende Feſt ſind Vorkehrungen getrof⸗ | dem ſtadträtlichen Ausſchuß für ört⸗ 
A. J. Cermat, O. H. Olſon und um 5 Prozent ermäßigt worden ſeien, keitsmaßregeln durchgeführt würden, 
Wm. Fetzer. und daß daher die Preiſe für Pfla- um 82.28 das Tauſend verringert 


Das Bunco⸗ welche genußreiche Stunden ver⸗ liches Verkehrsweſen und ſeinemVor— 
Ausſchuß für Straßen und Gäß- |fterungsmaterialien nicht höher, ſon- werden, und dann würde, falls der 


Es ger und erfahrener Feſtausſchuß iſt be⸗ fen, * SD 
 Ijtrebt, den Teilnehmern einen gemütlis | bürgen. figenden Ald. Henry D. Capitain, 
dem bauptfähhlichiten®efürworter des 
hen — Sohn Toman und . 8. | ern niebriger fein jollten. Die Be- | Preis $12 bliebe, dem Yabrifanten | 
Lyle. hörde wird, wie ihr Präſident an⸗ ein Profit von etwa 81.25 das Tau— 


chen Abend zu bereiten. er beſteht aas/ Der OedenburgerKroaten— 
abgeſägten Machwerks, ein kaum 
sim 6 u De Äh er a eutſch-Oeſterrei 
Bauausſchuß — Keorge Pretzel, kündigte, warten, bis der Staat ſich ſend übrig bleiben. Seit 1917, ſagte DentSe qh, 


den Mitgliedern Anng Zipf, Präſiden- Kranken- Unterſtützungs— 
mißzuverſtehendes Mißtrauensvotum 
Ex Ir — Eure \ . — — | * — 
E. J. Walker und A. O. Anderſon. entſcheidet, ob er ſelbſt Zement her- Schlake, ſind die Arbeitslöhne um Bohmen, Mähren, Tirol, Triel 


unz Margarethe Wahl, Eva Kettlmann, vere in veranſtaltet am Samstag. 
Kathe Biver, Anna Bäumler, Anna dem 3. Mai, abends 7 Uhr, in Fleiners 
erteilte, will der Organiſationsaus— 
ſes Stiftungsfeſt, verbunden mit Tanz. ſchuß, der auf Betreiben der Mu— 
Ausſchuß fur Bolizei, Feuerwehr ſtellen will, ob die Stadt vom Staat 30 Prozent geſtiegen, und die Arbei- JDalmatien, Fitrien, Galtzien Volen. Krar- 
und, Schulen — W. P. Steffen, Zement erhalten kann, und ob der ter verlangen jet eine neue Erz, — — ——— 


— Bertha Wagner und Margarethe Halle, 1688 N. Halſted Sir., ſein vier— 
Schalmo. 
Der Gambrinus ⸗Frauen-Für Unterhaltung ſorgt die befannte | niet 8 — 
United League of America, veranftaltet am -Fommen= | Mildfchühen-Nlapelle. Auker den Cchuh- nictpal — League mit der Zu- 
cin große® Preißfegeln, nebft Unters |den Samstagabend in Hoebers Halle, |plattlern haben auch noch berfchtedene | Jammenfte lung ber Stadtratsaus⸗ 
i ſchüſſe vertraut worden iſt, Ald. 
Matt X \ ’ n % * a x Belglien, EtſaßLothringen, 
hi er itaatliche Wettbewerb nicht den Ze |höhung. Er perfönlich ijt willen, |f *neinprovinzen (von den Alliterten befept). 
Geſundheitsausſchuß — E. mentpreis herabdrückt. Faherty die Forderung zum Teil zu gewäh- LIBERTY BONDS 
Eulferton und Bin, Fetzer. rechnet darauf, daß eine Aenderung ren, aber dies wird die Koſten wie— 


verein 
haltung, in den „North Chicago Bowl⸗2135 Blue Island Abenue, ein gro— andere befreundete Vereine ihr Erſchei— 
gekanit nud verkanft. 
Vergütungsausſchuß — T. F. in den Preifen erfolgen wird, ſobald Herr Schlake wies 


ing Alleys“, 639 Webiter Mve., nahe |;es Maifeit verbunden mit Wettbewerb |nen zugefagt. Für gute Küche und Er- |Gapitain bob au ernerhi £ 
a 3 a oe SEE SE | geſagt. ⸗ in als 
Yarrabee Str. und Lincoln Abe. Alle um eine Maikrone, wozu alle Freunde |frifchungen hat da3 Vergnügungsfomite Vorſitzenden —30 Lane bei⸗ 
derum erhöhen. L KAUFMANN & 6, 
— 9 Q Zu sp . . 1 . 2 gi. re 
Moran, J. J. Touhy und O. L. der Senatsausſchuß mit ſeiner Un- den Verdacht eines Einverſtändniſſes pen ’ 
Nation. | Bankgeſchäft 


Mitglieder und deren Freunde, die ein und Gönnner freundlichſt eingeladen inler der bewährten Leuung des frä— 
vaar Stunden beim Kegelſport und au⸗ ſind, Wer einer Feſtlichteit dieſes belieb⸗ — A. Berlakowich beſtens Sorge behalten, von dem die Bürgerſchaft 
derer Unterhaltung fich amüfteren mol» |ten Vereins früher beitvohnte, wird nicht |netranen. Alle Landsleute und Freunde | Chicagos eine Löfung der Verteyrs- 
ven, find Freumndlichit eingeladen. Das |verfchlen,anmeiend zu jein. Das Komite |find herzlich willfemmen, - jedem mird frage zu erwarten hat. Diefe über: 
* terſuchung der Baumaterialienpreiſe der Fabrikanten zur Erhöhung oder —— 
Stadtrat genehmigt Bürgſchaften. fertig iſt. Hochhaltung der Preiſe zurück und on Beate Fe — 
Der neue Stadtrat hielt geitern Iafion wird Sitteninipeftor. \Tagte, da die Erhöhung von $7 auf | 
jeine erite Situng, eine Sonder: Richard Jadion, ein Unter ;$9 im Mai 1917 nur durch die Il⸗ 


Komite, beſtehend aus G. F. Luft, 9. |trifft Vorkehrumgen, welche allen Beſu⸗ ein mgenulicher und fideler Abend in 5 

Soppelmann, € x. Neuhaus, $. | En u s f tafhende Kunde tommt aus St. Pe: 
figung, ab und hieß die Vürefchaf- |fuchungsbeamter der Korporationg- |linoi® Vrid Co. ohne Uebereintom- 
ten des Mayor, de3 S’adtichreibers anmaltichaft, ift zum Sitteninfpettor | men mit anderen Fabrikanten herbei— 


C. Neu, chern einen vergüngten Abend verbür⸗-Ausfi ſtellt. 

Girard, X, Hoppe und X. A. Troik, Hat|een. 34 [DE GENE es | teröburg, la, wohin der Ausfchuß 

e3 fich zur Aufgabe gemacht, den Mits |der Kaffe 35c J 60 rich de a 5, |, Ein Maifrängeben zum Leiten jeiner ſich zurüdgezo hai 

«li * Bed x * etwas aan er nt —* Sun etzlich der Kriegs⸗ heliebten und verdienſtvollen Präfiden— zuruggezogen hat um fern von 
GEBEN UND OEUMDEN as san Des |iteuer. Unfang 3 Ubr, in Fran Emma Stamm beranitaltet | der Heimat und ungeftört durch bie 
\ ber Bürgerfchaft feine Be- 

umd des neuen Stadtihatmeilters an Stelle von Sergeant Hugh T. | geführt worden fei. Die Erhöhung 

Henry Studart gut. Bmweiund- | MeCarthy-ernannt worden. Zum Af: auf $12 fei mit Zuftimmung der Re- 

fünfzig Stadtväter hatteı fich ein- | Tiftenten wird er einen Polizeibeam- gierung feitens der Central Sales 

gefunden. Die Uniform „Uncle |ten erhalten, der zeimeilig die Stelle | Agencn vorgenommen morben. 


TE e = 2 tin 
ionder8 Gut23 zu hieten. Anfang Der deuiſche Unterſtützungsberein der Witwenverein am Sonntag. Wünſche 
am dem 4. Mai, in Schuliens Halle, Ede ratungen zu pflegen. Sie erſcheint 
Sams“ war durch Leutnant Dorſey eines Leutnants bekleidet. Jachſſon — — 


Uhr. Der —— iſt — ie Böhmerwald veranftaltet 
Dem Zuge der Zeit nach Yufammens |tommenden Samdtagabend in der | Salited Mi = Ant ; 
vun \ x 2amsta⸗ 1 Halited und Willow Str. Wnfang 3| “ ; 
| Eintritt 25 Gens, | Peniger ee F 
n allen jed: 
Grote von der Sliegerabteilung ber- | mar 20 Jahre lang Mitglied der Ro- |,,Ehriiimas Keough‘‘ ſchuldig. 
treten, der in der 21. Wa.d zum |figet und ift jeit acht Zahren ber . 


ichluß folgend und eingeden? des Eprus ;Mider Park Halle, North Avenue, | ihr nachmittags, 9; Betracht zieht 
Betracht zieht, 
Vachfolger des Multiniſlionärs . Korporationsanwaltſchaft zugeteilt. | 


ches. dak Einigkeit ſtart macht, haben | nabe Milwaukee Upenue, feine | rau Stamm hat in deutichen Vereins- 
ic) vier Gejangvereine, die Badijcheyedite Frühfahrsfeier. Gefangsvorträge, | treiien fo viele Freunde und Bekannie, | Mitgliedern des Dıganifationgauss 
9 — * uſſes, d i ici 

elEintracht. der Freie Sän⸗ luſtigungen und Ball ſtehen auf dem eins werden mmer fo gern beſucht, daß ‚T&uffes, den die Municibal Voters 

da ein Ball ſich an die muſikaliſchen 

Darbietungen anſchlietzen wird. Das der Bühne —— eritenmale „Der | | 18 au) au andeien Geh 

gefühlloje Dorfbader aus’'m Böhmer⸗ neen — als auch aus anderen Grun- 
f . . . H Sy Re . * * Be 
‚den, und feine Wahl zum BVorfigen- 9. McGCormid ermählt ı orden it. MeCarthy war vom erften Hilfs- 
Sobald die Bürgihaften eenehmigt | . 


Zängerrunde, die Siedertar|Thenterauffüjrung, überrafchende Bes |und die Vergnügungen des Witwenver- 
2 x * 9 
gerbumd und der Goethe Mäns | Programm. Im großen Caale wird Ian einer aroken Veteiligumg nicht zu | Teague hat ernennen Laffer, nicht ein 
Stonzerz beginnt um 8 Uhr abends, Ein 
wald” zur Aufführung, - viele andere | 
‚den bes wichtigen Verlehtsausſchuſ⸗ polizeichef Alcock zum Sitteninſpektor 


trittskarten koſten im rg 25, an — 
der alle 35 &ts. Muf dem Programm |Proarammnummern werden vor dem) 
itehen die Chorgejänge „E beive | Feit ni . Tas Fe inne | rg og : . sd 
a TI] fe, don dem Die Bürgerfoft eine |maren, Geantragte 'Id. Cabitain | 
„Seimatflänge”, ein neues Werk zweier |7 Uhr, Eintrittöfarten often im Bor: | Löfung der brennenden Verkehr?- | VBertagung. Er befürchtete anjchei- 
Ehrcagoer, der Tert ift bon Giegold, die |verfauf 30, an der Hajje 55 Eenis. 'feage zu erwarten hat, "äßt nicht inend, dab ein Voritoß gegen die | 
Mufif von ©. Bexnb; „Deemannbizene | Ber Ge fangverein des Or-| |darauf fließen, daß der Organifa= | „Mumicipal Voters' League” ge: 
— — —235 ET een —— tionsausſchuß ein gedeihliches Zu⸗ macht werden würde, eine Befürrdh- |Wım. gibt dem un 1914 
Eallet — — Sole und bie Herren R. |antäßtic; seined — — en mact, bat. Vebandelt fammenarbeiten mit dem Mayor ans tung, die ſich als unbegründet er- BR ausichrn Aufſchlüſſe. * —E Co. mit einem wertloſen Che — Bauer: „Was, fein Fiſchwafſer?! 
Bonfer und F. Nitfche werden ein Duett | tmgSfeites eine größere Feier im oberen en-, Chten- Mer A | ftrebt. wies. Ein Verſuch Ald. Schwartz', William Schlake, der Präſident auf 8400 hereingelegt zu haben. Sie ſind ja doch ſchon dreimal vom 
ſingen. Saal der Sozialen Turnhalle, Belmont Roiuueion iren Außerdem hat der Ausſchuß Nach- einen Beſchlußantrag anläßlich des der Illinois Brick Co., legte geſtern Harris kann zu Zuchthaus von der Fendarm' aufg’fchrieb’n worden!“ 
a amade Ehren | richten aus dem Guben zufolge nod) 75. Geburtstags einer Chicagver ‚dem Unterfuhungsausjhuß der Les | Dauer von einem bis zu zehn Jahren | _ Gin Pfiffitus. — Mann (in 
Weie : : : : Nunen Summende Khren || die Vorfienden anderer Stabtratd- | Tageszeitung einzubringen, mußte |gislatur eine Berechnung vor, nach | verurteilt werben, der Mneipe): „Heute hab’ ich meiner 
ausfhüffe wie folgt ausgewählt: daher unterhleiben, welcher im ahre 1918 die SHeritel- — — Frau ſchwören müſſen, nach dem 
Fin nzausſchuß Macht Ausſchreibungen rückgängig. lung von Backſteinen in Chicago mehr — Fluch. — Mißtrauiſch wird der — heimzugehen. Genzi, 


dolaior 


morgigen 


ig Sonntag veran— 
ſtalte die Supreme League, 


Geldſendungen 


— nach — 


WIEN 


ver Koit und Kabel. 


— 


28 


— Rückſichtsvoll. — Ehemann (der 
ſpät abends vom Wirtshaus heim» 
tommi und von ſeiner beſſeren Ehe— 
hälfie tüchtig ausgeſchimpfi wird, zu 
ſeinen ſchreienden Kindern); „Zum 
Kuckuck, ſeid doch ruhig, Ihr Rangen 
— ich kann ja gar nicht verſtehen, was 
die Mama ſchimpft!“ 

— Dantbarteit. — „Was haft De 
— denn mit dem Geld getan, das Du 
Harry Harris, bekannt unter dem betommen, wie Dich die Glektrifche 
Namen „Chriftmas NKeough“ und; eins x 

aD überfahren hat? „Zrambahnat 
nad) Ungabe der Polizei einSchwind: | tien hab’ ich mir gefauft!“ 


on internationalem Rufe, tourbe | Rearü ; 
ernannt worden. her — — Begründung. — Sommerfriid- 


geftern bon den Gejchmworenen Dot... x une 0% i 
—— I. * Nler: „Jetzt ſiſche ich ſchon vierzehn 
Die Baffteinpreife. ‚Richter Brentano des Betrugs [hul:|Fage in dem Maffer — unb nad 

a (dig befunden. Er war angeklagt, iM yo; Schwänz! hab’ ich gefangen!... 
Schlafe aibt dem Unteriuchungs- | Dezember 1914 die Firma 1 Sieg | m Ende ift’s gar fein Filchwalfer!“ 


nerdor, zujammengetan zum Zted | getanzt, während im Speifeiaal „Zu der | zweifeln ift. Alle Vorkehrungen ; jeinziger gegen da3 Machwerk ge— 


nerdor, e tue ig ıb im Speifejaal „Yu der zu [EN eg 
der Veranitaltung eines großen Liter |tugelrunden Mirzl“ die feiniten Speiferi |vinem ehr nemütlichen und unterbalten- ſtimmi hat, das die Zürgerſchaft der 
lonzerts, das am kommenden Montag: Stadt im November letzten Jahres ſo 


genoſſen werden können, und im den Feſt ſind getroffen. 
abend der Wider Park Halle, Nr. | ‚Gmoatwirtshau3 zum Bruder Lujftig“ — —* et bli baefä 
2040 8 Nortd Üdenue gegeben |Ddiefer in eigener Berion oder fein Haus» * * my |grun ih a geſägt hat. 
werden foli. Das Konzert tird von „Ceſet die Sonntagpoſt .Ald. Capilain gehört zu den unver⸗ 
Bumo- | \Töhnlichften Gegnern des Mayors im 


foli \ 1 necht Flegei die Gäfte begrüßen und fie 
Herrn Gujtan Bernd geleitet. Auch |durd Gefang, Kodler, Muͤſik und 
fiir Die Tai ſtige ir J {ot — Sf a ; B * — rer * 
ür die Tauzluſtigen wird geſorgt Yein Er ir en — Stadtrat, aus politiſchen Gründen 
* — ſowohl — er gehört zur Faktion De— 


in 
in 


— 
wWeſt 


Augen-Spezialist 

„ Schiefangen gerade ge 
richtet in einemWefud, 
Kein Chloroform, — 
Ueber 800 Heilungen 
auf ber Lifte, 

Kommt u. empfangt 
verfönlige Behandlung 
bon einem graduierten 
und regiftrierten Arzt 
und DOperateur, welcher 
den Stovf au feinem |! 
Spezialftudium ge | 


A. 


Am lommenden LDitermoniag bältjAve. und Baulina Etr., veranitalten. 
der Banner =» Wobltätig- ISer aus den Schweitern M. Drinhaus, 
seitsperein in Vondorf3 Halle, | oriigende; M,. Areefe, Präfidentin; M. |] Swieiende : : Annen Neritopfte : Ehren 
Wunde : 22: Nafe Wunder : : Hals 
Laufende :.: : Naie Smmwadıer :: Hals Kohn 3 
Richert, Dem. Die Behörde für örtliche Verbei- |gefoftet hat, alö ber dem Publikum | Menfch im Leive; er glaubt an wah | bringen. Sie mir alfo zuerft ben zehm- ’ 
Ausihuk für Gas, Del und elek: |ferungen hat geftern ihre Ausfchrei- | berechnete PreiS von $12 das Ton» |res Mitleid nicht, und wittert imnöde | ten, dann ben neunten, bar, be a - 
trifches Lit — Thomas J. Lynch, |bungen für Angebote auf Pflaftes |fend beirug. Die Koften könnten, | Schabenfreude, in jedem Tächelnden a fort... ich ben zwei, 


Haliied Etr. und North Ave., ein TCiter- | Schulge, Vizepräfidentin; R. Nies, Ce: 
Haffecirängchen ab. Die Freunde des |kretärin; 9. Bolly, €. Vaude, T. || arumme : : : Rate . “ntarrdat, :: Sale 
Neritopfte : 2 Naje Verarüßertei: Hal 
Dem. zungsarbeiten, Die heute geöffnet wer- | fagte Herr Schlate, menn geiwiffe] Geficht fagen Sie ; mir," * En 


Zereins find eingeladen, mit den Mit» | Cchlichting, 2. Philipp, 2. Baurly,- 9. 
aliedern ein paar gejellige Etunden au Erfer, &. Lens, G. Wittlader bejtehende 
verbringen ımd das TCiterfeft in gemüfli« | Vergnügungsausichuß wird für reich» 
er Weife zu feiern, Um 2 br nadh- | baltige Unterhaltung beftend Eorge tra- 
mitiags wird angefangen, für den Ein» gen. Vorgeſehen wurden bereit eine 


Franklin ©. Carter, M.D. 
22 Jahre an State ir, 
120° Se. tate Etrahe - - » - Ehicans, XII. 
Ctunden: 9 bis 7: Eonniagd 10-12. 


— 
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Segen 
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Sahrgang. — Nr. 92. 


Spolle Teuerung. 


Das Wafhingtoner „Bureau of Labor” gibt be- 


Tannt, dab im Monat März die Nahrungsmittelpreife 


ſtiegen, ſtatt 
Waffenſtillſtands e 


zu fallen, wie 
rwartet wurde. 


angeſichts des 


Zweiundzwanzig verjchiedene Nahrungsmittel- 
arten jtanden im März um 2 Prozent höher als im 
Sebruar, und um 14 Prozent höher als im März 
1918. Sür den Zeitraum von je Sahren, vom 
März 1913 bis zum März 1919, ftellt fih die Zu- 


nahme der Kleind 


erfaufspreije für alle Nahrungs- 


mittel auf 80 Prozent; während Sped, Schmalz und 
Maismehl um volle 100 jtiegen, 


Eine Steiger 


ıng aller Nahrungsmittelpreife 


um 80 Prozent in der furzen Spanne Seit bon 
ſechs Jahren — das Yäht auf „Teuerung“ fchließen; 


Üt „Teuerung“ im 
tes, 


ftrengen, engerem Sinne des Wor- 


Die Teuerung fchließt aber hier nicht ein, mas 


wir bislang ganz allgemein mit dem Begriff verbanden. 


Alle Lebensm 


ittel jtehen fehr body im Preiſe. 


Sped und Schinken, das faftige „Steaf” und jonftige 


gute Sadıen jtiege: 


ı um-weit mehr als 80 Prozent, 


aber — von Entbehrung und Not ann feine Rede 


fein; dad Volf da 


rbt nit, und mangelhafte, ım- 


 genügende Ernährung it nicht häufiger als in früheren 


Zeiten mit niedrige 


zuträglicher und gei 


beifer leben al3 anno dazumal. 
Teuerung — jondern Dank der Teuerung! 
Man ipricht von der „Teuerung“ al3 bon einer 


..y® nr 
Man jagte aber aucd, häufig |ernitliches Problem. „I a 
tan fag e in den Paläſten und Tenementhäuſern, 


böſen Heimſuchung. 
genug, da3 Gold f 
Menſchen. 


n Lebensmittelpreiſen. Viele wer—⸗ 


ünder; und ſehr viele werden heute | 
Nihbt troß der | 


ei ein Fluch, der Fluch, fiir die 


Dennoch ftrebt jeder nah Gold) — nad) 
‚Geld und Geldeswert; nad) Beiik. 


Und heute üt 


‚man jo ziemlich allgemein zur der Erfenntnis gelangt, 


"dab die allgemeine 


Zage umio bejier, die allgemeine 


Sicherheit umio größer it, je größer der Prozentſatz 


sder Beiitenden tit; 


da5 der Wunich und das Streben 


"dahin gehen mu, möglichit alle Menichen zur Befigen- 


‘den zu madıeı. 


Nehnliches gilt für die „Teuerung.“ 


Wenn e8 ınjerem Volfe heute ber den jehr hohen 


Lebensmittelpreiſen 
‘je aubor, jo iit das 
Teuerung fi nicht 
fondern recht allgem 


Ich der meriten anderen Zebensbedürfnijfe pon einer 
"Xeuerung reden fanı, und bejonder3 von einer Teue- 


rung im Arbeitänta 
diefe „Teuerung“ 


dab fie aufhöre; daß fie aud) da eintrete, wo fie fich 
bisher nod) nicht zeigte, beziv. da, mo fie dem Grade 
nach zurückblieb, nachhole. 
rung“ hier und da drückend empfunden wird, ſo liegt 


das nur daran, daß 


(für Produkte und Arbeit) zu ſeher ſtiegen, dort nicht 
Daß der richtige Ausgleich noch nicht ge— 
Zu dieſem Ausgleich zu kommen, 


genug. 
funden wurde. 


darauf arbeiten z3ı 


alle Hin — die „Arbeiter“ mie die Yabrifanten und 


Geſchäftsleute, und 


die ganze Geſellſchaft. 


Und wenn der 


und überall eintrat, dann wird die Teuerung boll- 
ſtändig und allumfaſſend ſein: 


überall in jedem 
Fabrikat und jede 


Vreislage gekommen ſein, ſehr viel mehr bezahlen 
müfſen als früher — im Verhältnis zu einander wer⸗ 
den die Werte aber ſo ungefähr, wenn nicht genau, die⸗ 


ſelben ſein, die ſie 


Ales wird ungefähr wieder ſo ſein, wie's war? „Un- 
’ gefähr” und außerlich jo — ja; aber doc meientlich 


anders. 


Die allgemeine Teuerung wird der Allgemeinheit 
doch einen großen Gewinn gebracht haben. Sie wird 


uns ein ſchnelleres 

"zu dem idealen 
Arbeiter ud 
licht haben. 


€3 gibt ja Leute — und wird immer foldhe geben 


— die genau jo vie 


mehr dazu), md die bei einem Worhenverdienit ‚bon 
$100 oder $500 die Woche fo wenig zurüdlegen fönn- 
ten, wie bei $50 oder $15 MWochenlohn. 


recht aut geht, beiier pielleiht als 
der Tatjache zu danken, dab die 
auf die Lebensmittel befchränfte, 
ein mıurrde; daß man aud) hinjicht- 


rkte. Der Wunſch muß fein, daß 
noch allgemeiner werde, nicht 


Wenn heute die „Teue⸗ 


ſie ungleich iſt — hier die Preiſe 


ır Zeit, bewußt oder unbewußt, 


deren Organiſationen, der Staat, 


— — — — — — — — — — 


richtige Ausgleich gefunden wurde 
dann werden wir 


Markte, für jedes Produkt und 
Arbeitsleiſtung, auf eine höhere 


vor der Teuerung waren. Und 


Vorwärtskommen auf dem Wege 
Geſellſchaftszuſtand, wann alle 
Beſitzer ſein werden, ermög⸗ 


lausgeben, wie ſie verdienen (und 


Die meiſten 


von uns werden doch aber gern etwas ſparen, wenn 
ihnen das möglich iſt, ohne allzu große Einſchränkung, 
und die meiſten von uns werden den Verzicht auf dies 
oder jenes, was andere ſo hoch ſchätzen, daß ſie un— 


bedenklich ſchweres 


beſondere Entſagung empfinden. 


ſind eben doch, zu 
Wer nicht in? 
was andere haben 


&eld dafür ausgeben, gar nicht ala 
Die „Geſchmäcker“ 
unſerem Glück, ſehr verſchieden. 

ſIlem mitmachen will u. auch Alles, 
oder tun mögen, glaubt haben und 


mehr als in billigeren Zeiten ſparen können und aus 
Froletariern“, die nichts haben als ihre Arbeitskraft, 
zu Beſitzenden werden, die nicht nur von der Hand in 


den Mund Ieben, ı 
porausdenfen und 
veritandenes Inter 


md von heute auf morgen, fondern 
al8 verantivortlihe Bürger mohl- 
effe nehmen am Staat mb an”der 


Gejellichaft und den aroken Mufgaben, die zur Löfung 


ftehen. 


Wenn die allgemeine Teuerung nicht an umd für 
ih für jeden fegensboll sit, fo mag fie dodh Tegen®- 
voll werden für jeden: für einen jeden, der die Gele: 
genbeit, die jie ihm bietet, wahrnimmt und vernünftig 


wirtihaftet. Teure 


r — biel teurer — als zuvor muß 


umd wird uns, dem Staate und der ganzen Gejellihaft 
in der Teuerungszeit die qute Sansfrau fein, die nicht® 


umfommen lat ım 


Rauſch 


id mit Maßen ſpart. — 


oder Betäubung? 


Se näher der Zeitpunft nationaler Brohibition 
beranzüicdt, deito emfiger befaljen intereilierte Kreije 


‚fi mit der Stage, 
lierender Getränfe 


melde Wirfung der Mangel ftimu- 
auf das amerifaniiche Rolf, bejon- 


ders aber auf jene haben wird, denen folde bisher als 


2ebensnotwendigfeiten galten. 


Sn diefer Beziehung 


iind Ermittlungen von Bedeutung, welde einer Fürz- 


Va, einer Kommiffion bon be 


— 
eng 


rogrragenden Sadı- 


chuſetss und Tenneſſee erlaſſen worden. 


gen. Die Mitglieder derfelben waren vom Bundes- 
Schatamtsjefretär mit der Aufgabe betraut worden, 
eine nationale Unterfuhhung des Mipbraud)s von Dro- 
gen vorzunehmen. Dieje erijdhien von befonderer Wid)- 
tigkeit, da erfahrungsgemäß die Einführung abfoluter 
Prohibition in allen Ländern bisher zu einer Ver- 


mehrung des Gebraudi von Betäupungsmitteln ge- 


— 


führt hat. Das Reſultat ihrer Studien läßt ſich dahin Bewahr' den Mut in jeder Lage, 
zuſammenfaſſen, daß hinſichtlich narkotiſcher Drogen Wo dich ein Dornenwald umſtarrt, 
der eingeborene Amerikaner ſich weniger zu beherrſchen 


weiß als der fremdgeborene. 


„Von allen weißen Raſ— 


ſen, und von allen Raſſen, ausgenommen gelbfarbige 


Völker, bei welchen der Opium- und Haſchiſch-Genuß 


allgemein verbreitet iſt, gibt es keine Nation und kein 


Land auf Erden, wo der Mißbrauch von Betäubung;- 


mitteln zahlreichere Opfer findet als in den Vereinig— 


ten Staaten“. 


Einem diefe Woche veröffentlichten Bericht der 
New Horker Begnadigungsbehörde zufolge, gibt e3 in 
jener Stadt iiber 8000 Männer, die dem Opiumgenuß 
ergeben find, und unter den von den Ber. Staaten Ein- 
berufenen de3 erjten Kontingent3 wurden 80,000 cr- 


mittelt, die dem gleichen Laiter huldigten. 


Bezüglich 


der Frage, ob auch in dieſem Lande durch die Prohibi— 
tion eine vermehrte Inanſpruchnahme von Betäubungs 
mitteln herbeigeführt werden wird, gibt die Kommiſ⸗ 


ſion kein entſcheidendes Urteil ab. 


Immerhin laſſen 


die von der Kommiſſion ermittelten Tatſachen gewiſſe 
Folgerungen zu. 
New Hork, Philadelphia und Pittsburgh, wurde eine 
Zunahme fowohl der Trunkfucdht wie des Opium- 


gebrauchs feſtgeſtellt. 


In den Großſtädten, vornehmlich 


In einigen Teilen des Landes, 


wo Prohibition ſeit einiger Zeit beſteht, ergab ſich, daß 
„Baregoric”, da3 befannte Heilmittel gegen Magen— 
beſchwerden, und andere Morphium enthaltende Medi— 
zinen in großen Mengen verbraucht wurden. In einem 
trocknen“ County von Kentuckhy ſtärken ſich mindeſtens 


907 
— 


6 der Bevölkerung an Raregarfe. 


Sadionville, 


Florida, mweift bei einer Bebölferung von nur 7000 


über 800 Opiumrauder auf. 


Sn diejer Stadt ijt die 


Regiftrierung aller Käufer von Opiaten vorgejchrieben, 
und diefe ermöglicht es, Schlüffe auf. andere Städte 
zu ziehen, wo Einzelheiten nur jchiver zu erlangen find, 
Sadjoneille iit feine Fabrijtadt, fondern iſt ſtark auf 


die Landwirtihaft angewieſen. 
überiviegender 


Mehrzahl 


Die Einwohner find in 


eingeborene Amerikaner. 


„Hier forwohl wie anderswo wurden verhältnismäßig 
mehr Opfer ımter den Meihen als unter den Negern 
gefunden, und überall ergaben die Unterſuchungen, 
daß Betäubungsmittel beträchtlich weniger unter Ein— 


gewanderten, 


den ſich weniger ůppig naͤhren als früher, dafür aber werden.“ 
Die Zahl der 


als 


unter Eingeborenen gebraucht 


Opfer, die der Opiumſucht ver— 


fallen find, wird für die Ver, Staaten auf 1,500,000 


geſchätzt. 


Kein Landesteil iſt frei von ihnen, und in 
allen Staaten bildet dieſes zunehmende Laſter ein 


„Opium fiends“ ſind nicht nur 
ſondern auch 


in Dörfern und einſam liegenden Farmen zu finden. 
Um dem Uebel möglichſt' Einhalt zu gebieten, beab— 
ſichtigt die Bundesregierung eine energiſche Kam— 


pagne 


einzuleiten. 


Ihr wird das GHGarriſon— 


Bundesgeſetz zu Grunde liegen, das den Verkauf von 
Opiaten oder Cocablättern oder Extrakte dieſer ver⸗ 
bietet, ausgenommen wo ſie der Heilung von Betäu— 


bungsmitteln Ergebenen 


dienen ſollen. Aehnliche 


Staatsgeſetze ſind bisher nur in New York, Maſſa— 


Ein beſonde—⸗ 


res Problem bietet die Behandlung jener, die durch 


das plötzliche Vorenthalten 


ihres Stimulierung®- 


mittel3 von Törperlichen und geiitigem Zufammenbrud) 
bedroht werden. 
meiitens, wenn irgend angängig, die Aufnahme ber- 
wehrt. &3 find heimdere Hoipitäler und eine möglidhit 


einheitliche, 


Sn Kranfenhäufern wird ihnen 


mwilienichaftlihe Behandlungsmweije note 


wendig. Gebrauder von Kokain fönnen, wie Nerzte 
erflären, mit nicht allzu großen Schwierigkeiten gc- 
beilt werden; durch Morphium und Heroin Geihmäd- 
tert, denen der weitere Gebraud) diefer Gifte plöglich 
unmöglid; gemacht wird, tritt jdoh Schaum vor dein 
Mund und Ste find gefährliden inneren Störungen 


ausgeſetzt. 


raſchenden Erfolgen aufwarten kann. 


| 


| 


Eingehendes Studium des Seilverfahrens 
it unbedingt notwendig. 


i 


| 
| 
| 


Die Morgenröte Heit'rer Tage 
Glüht hinterm Berg der Gegenwart. 


Senen Patrioten, die da anzeigen, |# 


„Wir faufen Liberty Bonds“ bietet 


fich jett Gelegenheit, folche in unbe: |; 


Ichräntter Anzahl zu erwerben. Die 


Kampagne für die fünfte Freiheits- 


anleihe wird am Montag beginnen, 


erbte, gejtorben, „Natürlich“, fchreibt 
dazu ein Kollege, „einem, der’3 aushal- 
ten Fönnte, fällt ein folher, Goldregen 
nie au.“ 

General Grades’ Bericht zufolge, ha= 
ben amerifanifcdhe Eoldaten fic) geiveis 
gert, von Feinden angegriffenen Sapa= 
nern Beiltand zu leiiten, nachdem dieſe 
rufiifche Frauen und Sinder niederges 
ichojjen hatten. Woraus fich ergibt, daß 
richt alle Hunnen ihre afiatifche Heimat 
berlaffen haben, um fih in Deutichland 
niedergulaffen. Und daß durch Ver: 
übsnng von Greueltaten, die den Deut 
fchen fälfchlich zugefchrieben murden, 
fie fih ihe nit beneidensiwertes Ans 
reht auf den Sunneniitel zu wahren 
ſuchen. 


„Wenn Du jetzt ein Fliegenpaar tot— 
ſchlägſt,“ erklärt ein New Morler Ges 
ſundheitskommiſſär, „verhinderſt Du 
eine Nachkommenſchaft von 4,353,564,- 
672,000,000,000“. Worauf wir uns 
ſogleich auf die Jagd begaben, und tat⸗ 
ſächlich vier zu früh aufgetauchte Flie— 
gen zur Strede braditen. Infere Eies 
gesfreude wurde jedoch durch die Frage 
unjeres Pultnachbarn geitört, der mif- 
fen wollte, ob die Dahingefchiedenen 
auch wirklich zwei Ehepaare geivefen 
feten. Ein fürchterlicher Ymeifel bes 
Ihlih uns. Vielleiht waren’3 nur 8 
Sunggejellen und 1 alte Nungfer, oder 
3 alte Rungfern und 1 Qunggeiclle, 
cder gar 4 bon einer Sorte. Müſſen 
doch 'mal bei dem New Norfer Sadıper: 
ſtändigen anfragen, was die beſonderen 
Kennzeichen ſind, durch welche ſich 
Männchen und Weibchen bei den Flie— 
gen unterſcheiden. 


Ueber das gez deutfcher 
Frauen und Kinder die Schale äßenden 
Epotte3 auszugiehen, dazu gehört fchon 
ctivad: der Superlativ von bodenfofer 
Gemeinheit! 

Sn Erneuerumgsfonds der Sirahen⸗ 
bahnen befinden ſich zur Zeit 89,000,— 
000. Im Kapitalkonto der Geſellſchaft 
haben ſich ſeit 1916 Kapitalkonto-Zer— 
rifikate zum Betrage von $1,700,000 
angeſammielt, die, wie Bion J. Arnold, 
der Vorſitzende der beaufſichtigenden 
Ingenieure, erklärt, „infolge unvorher⸗ 
geſehener Verwicklungen“ nicht beim 
Jahresabſchluß gebucht wurden. Was 
den Gedanken nahelegt, daß eine genaue, 
ınparteiifhe Prüfung der Bücher der 
Straßenbahngejellihatt noch andere 
„allets“ zu Tage fordern mag, Die 
„überſehen“ worden find, E3 it nicht 
das erite Mal, dab; die Beihuldigung 
Iaut wird, dab die Gejellfchaft zimmer 
verichiedene „ict3“ Bücher führt. Zu 
welchem Zweck läßt ſich unſchwer er—⸗ 
raten. 


— — 


Die Jowaer Legislatur hat mit 34 
gegen 70 Stimmen entſchieden, daß der 
Gouverneur W. L. Harding, einer der 
grimmigſten Fremdenhaſſer, nicht un— 


:cr Anklage geitellt, fondern megen- fets 


Die Kommiſſion fand in nes Verhaltens nur getadelt werden joll., 


New NHorf einen Manu, der 30 verjchiedene Kuren |&r war beichuldigt worden, gegen Zah: 


durchgemacht hatte. 


famtlihe ärztliche Sahveritändiae einig, namlich, daß 
die Opiumſucht außerordentlich ſcawerer zu heilen iſt 
als die Trunkſucht, und daß die Vefahren der letzteren 


bei weitem von ſolchen jener übertroffen werden. 


In einem Punkte ſind ſich jedoch lung don 85000 einen 


ſelten gibt es Perſonen, die beiden Laſtern huldigen. 


Nach Einführung der Prohibition | 
Bundesregierung fih mit den adhtungswerten Merten | Angelegenheiten 
de3 Landes in Verbindung zu jegen, um Mahregeln iMeif 


beablichtigt die 


wegen jchiverer 
Sittenverbrechen zu lebenslänglichem 
Zuchthaus Verurteilten in Freiheit ge— 
ſetzt zu haben. Wie entfchich noch jener 
Nichter in Teras? „Unfichuldig! Mber 


Nur tu's nicht wieder!” 


Das achte Weltwunder, die „Chicago 


Tribune“, behandelt ſeit Kurzem lokale 


it „humoriſtiſcher“ 
Weiſe. So berichtet es u. A. über eine 


dagegen zu vereinbaren, daß die Anwendung von Opia- Scheidungsklage, und bemerkt, daß der 
ten als Seilsmittel oder bei Operationen zufünftig 
mit arökter Sorafalt und Vorfiht geichteht, um nicht, 
wie e8 bisher oft der Fall gewefen, dem Ratienten |fißelt habe, wenn er einichlafen mollte, 


unabfichtlich die Neigung zum Gebrauh von Betäut- |1md 
bungsmitteln einzuimbfen. 
Heroin als da3 gefährlidhite bezeichnet. 


Bon allen Opiaten wird 
E3 it eine 


deutihe Erfindung, und fait ganz frei von den teben- 


wirfungen anderer Opiate. 


Sin Dentihland beitehen 


genaue Rorichriften bezitglich feiner Verwendung, die 


itreng durdgeführt merden, 


In anderen Ländern 


hingegen, wo amar ähnliche Gejege auch erlafien mur- 
den, aber nicht gewilienhaft zur Durdführung gelan- 
gen, hat da3 Heroin fi als eine drohende Gefahr für |Rräfidenten Roincare befhuldigt, einen 
den Gefundheitszuftand zahlreicher Perſonen erwieſen, i 
und unter ihnen ſtehen, nach Anſicht der erwähnten 
Kommiſſion, wahrſcheinlich die Ver. Staaten obenan. 


— —— — 


| 


I 


I 
I 


Mann Befreiung bon den Ehefejieln 
nahnefucht babe, teil feine rau ibn 
während mehrerer Nächte jedesmal ges 


dak fie fih dabei fait totgelacht 
habe. Bei diefer Fißligen Gefchtichte 
ſcheint etwas nicht zu ſtimmen. Wenn 
die Frau den Mann gekitzelt hat, dann 
hätte doch nicht dieſe, ſondern der Ge— 
kitzelte lachen müſſen. Soweit wir dies 
zu beurteilen vermögen, denn wir ſind 
bisher noch nie von unſerer (auch feiner 
anderen) Frau gekitzelt worden. 


Der franzöſiſche Advokat, der den 
„freiwilligen Irrtum“ begangen zu ha-⸗ 
ven, bürfte ein geflügelte® Wort ge— 
prägt haben, da3 päterhin mancherlei 
Anmendung finden mird. 


, Eine nene Tat der Herzchirurgie. — Die moderne | Durch feine Weigerung, „to teh the 
Chirurgie bat einen jolden Grad der VBolltommenheit 
| erreicht, dab fie uns immer wieder mit neuen, iiber- 


So meldet der 


Parijer „Temps“ von einer geglücdten Operation, wie 


fie wohl vorher nod) nicht gelungen ift, 
einigen Sahren hat man e3 fo weit gebracht, Kugeln | 


und Geihoßfplitter auch aus dem Herzen zur entfernen. 
hm zu müfjen, der wird bei allgemeiner Xeuerung | Der Stabsarzt und Profeifor der Univerfität Bordeaur, 
leichter und beifer fparen fönnen, als in billigeren Zei- | Duvergey, hat nun eine Kugel entfernt, die in die hin- 
ten. Und bei hohen Preifen und Löhnen werden die tere Wand der rechten Serzlamımer eingedrungen ivar, 
meiiten eiwas fparen, werden verhältnismäßig viel 


Ein junger Soldat hatte diefe Verwundung während 


einer der Ietten Offenfiven erhalten. 


Bereits jeit | 


Katjer“, hat Belgien gefiinderen Menz 
Ichenveritand an den Tag aeleat, al3 ihn 
zahlreiche hervorragende Etaatsmänner 
und ein aroßer Teil der Preije vieler 
Länder zu belisen fcheinen. Andem er 
den Strieg erflärte, hat der deutiche Stai= 
fer nicht minder fein fouderane3 Necht 
ausgeibt alS jedes andere Staatsober— 
baupt, das ihm mit einer Striegderfläs 
tung antivortete. E3 gibt fein interna 
!tonale3 Gejeß, das geitatteır würde, ibn 
dieſerhalb gerichtlih zur Verantivors 
tung zu ziehen. Durch feine Verurteis 
fung wiirde ein Bräzedenzfall geichaffen 


Nachdem der und das Prinzip aufgejtellt werden, dat 


Arzt mit Hilfe der Röntgen-Anfnahmen die Lage der jein beiiegtes Bolt nicht nur die ihm von 
Kugel ganz genau beitimmt hatte, gelang e8 ihm, fie 
durd) eine fühne Operation zu entfernen, und heute ijt 
der Soldat wieder völlig hergeitellt, 

x * e 


vs Die Religion des japanijdien Volkes war ıır- 
ſprünglich der Schintoisnu, der Ahnenfultus, mit der 


göttlichen 


politiſche Philoſophie des Konfutſe, der beſonders die 


Samurai, der Adel, huldigte. 


den Siegern auferlegien Bürden tragen, 
ſondern auch das Oberhaupt ſeiner Re— 
gierung ſich vor jenen verantworten 
muß. Das Feſthalten an dem von 
Rachſucht und Senſationalismus diktier— 


ſtten Plan der Alliierten würde ſich in 
der Zukunft noch 'mal bitter rächen. 


zerherung der Kami, der Geiſter berühmter 


Fürſten, Helden und Gelehrter. 
eſellte ſich im dritten Jahrhundert nach Chriſti die 


Zu der Kamilehre 


ſiegreiche Höhe des deutſchen Geiſtes 


Schüttelreime. 


Aß Mittag noch 'ne weiche Leber 
Und abends war 'ne Leihe Weber. 


Im ſechſten Sabr: | 68 Tot den Trinfer nicht das Salzmeer, 


hundert verbreitete fid) dann, von hödjiter Stelle be |Teb Thärt er Hopfen und das Malz 


günſtigt, der Buddhismus. 
im Jahre 1549 durch den 


* Das Chriſtentum wurde 


Japan gebracht, verbreitete ſich ſo ſchnell. daß es den 


Verfolgungen im ſiebzehnten Jahrhundert unterdrüdt, 
ausgerottet und im Jahre 1638 bei Todesſtrafe ver— 
Erſt als die Amerikaner die Oeffnung des 
Landes erzwungen hatten — 1834 — konne die 
chriſtliche Miſſion wieder einſetzen. Ende 1893 gab es 
in Sapan unter den. Eingeborenen 103,637 Christen 
in 249 Gemeinden, Sm Sahre 1900 gab e8 in Sapan 
zroölf* buddhiitiiche Seften mit 71,951 Zempeln und 
mehr al 46 Millionen Gläubigen. Die zum Ehrijten- 


boten. 


tum Befehrten achören fait ausſchließlich dem Wo 
Unterfuhung entiprin-! an und nur wenige den Samurai, 


— 


* — 


* —* 
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Buddhiften gefaährlich wurde es wurde durg blutige Jedoch erholt ſich u) . 
ruht! 


ſehr. 
* 


Jeſuiten Franz Tavier nach Zur Urlanbszeit regt ſich zumeift bie 
| Reiſewut, 
wer weiſe 


Der Tſcharlie ſitzt beim Bier ein biſſel 
lange, 
Und jetzt iſt ihm vor ſeiner Lieſel bange. 


Am Himmel viele Sterne gehn, 
Vielleicht auch blieben f’ gerne jtehn, 


Kein Ende fröhlichen Scerzens hat's, 
Bin ich bei meinem Herzensſchat. 


fe! HDft Ichlänen in bie Leier swei — 
" Dadh'a Nefultat ift gweierle. 


«Für die „Abendpolt”.) 


Schluß der Oper. 


Und Srühlingsanfang, — Was bie Epicl- 
zeit brachte. — Der Ausfall ter deutfchen 
Opern und feine Folgen. — Caruſos 
Jubiläum. — Wie cr anfina umd tole cr |i 
nah New Porl Tan, 


Mein New Nor: 

& fer Vorort, wo ic) 
: wohne, beginnt be: 
eit3 fein Früh: 
ingskleid anzule— 
gen. Vom Eßzim— 
mer aus ſehe ich 
wieder reizvolle 
Fr ühlingsbilder: 
ſaftig-grüne Ra— 


ſen, Büſche voll ſchwellender Blätter— 


In New Britain, Conn., iſt eine 78— 
jährige Frau aus Aufregung darüber, 
daß ſie ganz unvermuütet 8200,000. 


fnojpen, Beete mit Ditergloden, Tul— 
pen oder SHyazinthen — Alles im 
Sonnenalanz des Frühlinas. Und 
überall fingen die Rottehlchen, falls 
Tte nicht dem profaifchen Gejchäft ob- 
liegen, fette Regenivürmer aus dem 
weichen Erdboden zu ziehen, und bie 
Luft ilt voll von dem feltfam berben | 
Erdgerucd, den der Frühling mit fich 
bringt. Den Stabtmenfchen ergreift | 
icht eine merkwürdige Unruhe und 
Sehnfuht nah dem Grünen. Was 
fi) da in ihm regt, ift Atapismus, ift 
die Urzeit, io er inmitten der Natur 
lebte, wie alle übrigen Tiere, und im 
innigjten DBerhältnijfe zur Natur 
ftand. Daher fommt e3 auch, daß die 
an ſich Schon häßlichſte aller Welt: 
ſtädte, New York, mir perfünlich nie 
jo unerträglich erfcheint wie gerade 
im Frühling. Außerhalb New Norts 
jehe ich den Frühling. In Nem York 
jehe ih au im Frühling nichts ala 
Stein und Schmuß. 

Immerhin — daß er da iſt, ſpürt 
auch der New Mrker; unter Anderem 
daran, daß das Theater merklich ſeine 
Anziehungskraft für ihn verliert. 
Dagegen vermag kein Theaterdirektor 
anzukämpfen, nicht einmal Gatti— 
Caſazza vom Opernhaus. Der kluge 
Italiener hat die ungewöhnlichſte 
Spielzeit hinter ſich, die jemals ein 
Direktor in dieſem Hauſe erlebt hat. 
Infolge der politiſchen Verhältniſſe 
mußte er die bis zum Ueberdruß ab— 
geſpielten italieniſch - franzöſiſchen 
Opern immer von neuem bringen. 
Daneben verſuchte er's mit Ausgra— 
bungen veralteter Werke und mit der 
Vorführung amerikaniſcher Opern⸗ 
komponiſten — mit wenig Grfolg. | 
Eins mwilfen wir jet ganz genau: 
der amerikaniſche Opern-Komponiſt, 
der umperfälfchte, wirklich große, | 
amerikaniſche Muſik ſchreibt, iſt noch 
immer nicht da. Vielleicht kommt er 


nie, weil das amerikaniſche Volk, wie nen Abſchied, und Conried zog als 


es heute iſt, kein mufitaliſches Wolf! 
iſt. Früher hatte ich geglaubt, das 
würde kommen, und zwar durch den 
Zuſtrom von Angehörigen muſikali— 
ſcher Völker, namentlich der Deut— 
ſchen und Jialiener. Aber es ſcheint, 
daß der importierte Samen nicht den 
empfänglichen Boden findet und nicht 
Wurzel ſchlägt. Man ſehe ſich nur 
die Nachkommen der eingewanderten 
Deutſchen daraufhin an. In der zwei⸗ 
ten Generation trifft man noch ver— 
einzelt, namentlich in wohlhabenden 
und gebildeten Familien, tieferes 
Muſikempfinden. In der dritten Ge— 
neration iſt es verſchwunden und der 
landesübliche Gaſſenhauer herrſcht 
ſouverän. Das deutſche Herz, das 
deutſche Gemüt ſind in der amerika— 
niſchen Atmoſphäre verkümmert. Der 
Entſchluß einer Minderheit von un— 
zurechnungsfähigen Germanophoben, 
die Werke von Humperdinck, Strauß 
und ſogar Wagner im Opernhaus 
nicht zu Gehör kommen zu laſſen, hat 
ſich bitter gerächt, 
finanziell. 
Natürlich nicht auf die Dauer. 

Auch die verſtändigen Opernliebhaber 
New Yorks üben auf das Opernhaus— 
Direktorium bereits einen ſo ſtarken 
Druck aus, daß ſchon die nächſte 
Spielzeit den triumphreichen Wieder⸗ 
Einzug der deutſchen Oper bringen 
mag. Schon verlautet, daß trotz des 
Wutgeheuls unſerer weißen Indianer 
im nächſten Winter „Parſifal“ gege— 
ben werden ſoll, aber in Engliſch. 
Das iſt ſelbſtverſtändlich barer Un— 
ſinn. Die Muſik iſt und bleibt 
deutſch. Daß ſie in engliſcher Sprache 
geſungen wird, iſt völlig unlogiſch, 
um ſo mehr, als die deutſche Sprache 
vom „Parſifal“ ebenſo wie vom 
„Ring“ durchaus unzertrennlich iſt. 
Wenn Wort und Ton bei irgend 
einem Komponiſten unzertrennlich 
ſind, ſo iſt es beim ſpäteren Wagner. 
Wobei mir einfällt, daß kürzlich ſo 
ein weißer Indianer unter den Mu— 
ſitkritiklern ſchrieb, es ſei ganz richtig 
geweſen, daß man während des Krie— 
ges auch die deutſche Muſik „inter— 
niert“ habe. Soll man darüber lachen 
oder meinen? Mielleicht ift ed das 
Richtiafte, fich darüber zu entfegen, 
tie weit das Gehirn eines jogenann= | 
ten Gebilbeten entarten fann. Aber 


Minftlerifch wie 


‚ein Zroft liegt in der Aeuherung bie 


fes Kritiferd: der erhabene Zauber 
deuticher Mufit muß doch unioiber | 
ftehlich und allbezwingend fein, aro= | 
Ber als jeder anderen Mufit, beweie⸗ 
kräftiger als alles Andere für die 


und deutſchen Könnens. Sonſt tönnte 
einer nicht ſolche blöden Albernheiten 
ſchreiben wie der erwähnte —58 
liter. Nur keine Angſt — „Parſifal“ 
kommt wieder, in deutſch, und der 
„Ring“ ebenfalls. | 


Schiere Verzweiflung war e8 wohl  Tentliche Ziede verwilligt und IN | hundert Abende in einer nog) Iange nicht | 


auch, daß Oatti-Cafazza jüngft, um) 
feinem Publitum mieber einen befon- 
deren Gaumentibel zu liefern, Caru⸗ 
ſo ſein ſilbernes Tenoriſten-Jubi— 
läum feiern ließ. Trotzdem — es war 
doch angebracht ſchon deswegen, weil 
Caruſo ſchließlich einer der Unſrigen 
iſt. New Yort hat Caruſo ſozuſagen 


Gelegenheit kat Gatti⸗Caſazza aller⸗ 
lei Intereſſantes über den Werdegang 
des großen Sängers ausgegeben, das 
wieder beweiſt, wie romantiſch ein 
ſolcher Werdegang iſt. Als Knabe 
mußte er in ſeiner Vaterſtadt Neapel, 
wo er als Sohn armer Eltern gebo— 
ren wurde, zunächſt im Kirchenchor 
ſingen, wie alle ſeines Alters, die nur 
halbwegs ſingen können. Um etwas 
Geld zu verdienen, ſang er im Som— 
mer in den Badeplätzen in der Nähe 
von Neapel. Hier hörte ihn ein Bari— 
toniſt und nahm ihn zu einem Ge— 
ſanglehrer namens Vergine. Vergine 
war der Anſicht, es ſei mit ihm nichts 
zu machen. Der Baritoniſt war ande— 
rer Anſicht. Er erteilte ihm Unter— 
richt, ſo gut er konnte, und führte ihn 
nach einiger Zeit abermals zu Ver— 
gine. Der meinte, er ſinge jetzt beſſer 
und er wolle in ſchließlich unterrich— 
ten, aber er bezweifle, daß Caruſo es 
jemals zu etwas bringen werde. Als 
Honorar verlangle er, wie das mit 
armen Teufeln ſo gemacht wird, 25 
Prozent ſeiner künftigen Einnahmen 
auf 5 Jahre. Als Zwanzigjähriger 
hatte Caruſo die erſte Gelegenheit, in 
der Oper zu ſingen, und zwar in 
einer neuen Oper von einem gewiſſen 
Morelli, die nur viermal gegeben 
wurde. Er erhielt dafür 820, ein 
Paar Bühnenſtiefel, einen Tricot— 
Anzug und einen Schlips. Davon 
bekam Vergine 25 Prozent, ſodaß 
für Carufo $15 verblieben. Das war 
Garufos Anfang, ver heute $2500 
für ein einmaliges Auftreten erhält. 
Seinen erften großen Erfolg errang 
er in Mailand an der „Scala”, und 
tafh murde fein Name in talien 
berühmt. 

Intereſſant ſind die jetzt ſozuſa— 
gen amtlichen Angaben darüber, wie 
Caruſo nach Amerila kam. Als 
Maurice Grau Direktor der New 
VYorler Oper war, wurde ihm von 
einem Mailänder Agenten Caruſ 
angeboten. Grau war willens, ihn zu 
verpflichten, und zwar für 8200 die 
Woche auf 20 Wochen. 34000 in 20 
Wochen — großartig! ſagte ſich Ca— 
ruſo und willigte ein. Aber als der 
Kontrakt abgeſchloſſen werden ſollte, 
war Grau (es war im Sommer) nir— 
gends zu finden, und Caruſo ging 
nach Petersburg. Zwei Jahre ſpäter 
hörte ihn Grau in London. Er war 
ſo entzückt von ihm, daß er ihm aber— 
mals einen Kontrakt für New York 
anbot. Diesmal ſchon mit $1000 für 


jedes Auftreten in 50 Vorſtellungen 
und zwar auf 5 Jahre. Denn Caruſo 


war bereits ein aufſteigender Stern. 
Doch wieder wurde nichts daraus, 
denn Grau erkrankte und nahm ſei— 


Direktor ins Opernhaus. Caruſo 
war ſo erpicht auf New York, daß er 
ſich an einen befreundeten Italiener 
in New Vork wandte, der zu Con 
rieb ging und mit ihm megen Carufo 
Rüdfprade nahm. Conried wußte 
nicht3 von Garufo, verfpradh aber, 
fih nad ihm in Europa zu erfundis 
gen, fobald er hinüberreifte. Das tat 
er. Waß er hörte, veranlaßte ihn, 
Graus Kontrakt zu übernehmen, Nun 
wollte der Mailänder Agent feine 8 
Prozent haben. Aber Carufo permwei- 
gerte fie, da er ja jelber mit Conried 
abaefchloffen habe. Der Mailänder 
Agent war machtlos, iit jeboch bis 
auf ben heutigen Tag über das ihm 
entgangene Gejchäft nicht hinwegge— 
fommen, Al3 Garufo im Herbit 1903 
zum erjten Mal nach New Nort kam, 
ſorgte fchon die Preffe dafür, die die 
üblichen Interviews brachte, die Er— 
wartungen auf den neuen Stern auf 
höchite zu jteigern. Am 23. November 
1903 erfolgte fein erftes Auftreten 
und zwar in der unvermüjtlichen 
und iinmer dantbaren Rolle des Her: 
3003 in „Rigoletto“, Ich erlebte da3 
Ereignis damald mit. Nach der be- 
riihmten Urie „La Donna e mobile“ 
tand das Publikum Kopf, Die Ita: 
liener auf der Gallerie befamen Zob- 
jucht2:Anfälle der Begeiiterung. Die 
Kritit am nächlten Morgen fang uns 
erhörte Lobeshnmnen. Seitdem hat 
bas New Morker Bublifum 16 Jahre 
lang in dem Wohllaut und der uner- 
reichten Gefanastunft diejes gottbe: 
gnabeten Sänger? aejchmwelat, ber 
ihm nicht zum meniaften fo lieb ae= 


morben ilt durch die geradezu ameris= | 


fanifche Natürlichkeit und Fröhlich: 
feit feines Wejend. Kein Wunber, 
daß ihm bei jeinem Jubiläum uner- 


hörte Ehrungen zuteil mwurben. Einz | 


mal war er nahe daran, feine ganze 
Laufbahn in Amerifa zu ruinieren, 
als ihn eine Frau im Park verhaften 
ließ, weil er fich Freiheiten ihr gegen- 
über herausgenommen hätte. ber 
ber Richter hielt die Anfchuldigqungen 
nicht für eriwiefen und fprach ihn 
frei. Man hat nie erfahren, ob fie echt 
waren ober ein Erpreffungsperfud. 
Garufo ijt heute 46 Jahre alt. Aber 
da er es meiiterlich verfteht, feine 
Stimme zu fhonen, merden feine 
Verehrer vorausfihtlih noc lange 
fich feiner Kunft erfreuen fönnen, 
Schluß der Oper — und Früh: 
Iinasanfang! Das ift die Haupt- 
ſache! 9.% Urban, 


—— ñ — —— 


Tolle Verſchwendung. 
Neunzig Millionen 
Setratsverwaltung von New Vork. 
Albany, 19. April. Die Geſetz— 
gebung von New Yort hat neunzig 
Millionen Dollars, mehr als je u 
der Gefeihte des Staated, für df- 


Eintommerfeueraefeß erlaffen, bon 
dem man eine jährliche 
nahme von fünfzig Millionen Dol- 
[ur3 erwartet. 


ee —.- 


an of the Associated Press. 


TheAssoeiated Press is exclusively 


Rollara für Die | 


Mehreinz | 


Aufruf! 


Welfare Committee for 
Prisoners of War 


(Kriegsgefangenenfürjorge) 
24 North Moore Eireet, New York. 


Die Entlafinug der in den Vereinigten Staaten internierten nnd 
friegsnefangenen Deutschen fteht unmittelbar bevor. 

Yadı allen erhaltenen Berichten bedürfen diefelben dumgend aller 
Arten Stleidungsitüce, wie: Anzüge, Schuhe, Unterzeug, Wüiche etc. 

Durd die Mitarbeit von Freunden iit c8 gelungen, neue, gute Anzüge 
in erſtklaſſiger Qualität und Arbeit für 


512.50 per Stürf 
zu beſchaffen. 


Beſondere Sammlungen haben es ermöglicht, eintauſend ſolcher Anzüge 

für die in kurzem zur Entlaſſung kommenden deutſchen Schiffs-Offiziere 

IH} und Seeleute zur Verfügung zu Stellen. Mehr denn weitere tautend Schiffs 
offiziere und Mannfchaften in Fort Oglethorpe, jelvie ca. 1500 Ertegäges 
fangene Offiziere und Mannichaften von früheren deutichen Striegsichffen 
in Fort MeXberfon und mebrere hunderte nadı Deutichland zur Entlafiung 
fonımende Bivilgefanaene ſollen ebenfall3 mit folchen Mnzünen verfehen 

| werden, für die die Mittel fchnellftens aufachradgt werden müffen. 

i Für die Beichaffung dieier ca. 3000 Anzüge und der übrigen Bellei» 
duntgsftüde werden ca. S50,000 nebraudit. 

Das Welfare Eonimrittee, deilen Tätigkeit mit Erlaubni3 des Staat3s 
Departement durchgeführt wird und da3 für alle feine Sendungen nad) den 
Lagern die erforderlichen Generallizenien von „War Trade Board“ umd 
som „War Departement” befitt, bittet dringend um Weithilfe und Beiträge 
für die VBereititellung der benötigten Mittel, da nur in dieiem Falle die in 
ıhre Heintat zu entlaiienden Kriegsgefangenen und Internierten redjtzeitig 
außgeriiter werden fünıten. 

| Mir erfuchen deshalb alle Hilföbereiten, ihre Geldbeiträge oder Palete 
mit Stleidungsitüden umgehend an die Gejchäftsitelle dev „Abendpoit“, 
225—225W, Mafhingten Strafe, zu jenden. 


„Doppelt hilft, wer jchneif Hifft,“ 


| Erhalten für das „Welfare Committee for War Briiuners” pon: 
rau Goitberg 
Frau Salzinger 
The 


5.00 


Zuſammen 
Bereits früher eingegangen 575.00 


N ne a er na aneen $595.00 


| Pakete mit Hleidungsftüden : 


| 1 Rafet — 3. Ehrijienien, 6149 Greenwood Ave. 


Für das Hilfswerk in Chicago. 


Die „Abendpoft“ hat auf Anregung der hieligen Deutichen Gefellfchaft 
auch eine Sammlung für die Unterftüßung der entlaſſenen Internierten er- 
öffnet, die fi nach Chicago gewendet haben in der Erwartung, daft ihre 
hiefigen Stammesgenoiien fie in ihrer unverfchuldeten Notlage nicht im 
Stiche Iafien werden. Die Bundesregierung überweiit diefe früheren Inter» 
nierten der Deutſchen Geſellſchaft, deren Mittel aber hei weitem nicht nu8- 

reichen, am fi Dieier Schüßlinge, von denen nodı mehrere Hundert ermartet 
werden, auch nur in annähernd angemejlener Weile anzunchnen, G8 it 
daher pringendndtig, dak durdı freiwillige Beiträge cin für biejen 
Zweck genügender Fonds aufgebracht wird, und das hieſige Deutſchtum wird 
ſich nicht dem Vorwurf ausſetzen wollen, die Erwartungen getäuſcht zu 
haben, die unverſchuldet in eine grauſame Notlage geratene Stammesge— 
noſſen völlig berechtigter Weiſe auf es geſetzt haben. Alſo: 


Herzen und Vöürſen auf! 


Es ſind bei der „Abendpoſt“ für das hieſige Hilfswerk big 
heute folgende Beiträge eingegangen, deren Verteilung die Dentſche Geſell⸗ 
ſchaft übernommen hat: 

J. Heinebetter, 5649 S. Morgan Straße 
—5* Ernſt, 3347 Lowe Abenue 

—32 Et. 

G. Nawrath 


Im Ganzen 


Pakete mit Kleidungsſtücken: 


2 Balete —. J. Heinebetter, 8649 ©. Morgan Etr. 
1 Bafet — Unbelannt. 


| — I1eber 100,000 Arbeitsloie i. 
| New York, davon ein Viertel Solde- 


‚ten und Seeleute, laut Dr. Kirchiver 


Eingejandt. |bom Bundesarbeitsnachiveisamt. 


—— een Hehe I — Yanbeisielzelä: Redfielb wirt 
freis ift die Redaktion nicht berant- | ————— 

wortlich. Zuſchriften müſſen möglichſt ſtürme in — .- zum 
YHar und furz gehalten nd frei bon flugzeu de vn. zus 
perjönlihen Angriffen, da3 Rapier a aekauen N 
nur auf einer Seite befchrichen fein.||| __. Frau Pant WM. Bahnen ji 
Kur foldhe Einfendungen, Die den Nas ||| Vizepräfidentin für Auf i8 des N 
men and die Adrefle des Berfaffers || Hionalbundeg ‘ F ee 
tragen, werden berüdfichtigt, und nur | fanifdhen — — 
ſolche fünnen, int Falle fie nicht ver: | — Der Senat von Florida hat der 
wendbar ſind, auf Wunſch zurüdge: ||| Volfzabftimmung über da3 Frauen: 
Ichieft werden, denen daß erforderliche || jtinmimrecht zugeftimmt, da3 Haus 
Porto beiliept. noch nicht. 

| — 17,000 Männer ı. Frauen find 
|in den Ber. Staaten durch den Krica 
Millionäre geworden. i 


| 


— — ——— ———— — — — ————— EEE 


Die Redaktion. 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 
Offener Brief an Herrn Emil Elsner! — Fliegermajor Macaufey it mil 
Seehrter Herr! ‚13 Meilen die. Stunde Durch: 
Nachdem Cie ſich die Spalten der | fehnittsgefchwindigeit auf feinen 
„ubendpojt” ausgewählt haben, ıın ich | Neberlantfluae von San Dieno nadı 
mit dem biefigen deutfchen Theater zu Jackfonville in Sort Mortb, 
bejafien, geitalten Sie mir, dab ich Ihe | Ynnet ffen 250 97 Worth, Tex. 
Inen auf demielben Wege antworte, eingetroffen. 88 Meilen hat er, ohne 
| Cie empfehlen mic zue Aufführung | au landen, zurüdgelegt. * 
eine ausgibige Benubung der Werfe| Am 1. Mai tritt die Stener auf 
von Tentichlands berühmteften Didi alle Verkäufe in Apotheken, einen 
tern Guftav von Mofer, Ludwig Fulda, | Gent für je 25 Cents, in Kraft 
Otto Ernit. — Bet diefer beieheidenen) __ Stabtrichte en Bu ia 
Senninis Ihrerſeits von deutfcher Litez | „m; iadiriapier Donner in. Des 
ratur ift e8 begeeiflich, daß Cie jich , Moines, Joma, wirft Mitgliedern 
— Per die ——— 2 Geſetzgebung vor, ſich dort mil 
ren offenbar einzigen Theaterabend jungen Mä im? Ya 
auzfuchten. Nm, Herr Eldner, ich will | = sn 
— — 5 . 


Shren Glauben an Mofer, Fulda und | Diefer Mädchen Seien ihm vorgeführt 
* 7 n i ‘ uhr 


Ernſt als die größten Dichter Deuiſch- 
lands gewiß nicht erſchüttern, ziehen worden. Die Geſetzgebung will auf 
HA A ——— | Gm Unterfuchung dringen. 
SEI vere 3 he au — Auf Schiff 39 
vielleicht lernen Sie von Diefen Dichz | tiſche —* ———— Alan: 
|tern immerdin, dak man nicht Nemanz | MIEN Beichmaders im Yubjon und 
[den ungerecht beichuldigen foll; und das | auf Hunderten von Hochbauten in 
haben Eie Brian, dere — — | a. — heute und morgen 
Sie meinen Spielplan aud) nırc hin und | nacht in eseftriichem Glanı das Pre: 
‚bieder verfolgt, jo hätten Gie wiſſen eeſcheinen N Glanz das Kreuz 
müſſen, daß in der bisher verflofienen | / An * 
furzen Epielzeit an mehr als hundert) — ie Örubenarbeiter in Neu: 
Asenden Folgende Dichter zu Worte gez | Ihottland werden am 1. uni als ei» 
fommen Der Soeihe, Echiller, Grill | gener Bezirk den Ver, Grubenarbei: 
karzer, Gangbofer, Engel, Henjermans, | fer 9) ; ; ray: 
ISbfen, Hauptmann, Sudermann, Nleiit, | ” bon Amerika ſich anſchließen. 
Srever, Thoma, Bahr, Saenderr. _ Pinterrüds murden Ebmard 
Shakeſpeare. Aber damit iſt Die Neibe | Defaurcq, ein Amerikaner, Hilfsbe— 
ber Bu a en 5 55 | trieb&direftor der Tezuitlauerftupfer- 
Loch ficher Ihren berühmtejten deutichen ! arubenaefellichatt in N IR 
Didhtern würdig aux Ceite jtellen fünz | N gefeltichaft m Norbmerito, u 
nen. Denten Cie Herr (Elsner | Orme Gaismann, ein Schweizet, Ge— 
ſchäftsführer der Geſellſchaft, vonZa— 
zu Ende gegangenen eingigen Theater- patiſten überfallen, erſterer getötet, 
ſpielzeit wurden den größten ch iebterer verwundet 

gewidmet, und Sie geben ausgeredinet| *__ 109= a Ya 

in „Wenn Die Bombe plagt!“ Ste! i 125,000 werden a Halban⸗ 
schreiben ferner: „Gern würde ich mit teil am Jahresgewinn Montag die 
Begeiſterung vom deutſchen Theater Angeſtellten der Willys-Overland 
reden. wenn es jede Woche wenigſtens Yıto Co. in Toledo, D., erhalten. 
einmal ein künſtleriſch einwandfreies 
Werk zur Aufführung gebracht hätte. “—— 
Nun Herr Elöner, ich fatın über jeden 


tünftlerifch adoptiert. Sechzehn Jahre | entitled to tbe use for republication 
bat er hier gefungen und fich einen |of all news dispatches credited to it 
Meltnamen gemadt, und iſt der or not otherwise ceredited in this 
Liebling der New Yorker gemorben. | paper, and also the local news pub- 
Bolglid) gehört er New York, Bei ber "lisired herein. 


Zweifel erhaben feititellen, dab ich im 
Durchſchnitt an brei Abenden der Woche 
die erften Dichter au Worte fommen ließ. 
— Das Urteil Ihren durdhaus 


nicht gerechtfert: A 
—— gercoft. Dem - gefam 


und der biefigen Preife — in meinen 
Augen haben Cie das Recht beriirkt, 
ernit genommen zu werben. 
Achtungsvoll, 
Conrad Seidemann, 


Ditreltor des deutſchen Teaterd. 





Tobetanzeige. 
Freunden und Bekannten die 
traurige Nachricht, daß mein 
geliebter Gatte 


Frank Czervenka 
am 19. April 1919 geſtorben 
iſt. Beerdigung vom Trauer— 
hauſe, 3450 N. Marſhfield 
Ave., am Moniag, 21. April, 
um 3 Uhr nachm., nach Roſe— 
hill. Die trauernde Gattin: 

Aucufta Gjerwenfa, 

Mitglied des Lie⸗ 
derkranz, d 


des 
u. des Chicago 


Senefelder 
Schwabenvbereins 
Schützenvereins. 


ſaſor 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
— icht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer treuer Vater 

Vaul Brebach 

am 17. April im Alter bon 58 Jahren 

vlöglich geitorbe en it. Die Leer di 

lindet ftatt am PViontag, I 21. ‚ 

mar 1:0 nadım., Jo En ſe 
3832 Aſbhlan mit Autos nad 
oncor edhof. Tief be—⸗ 
trauert von: 

Frauces Brebach, gob. Hen 
Geotge, Edna und der verſtorb Julius 
Brebach. Kinder. Fran Emma Dre. 
“m. echiwiegertocter. ran Wilnam 
J Auguſta Brebach und die 
beritorb, rau Auguft Glover und 
Herman Brebach, Geſchwiſter. 

Mitalied der Richard Cole Loge Sir. 
607. A. F. M. M. 


Gatt! 


iman un 


— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die tr 
Nachricht. daß mein lieber Bruder 
Nicholans Johann, 
der ıcritorh. Peter und Philipine 
n, geb, ( ,» 


Sohn 
Johan 
e \ y 
int Alter bon 67 Zahren pl 
bei ilt. Beerdiaung am 
* April, 9 Uhr — 
ufe, 1459 M, 12, 
Dreifal Bereit 
auiem Sohn 


hr der Seil 
irche = feierliche Re 
sel elel briert wir d ‚bon 


€ 


eſſe 


Frau Barbarta Baker. 
Hiite Weſt 948 aufzurufen, 


fafomi 


Todesangzeige. 


rc inden u nd Recl m ıten 2 traı urian e N 4 


ik „ar c B) 


neb. Wla at: n, 
Selma, Emma, Sehn Tau, 
Burmeister, Raul Shmannt, 
Walter Nuthenberg, Senn 
it 9 Enlela. 


Miberiina ina 
Gliiebeth, Anna, 
timder, Adolf 
William Heldt, 
Pempert, 


Schwieger ne, ne 


eine $ 


iehr 


Todesanzeige. 
n und Belannten die traurige Nach 
n geliebter Gatte und unſer gute 
Wilhelm Wilfert 


Sabren felig ım 
c Ber: Digung findet Hatt an 


ton 6 Seren 
0, 
20. Er, nad) De x 
{ us.Kirche, von da na 
Hilfe. Zeilnasnte bitten bic 


4 ı ‘ 
var jeruben Sinterblichenen: 


Bertha Willert, ach. Eiebert, Gattin. Maler | 
Glara Barthel, | 
Herbert, Arnold und Silda. | 


nd Arthur in Frankreich 
Eybie Kuchne, 
under. Kram Barthel, Fri Ruchne, Schwic 
he. #rik Siebert, Schwiegervater. 
ı Näheres bite Cana 2659 aufzurufen, 
ſamodi 


T»adesanzege. 


— Bekannten die traurige 
ıd On! 


Freunden Fund 


richt, dab in? 


licher Eiöiwager ırr 


Martin Eehneiber, 

Eodn der berftorb,. Martin fr. 
Schneider, Bruder de& beritord. 
* t Jaco h 4, 

v von Jahren geſi 

rn ni um 0° 
Kr au * 6 36 ronbille 2 An se, 


und Margat 


—— 
nach der © 
n Henrvẽ —— Um 
die traı ter nbeit —— 
Bnrbare Schneider, ar Rann, 
Frau @. Muno, Nichte —— R., 
Nicholas J. und William Schneider, Neffen 


Itchenen: 


8 
b. 


Schwä 


Aria 


Sodedanzeige, 
Freunden md PFelannien die traurige Ma 
ri, dab unfer lieber Qater 
Herdineun Korn, 
Ga erfinr 
ant 


tte der b 
17. m prit int Slter bon 64 Sabr en as 
int He en tfchtaf en ift, ! 
det ftatt am Monte » 
30 nahm., hyom rhau 
neh der ebaı 18. . ). Dreiei ni afeitö« „Kirche, 
31. eir. und Lome Ane 
n Concordi a⸗Friedbof. 
Aler. 


thiida Lyons Laurg und 


Todesanzeige. 
Senefelder Licderkrauz. 
Der Verein zur 


obigen 


nt Ant 


Frank Czerwenka 
geſtorben iſt. Die Beerd 
A 


— SIDE. 
inger find erfucht, dem 2 
Ebre zu ermweilen, 
run; Palit, Vrä ſident. 
A. J. Williams, Serre:ä 
Todesanzeige. 
zelaunt Ni 
bter Gatte und Vater 
— — 
Li 5 Nabrei 
mn “ 


ıt Die traurige 


‚Gomeiia Schmidt, { 
Ri ard ı were, 2 
3,, Zeitung itte aut Topieren. 
obedanzeigt. 
und | rige Nach 


Kaier 


Defamıt n bie frau 
? cber Gatte und : 

Gowarb Jungermann 
im Alter von 54 Jahren yp! ögli 


Die Veerdig ma findet Hat 


1 liebe Mutter 


E MuehlhoeferaSon 


Friedensgtũhe an die ganze Welt“, 


Raflob Echteis | 
Sehne ider, | 
| 49290 $ 


Kirche, von da nad der m 
ftilleß Meileid Bits | 


gerin, | 


Math N. . 


b. Auraufta Korn, geb. TenzIc, 


Ede; 
bon da mit Mutos 
Tief betrauert 


Stau Giara Miller, Else, Fran Dia ° 
Weſhelm 5 


iauuns 


‚ bom Grosses Mai-Fest 


na 
ach⸗ 


‚ |Rationalitäten & 


fe:nroit,- Chiengo, Enmdtag, ven 19. Tor 1Yıv. 


—— — — — 


Tppezsanzeige 


— ſRevolver und legte auf die Blau— 
SFreunden uud Belannten die traurige —— Enlweder oder! 7 an. Dreimal verſagte die 
| richt, dak meine gefiebte Gattin und unfere | 5 


Waffe, aber inzwiichen fand Craig 
Zeit, jeinen Revolver zur ziehen, und 
er feuerte zwei Schüffe auf den 
Mann ab, die diefen in der Nähe 
des Herzens trafen. Er ftarb, ehe 
er ins Hojfpital überführt werden 
konnte, Die Beamten verhafteten 
den Bealeiter de Erjcholienen, der 
ı —— — ſeinen Namen als John Pitga, Nr. 
Will gegen Zärmige das Tieziplinar- 4512 Sonore Str., angab. Er war 

v.rjahren anhängig maden. — Keine | nbewaffnet, Der Erichoffene wurde 

Beförderung in Sidht, jolange nicht | der 19jährige Joſeph 


rächen y N Iipäter als 
bem Räuberweien gefteutet wird, | Sumaitis, Ar. 4042 ©. Wood Gtr., 


‚identifiziert. 
Nett: Blütenleie, 

Sei Banbiten, bie no im Ana 
benalter stehen, verübten gejtern einen 
; Ueberfall in dem . der Kohlen: 
‚handlung von W. 3, Pol, Nr. 6531 

Avbe. Volt mußte den Bur: 


ne — — — 


Ottili· Becker, geb. Hardt, 
ex verſtorb. Tillie Anderſtrom, gelto rs | |Boliseichef Garrity 


Die Beerdigung findet flatt am Diens: | : 
Haiiptlenten den 


Mutter d reikt 
t.n ®ii, 
tag, ui 


W 2 2 


ſeinen 
n 2 "br nachu., bout Zrauerhaufe, 2 34 | Kümmel. 
Place, nach dem Concordia⸗Friedhof. 
Um ftilles Meiletd bitten: — — 
| Ftaut Beder, Gatte, Bug Emmu Hit ent 
Frau Noie Guber, Frau Bertha Bartitrom, Bas 8 
| Zöchter. sillien, Hrant, Auguf und Ed. „Tut Eure Pflicht:“ 
ward, Eöhne, Lirzie, Lonife, < ophie, Mir: ci | 
Deder, Ehwiegertöhter, Anguit Sardt und 
Charics Sardt, Irüder; chft Verwandten, 
fame 


. 


Tanfjagung. | 
hen bierinit unferen Verwandten, | 
iden und Rachbarn unſeren innig⸗ 
us für die herzliche Teilnahme und 

nſpenden beim Verluſt unſeres 


»n Wie angekündigt, beriet geſtern 
\ le nachmittag Bolizeichef Garrity mit 
Herr und Frau Fred Bol und Famitie, feinen Hauptleuten über notwendige 
Zur Grinneruno ‚Maßnahmen zur Unterbrüdung bes | 


‚Sur Erinnerung de 
übtem Seraen gedenfen ieir ;,überhand nehmenden Räuberunmes |; 


unferer geliebten Zodte ent. erbe — hohe Ss fen $17.47 überlaffen. Er mel- 
von Verbrechen 

Be een, as Ds Met ee dee Mae, daß Die Sffnunge 

Ir |polfen jungen Herren gefährlich mit 

—F eigewaltige auf die Entlaffung | Mepolvern berumfuchtelten, aber 

E !zchlreiher Verbrecher aus der Armee, | fehr nerbös gewefen feien. 

—— Arbeits sloſigkeit, Mangel an Poli] Der Steabenbahnfgaffner Her- 

‚äilten und auf die ungewöhnlich hobe | 'man Gut fnecht, Nr. 3325 ©. Hoyne 

Zahl * Wandergäſten zurück Auf- |Xoe., der einen Straßenbahnivagen 

|biefen Glementen zu ſau⸗ wurde geſtern von einem Banditen 
bern und das Leben und Eigentum | angefallen. Gr büßte $25 ein. 

ihrer Bewohner zu ſchützen. Zur Lö-⸗ mei Räubern, die fid) in ſeinem 

ung »iejer jchmierigen Aufgabe feien | Delitateffenlaben Nr. 137 OD. 58. 


‚ganze Männer erforderlih. Er verz| Str, einftellten, mußte Hahore Heſ⸗ 
lange, daß jeder der Hauptleute ſeine fie $5 ausliefern. 


Pflicht tue, minbeftens zweimal md= | „Dem Smeigbüre der Conſumers 

Ixhentlidy den feiner Obhut unterftell: | € Nr. 4416 Feberal|, 
|ten Bezirk perfönlich abklappere, fich € Eir,, atieten geitern zwei farbige 
mi den Schlupfwinkeln der Verbre? Banditen einen Beſuch ab. Sie plün— 
ar vertraut mache, fie geiviffenhaft | derten die Kalle um $25 und nah: 
bevbadten lafıe und darauf acıte, | men dem dort bebienfteten Gefchäfts- 


| Ad anca 
Schweſter 
Anna Sildebrandt, geb. 
welche bor einem Sabr te. 
zur ewigen 


Schutt 


a m 20. 


r u Tochterherz 
Nard uns zu 1* 5 —— 
ir fühle n mit tiefe c 
Sa3 mir verloren Haben 
ie war cdel, fanft ud gut 
x a in Fühler »rde 
t beweint it ni 


rn 
Tayl, 


z 


ch 
Und: zrüänen 7— 
So mürde dic, 
Die Erbe nit 


w 
aeli eb ‚te Anna, 
bedecken. 
Gewidmet von den trauernden 
Elter- Schweltern und Brüdern, 


Leichenbeſtatter 
Reelle Bedienung. 


1458 Belmont Ave · Tel. Late View C8 


| 1325 ClybournAve. Ze, Diverien 2900 | 
Acſa. mit 


Teienten Superior 4819, 
So end, den 10. April, abends 8:15. S 
tag, F 20. Avril. nat. 2:45 u. abends: 


Inna Berne und Angelo Sippich als Gäſte: 


„Ci Walzertraum“. 


ag Upril, 8:15 
mit rudiaen. “. Nur fü 
nn 22. Ypı 


dienstag, der I 15 
"ah für Mar Jurgens X * 
— —“* 


Das morgige Ofterfeſt. 


= 


(Zum eriten Male geipicit.) 
Spezial. Programm: Erinnerungen an Dextirh- 
land-D citerreig-Uugarı, 


Tickets in iedene 


Edelweiße Kafe. 


üher 


und Renten für 
veranſtaltet 


M aitrone, 
bon 


Gambrinus rauenverein 


am Samstag abend, ‚ben 26. —— 1919, in 
Hocrbers Halle, 2 Bli 


Eng 


N 


In New Vork das Opfer eines Unfalls 


daß keiner der Untergebenen den leiter James MeDonald, Nr. 5311 
ſchaft müſſe er die Mahnung richten, S. State Str., und machten fi mit 
läſſig feien in Diefer Beziehung bie | ‚Bairiich“ von der Conrad Seipp 
Ballmann Konzerte a Boten mit $500 nad 
[nero die Standpaufe ihres Vorge- vorſtehende Friedensſchluß und die] 
und eingelodht. ‚in den leßivergangenen Jahren der 
Gries Auftreten ded Wiener Sitheripieierg * * 
Orchard Str., verſchaffen wollte, ſonderen muſikaliſchen Aufführun— 
Belmont Ave., überfallen und be- mahldienſt ſtatt. Erzbiſchof Munde— 
Illinois Turubezirks ſer Raubüberfäͤlle am Donnerstag tags Das pontififale Hohamt zele⸗ 
Knaben, mädchen grauen 1b Männe Q 
iportragen; hei den unter ber Zeitun 
Nr. 6904 Cornell Une:, daß er zu=> 3 ö g 
dinah Temple zu boben. — Der Aufenthalt i n 
— 1$34,000 beraubte. Hand faate, Dua:| -— 
Evangeliſt P. H. Hermann | Spiehgefeten den Ueberfall plante, 1‘ Keſi ber, He rr 0 Frank, gang beſon— 
* * — T —R0 große Ertraszfeit? enserte, 
„Sind Rirchen-Baſare efc. hihliſch?“ Ebwarb Nealon und einem anderen igeunerfapelle | 
verbunden t ſi 2 
— behauptet, fie hätten bar in ber, mie ex it, wird Herr Frank fich mor> 
| fich noch James Dreiv, Mr. 7248) Andenken zu überreichen. zyiie ölterliche 
‚ler in der Lieferung der lederiten unga= 
| 430 © MWabaih Ane., in Haft. 
u hriges Etift Sfeit, | 2. . 2 . 
Be" Derbunde "al !%. Shepherd verübt und das Gas in — 


Dienſt ſchwänze. Jeder, der diefe | Dorchetter Üpe., $5 ab. 
um |der Polizer ihre feinesmwegs leichte ; im Schaufenfer befindlichen Dia= 
Di 
Erwaclen |Banten, die ihre Gelder ja gegen | vrewing Co, in Flaſchen und 
dem Geſchäftsviertel ſchickt, wie es Es ſteht im Zeichen des nahe bevor— 
Nordseite Turnhalle, 
Ir gten zu Herzen genommen, beim | Bemühungen, die Welt neu und bei- 
Zum Beiten des Kinder-Eamps| Wurde verſcheucht. Fall geweſen iſt. 
Fra zE. Weißflach. * 
wurde verſcheucht, ehe er ſein Vor⸗ gen verſchönert werden, in den Got⸗ 
raubt. Auf Grund der von ihm ge⸗ lein wird in der Holy Name Kathe⸗ 
im Mebinah Tempie, |ahend verübt zu haben, brieren, und Pfarrer Joſeph L. 
werden am Tourt nier feilt | 
von Pater Bourget, dem Organiiten, 
Medinah ‚le ift feinit bei warmem Wel 
Sihibilber - Vorträge |gan habe ihm erzählt, da er täalich! 
‚Er jelbit Stahl, wie er jagt, den dere Een in dieier Michtung | 
Iniche nur die bewährte £ 
tungen Burfchen, der noch von der! 8 ner hafichie F 
Kommt und bört! Eintri it frei, 
Thentervoritelfung m, fomiihen Vorträgen, des or ucht "5.6 
sen, 99 | der Flucht an der 75. Gtr. gen, am Dsteriage, das Vergnügen 
i ö re ag eititimmung iſt ſomit beſtens geſorgt, 
IInion Ane,, in Verbindung mit dem tern 
riſchen und anderen Speiſen und Ge— 
den Saichen des Gefangenen 
verbunden mit Ball, 
der Mohnung, ivo die Fannilie zur 
ci ei nich, 
EF tate Bank an Chicago und Cicero 
Bosco, Nr. 1027 Lytle Str., 


‚York Harlow N. Hiaginbotham, ei: 
ner der ältejten und befannteiten 
Chicagoer Geſchäfisleute, 
wurde an Madiſon ne, und 45. 
Str. von einem ſchnell dahin jagen— 
den Ambulanzwagen der Bundes— 
armee niedergerannt. Sein Schwie— | 
oerfohnn, Richard T. Crane, 1550 


Füniftes Stiftungstest 
beranfitaltet don der 
Sektion des Mngarlänbiicen 
ranfken-Unterit.-Bereins | 
Aprit 1919, in Karben 
ep zir 11 „A em Y 


— — — —— Aqſprüche nicht erfülle, müſſe ſich Spigbuben warfen einen Stein in 
FT jauf ein Diäziplinarverfahren gefaßt] das Scaufenfter der Lincoln Loan 
J ein) 2% ef et machen. Aber auch an die Bürgers | Bank & Xeivelry Company, Nr. 4714 
Aufgabe nicht nod) durch Auperacht: | manten im Werte von $2000 davon. 
Ilafjung gebotener GSicherheitämaß: | — — 
nahmen zu erſchweren. Beſonders * Holländer, Extra Pale und 
——36 | Raub, Einbruch und Diebftahl ver: Föſſern. Telephon: Galumet 730, 
tea | Jichert hätten. Wenn 5. B. eine Bantı mifa*ang 
I inen 16jährigen unbewaffneten und | 
am Iaoe zuvor geichah, To grenze‘ jtchenden Weltfriedens. 
dad an jtrafbaren Leichtſinn. Morgen wird das Oſterfeſt gefeiert. 
Groi 6 { Son; Die Hauptleute haben fich anfchei- ı Da3 3 Ende des Strieges, der nahe be 
Igeitern abend noch wurden “allein bon | Ifer wieder aufzubauen, werben ber 
Diter - — e Deteltives der Hauptwache mehr als Auferſtehungsfeier diesmal eine freu— 
8 g " 175 berbächtige Geiellen aufgegrifte en |digere € Stimmung verleihen, als es 
MORGEN: 
in Gary, I. Ein Einbrecher, der fi Einlah | Der Gottesdienft in den Kirchen 
Soliiten: in die Mohmung des Alderman |aller Konfefjionen mwirb ber Bebeu- 
Arl FrchaMarıa Mal, Sonrar | Thomas W. Wallace, Nr. 2492 |tung des Feſtes angepaßt und mit bes 
Martin Ballmanns nenueſter Marſch: . R . 
haben ausführen Tonnte. teshäufern der römiſch-⸗katholiſchen 
John Miller wurde wiederholt in und der proteſtantiſchen biſchöflichen 
ſeinem Rahmeis-Parlor, Nr. 3985 Kirche findet Frühmeſſe und Abend— 
ſaſon 
; aliährlihen & ief Beſchreibung wurde geſtern drale an State und Superior Str. 
Großes h ich ẽh lieferten Beſchrei ung wurde geſter 
‚drehe alljä ti 5% aufurnen ein gewijler Otto Zeiar ımter der |unter Affistenz von Monfignore M. 
BE Anklage verhaftet, den Teptert die- J. Fitzſimmons um elf Uhr vormit— 
En, Ohio und Ontario Etraßhe. Iſt angeblich geſtändig. | Davis wird Die Prebigt halten. 
& fum Rcten bes in A ai Nah N der Poli „ıS Studenten des Petit Seminaire wer: 
zum 2 ı deö Zommerlagers in Cart Aus ta 
naben, —— und vadh Ausjage der Polizei — den einen gregorianiſchen Geſang 
geitern der 15jähriae Kohn Hand 
Eintritt 506, reiervierte ine si. 00, 
allen Zurnballen, int berfchi n| famme ' 16 j ai id * 
„auidets in allen Zurnballen, in beridicbene — en Senoffen borzetern jtehenden mufifalifchen Aufführun- 
Temp! wetier IB * 39 Bunt überfiel J um gen werben Mitglieder de3 Chicagoer ! 
in angenehmer. ı Halited Str. ' Spmophonienrchejterd mitwirken. 
—— nn 
er den im © en — An guier Unterhaltung mangelt c3 
v s 51 en gi Y% 
En REBEL eu be, u daf er dann mit feinen im Edelmeiß:nafe, 835 W. Norih Abe., 
Norboiiede vom 64. Str, umd i. © ilanı Aue. | D 5 . zwar nie, aber zum Literfeit hat der | 
ſpricht ! 
Sonntag, den 20. April | Kraftmaaen, der bei der Raubtat bez | yemadir. Er veranftaltet beute abend, 
ınüßt wurde, Diefe ſelbſt ſei aber von ſowie morgen nachmittag und abend | 
bei 
— Polizei geſucht wird, verübt worden. mitwirken werden, fondern ‘ 
Zweites Stiftungsfeſt Nealon befindet ſich in Haſt. Hand junge Cängerinmen, die in ihrer Humft 
Geld auf Peroorragendes leiſten Sollen. Galant, 
nn 
Hermanſchweſtern Geſangverein Prairie fortgeworfen, und Nealoninacsen, jeder Vertreterin des Ichönen 
| gesbeng, Den 2B. Miyeis 1919, in ber groben | beftätigte die Angaben Hands. Außer eichlets * fein Lokal beſugt, ein 
ine Eir — Um ben zwei fauberen Burfchen befindet: Nörbdhien mit bunten Cftereiern als 
‚ zumal auch dem Speifezettel u. der Ge— 
Fall in Haft. |tränfelifte befondere Nufmerfiamfeit ae: 
In der Bezirkswache in le- widmet worden iſt und Küche und Kel— 
wood nn fih John ones, 
In tränke ſich ſelbſt übertreffen werden. 
italieder fand — — — 
— nenn meer |man $1000. ones wird beicyuldiat, Sarlew Siginbotham geftorben 
Koerner Loge No.54 | in bet Ortſchaft Gilman, Ill. einen 
DM. ©. | Einbruch in die Wohnung von Henry) 
= Sametag, 26, Aprit, 
in Fleiners Haile, 1 : ui ge Bu 
N. galft . Eintritt) Zeit fchlief, anaedreht zu Haben. 
hfang Ins Waifer gefallen. 
nta) Ein Blan von Banditen, die Nuitin) 
Ave. und die Moody & Water? Come| 
pany auszurauben, wurde 
aufgedeckt, als der 1rjährige 


geſtern 
Henr y| 
von! 


| Vierten 


Sams nr > 26. 


und der befiebt te Tenortit Mit 103 Neden | 
auch zivet |“ 


Einem Unfall, welcen er kurz zu⸗ 
bor erlitten hatte, ift geitern in Neiv | 
|freuger „San Diego“, 


erlegen. San Suli 1918 zehn Meilen bon Fire | 


Zeit waren alle Anzeichen ber Ktant- 
heit gefhtwunben. 


mn nn nn an wenn 


pn 


Buſh Tempee Theater. 
( Diretnon: Lou⸗ | Seidemann.) 


Nach dem Frieden · ſchluß kehrke Geute abend Sirauf großer Operet- 


er nach Chicago —J und trat 
als Buchhalter bei der Firma Field, 
Palmer & Leiter in Dienſien, welche 
bekanntlich ſpäter in Field, Leiter 
& Co und dann in Marihall Field 
& Co, umgeänbdert wırcde, Schnell 
arbeitete er fd) von Stufe zu Stufe 
empor, bis er ſchließlich ibr Präſi— 
dent wurde. Dieſen Poſten behie;t 
er, bis er ſich 1901 zur Ruhe ſetzte 

Ganz beſondere Verdienſte un 
Chicago erwarb er ſich als Präſi 
dent der Chicagoer Weltausſtellung. 
Auf ſeine außerordentliche Umſicht 
und Tatkraft iſt ein nicht geringer 
Teil des erzielten Erfolges zurück— 
zuführen. 

Die letzten Jahre widmete Higin— 
botham vor allem wohltätigen 
Unternehmungen. Seines ganz be— 
ſonderen Intereſſes erfreute ſich das 
———— Home for Incurables. 

Der Verſtorhene hinterläßt vicr 
Kinder, Frau R. T, Crane jr., Frau 
3 M. Batterfon, fowie Harry und 
Harlow B. Siginbotban. Seine 
Gattin it ihm bereit3 vor einer 
Reihe von Sahren in Tode voran.» 
gegangen. 


— — 
Beim Wurz'nſepp. 


Nicht nur beim Untergang der Son— 
nen am Werkeltage iſt es dem Guten zu 
gonnen, daß er in ſich geht und dentt, 
wo man einen Guten ſchenlt. nein, auch 
am Feſttage, ſo um die Zeit herum, da 
ein ſolider Frühſchoppe m beſonders gut 
anzuſchlagen verſpricht, kann ihm ſolch 
ſtille Einkehr bei ſich feibit nicht berargt 
erden. Und damit ihm vor lauter 
Zinnierem nicht fchtver im Kopfe werde, 
fei ihm biermit „herraten, dafı er beim 
Wurz' nfepp, 715 M. North Uve., nod) 
immer eine Mak des trefflichen Sübena- 
torbräu befommen fan, da8 zwei Jahre 
laug in des Wurz' nfepps Tühlem Seller 
darauf wartete, feiner Beitimmung ats 
neführt zu werden. Natürlich ſchmeckt 
es des Abends bei den Klängen des 
Wolfgangſchen Orcheſters nicht minder 
hervorragend, wie beim Oſterfrühſchop— 
pen oder morgen beim Nachmittagskon— 
zert. Für das heutige Abendkongerit 
und die beiden morgigen Konzerte iit ein 
befonderes Feitreogramm aufgeftellt 
tporden, und auf den öjterlidhen tüchen= 
‚geitel hat der Wurz’nicpp befonders [ies 
bebolle Aufmerkſamleit verwendet. 

— — —ñ e 


Ums Bier. 

New Vorker Brauerverband bringt probe⸗ 
weiſe — Stoif in Handel, 

| New York, April. 


ſige e Verband * Era bat, um 


Sea] Aril-Bertanf von Gardinen 


von 234 prozentigem Bier Tieben“ aus ‚Der Rai telbinder“ fin | 


| Arage he eberzuft hren, J 


Brauen 


geſetzlich verboten oder zuläſſig iſt, 


Fäſſer mit Bier von jenem Altohol- 


— — — —— — — 


Der bie: 


tenerfolg „Ein Walzertraum“, 


Heute Mbend wird im Buih 
Temple ein weitererOperettenfchlager 
zum erften Male gegeben. „Ein Wals 
zertraum“ mit feiner herrlichen Mufit 
von Döfar Strauß, der fich fei fei- 
ner Uraufführung in Wien auf allen 
größeren Bühnen der Welt erhalten 
bat, Nah den Vorbeftelungen zu 
urteilen, hat Direlton Seidemann mit 


‚der Ausivahl diefer Operette den be: 


jten Griff getan. Inter der Leitung 
von Willy Schoelfer ijt das Wert, in 
dem faft das gejamte Verfonal 
mitwirft, neu einftubiert morben. 
Ein befonders verjtärktes Drcheiter 
und ein ebenjolcher Chor unterftehen 
ber Leitung des Kapellmeifterd W. 
EHriftoph. Direktor Seidemann hat 
für prachtvolle Koftüme und Deko— 
rationen aeforgt und außerdem Anz 
gelo Lippich aus Ne York hierher 
gebracht, der zufammen mit Frl. 
Berned gaftieren wird. „Ein Walzer: 
traum” wird morgen 
und abend mwieberholt,. Anzuraten if 
Allen, die fih den „Walzertraum“ zı 


Gemüte führen wollen, balbigft ihre 


Einlaßfarten zu beitellen. Am beiten 


geſchieht dies telephoniſch — Supe— 


rior 4819 — dann iſt man ſicher, 
daß man nicht entitäuſcht wird. Aus— 
verkaufte Häuſer ſind dieſer Opereite 
ſicher. 

Am lommenden 
Benefizabend für 
bei welcher Gelegenheit „Der Hütten— 
beſitzer“ von Geörge Ohnet aufge— 
führt wird. 


— — —⸗ — — 


Rordſeite Turuhallekonzert. 


Dienstag 


Das große Oſterkonzert in der 
Nordſeite Turnhalle am morgigen 
Sonntag nachmittag unter Leitung 
von Martin Ballmann findet zum 
Beſten des Turnerlagers in Cary, 
Ill., ſtatt und wird eine Fülle von 
Neuheiten, Wunſchnummern und be— 
lieblen volkstümlichen Stücken brin— 
gen. Beſonders erwähnenswert ſind 
eine Wagnernummer (Fantaſie aus 
„Lohengrin“), Ballmanns neuer 
Marſch „Friedensgrüße an die Welt“ 
mit der eingeflochtenen Melodie „O 
bitt' euch, liebe Vögelein“, 
und öſterreichiſche Melodien u. m. 

Die Gefangsfoliitin, Frl. Freya 
—* =. wird u.a, ‚das „Seh, 


aus „Der 


gen, und ein neuer Bi therfünftler, 
Franz E. Weißflach aus Wien, wird 


gehalt ohne Steuermarlen in den|ten Mari „Wiener Schmalben“ und 


Sandel gebradit; 
tragen fie den Vermerf, 


ten, die 


von anderen Orten befolgt werden. 
Da bier verfandte Bier 


und 
des 


brinus-Braueret 


Proklamation Präſidenten, 


durch welche die Anwendung von 


Getreide für Brauerei- und Bren— 
nereizwecke verboten wird, 
worden. Zu Anfang dieſes Jahres 
wurde das Verbot dahin geändert, 


daß die Herſtellung von nichtberau⸗ 
geſtattet 
Binnenfteuer- 
SHödit« | 
Alkoholgehalts 


ſchendem „Near Beer“ 
wurde. Reamte des 

departements ſtellten 
Igrenze des 
halben Bes feſt. 


als 


Terre Haute, Ind., 19. April. Der 
hieſige Stadtrat hat angeordnet, daß 


die Beſitzer bon „trockenen“ Wirt— 


ſchaften eine Lizens 


geſchloſſen halten müſſen. 


I 


Kleine Kricgsdepeichen. 


den en | 


Die Sürftenfolonie in in ber 


Genf, 19, April. 
hat den öfterreichiichen Erzherzöaen |‘ 
Mar, tyriebrich, Eugen und Karl 
| Etienne geftattet, in der Schweiz zu 
wohnen, unter de* VBebingung, daß 
fie fich jeder politifchen Propaganda | 
enthalten. Worläufig werben fie bei 

ehemaligen Katifer Karl im 
Schloß Warteag am Bodenfee blei- 
ben. Erzherzog Friedrih Hat auf 
fein Grbfolgereht nicht verzichtet. 
Fünf andere Erzherzöge werden eben 
fall3 erwartet und e3 heißt, daß der 
frühere deutiche Kronprinz fich aleich- 
falls in der Schweiz niederzulafjen 
gedentt. Am Schloß Schönbrunn 
werden jetzt öſterreichiſche Kriegs— 
invalide untergebracht. 

Die Verſenkung des „San Diego“. 
Berlin, 19. April. 


| Schweih. 


Island unterging, iſt, laut amtlichen 
deuiſchen Ausweiſes, nicht von einem 
Tauchboot torpediert worden, ſon— 
dern auf dine der von dieſen geitreu: 
ten Minen geraten. Won den brei 


daß bie! 
Bundesiteuereinnehmer ji meiger- | tet: 
Steuer entgegenzunehmen, 
darum fer der Betrag der Steuer 
hinterlegt worden. E3 geihah das 
auf Anraten der Anwälte des Brau-| 
erbundes, und das Beijpiel mird 


ftammt 


aus der. Hoffmann- und der Ganı- 
ift feit der 


gebraut 


erwirfen und! 
bon Mitternacht bis ſechs Uhr früh 


erſt 


um 1:30 Uhr einfuhr, 


ftatt der Marken | andere vortragen. | 
Das nollitändige Programm lau=:# 
| 


1. e, „Mit Eichenlaub und 
Marich 
#, "ufrfpielouderture 
R, Szenen aus „Rohengrin“ 
wer Sölangentanz “ 
| 6, Der 
« &, 


Chiwertern“, 


Wiener Braterleben, Walzer, 


| Translateur 


b. Fledensarütze an die ganze delt, 
VE are m, 
. 0, 

d. Donaıt:: cllen, Waläet.co.o..... S 


„Eine Naht in Berlin*, — 


„Aufforderung“, Walzer.. 
Fel. Freya Maria Mack. 
itderf ı mit Orcelier: 
„wenn die Echwalben miederlont- 
men“ 
8. Traumbilder » Hantafie 
c, .ıroleer Holabaderbuam, Marie, 
EEE LTE ER EN Wagner | 
Herr Fran E. Weißflach. 
a ‚Ruf her Hand und Band“ Marſch. 
| ER Autſcher 


* 
0 
a, 


| 
A Selansiel: 
4 
| 


B, Pfeiferlied aus der Operette 
„Frühlingsluft 
Geſangſoli: 
a. Geb' mach dei' Fenſterl auf“ 
dem Schwank Der Hochtouriſt 
b. „Wen zwei ‚io lieben,“ aus 
Haflelbi nder” 
Frl, Freba Maria Mad, 
t. „Die Wacdtparade Fomimt“....Cilende 
b, Turnermarſch s nt 
m 
KRröhlidhe one. 
|önserner Zompemupiens anf 
Pahnhofe mitten in der Naht. 
Ein Empfang, toie ihn wohl no 
\feine Chicagoer Truppe erlebt hat, 
wurde heute am frühen Morgen den 
350 Mitaliebern ber Oalpitaleinhei- 
lien 12 und 13 auf dem llinois Zen- 
Itralbahnbofe zuteil, Schon um Mm it: 
ternacht verſammelte ſich auf dem 


Vahnhofe eine Gruppe von Vätern, 
Müttern, 


Schweitern u. |. m., bie 
nicht alauben wollten, daß der Zus | 
um 8:30 Uhr fommen miürbe. 
Sie hatten recht, und als der Zua 
gab e3 einen 
ungeheuren Jubel, die Wagen wurden 
förmlich geſtürmt, und die Mann— 
ſchaften vergaßen völlig, daß Offi— 
ziere in der Welt ſind. Major W. 
P. Sights von der 13. Einheit gab 
ſeinen Leuten Urlaub bis 7 Uhr, und 
alle gingen mit ihren Angehörigen 
heim, während die Leute von Nr. 12 


den Reſt der Nacht im Zuge berbrach 
Der Bundes— | ten. 
welcher am in Frankreich im Felde geweſen. 


Die Truppen ſind zwei Jahre 


Um 7 Uhr marſchierten beide Or— 
ganiſationen nach der Kantine des 
Roten Kreuzes und dem Khaki und 
Blue Club, wo es Frühſtück gab und 
Empfang ſtattfand, zu dem ſich viele 


iſt 
Max Jürgens, 


von — 
—— 


Blumen ẽrwachen — bon Blon 


Zallmann 
„Söneidige Truppe”, Marid), ‚Seonbardt | 
a! 


‚Anita — 
„Sing mix dein Lieb”... Enmwin Greene ! 


esta Schloegen 


ef 


dent | 


ETERNAL 
— 


4 33 Robe N fi H M: ——— 


BIO sister 
Sn VRR 


ER a Ken 


nachmittag | 


2 
5 
J 


Sie iſt an den Spieltiſchen der Welt, bei Euren 
Bäder, Eurem Grocer oder der Schneiderin Eurer Frau, 


Sie hat geholfen, Geihichte zu machen; fie hat 
Niefen zu Fall gebradt. 


Sie berührt den Kleiderieum Eurer Gattin, 
Mutter und Eurer Tochter. 


Sie it überall. 
i 


u) 
Sie fommt nad) dent 


BAND BO Madilon nahe CaSalle 


Diorgen (Ofter-Sonniag) 


Das Geheimnis der Zeiten liegt in ihren Augen. 
| 


Eurer 


| 


MARSHALL FIELD 
& COMPANTY-Basement 


Zwei Spezialitäten Montag in unjerm 


beutfche | 


Obgleic) alle Gardinen und Gardinenitoffe in unjeren 

Zager während diejes MonatS herabgeiekt jind, find 

diefe beiden Artifel doch ganz auffallende Werte und 

verdienen bejondere Beachtung: 

| z . 

| | Nottingham 

I Weave Gardinen, 
92.25 Paar 

All-over Muſter Novelthy 

Spitzengardinen mehreren 

hübſchen Entwürfen. Von ſehr 


guter Qualität und ſehr dauer⸗ 
daft. 


Hübſcher 
Gardinen-Muslin, 
25e die Yard 


3,000 Yards dieſes bauerhaf⸗ 
ten Muslins wird zu nur 2öe 
die Nard offeriert. Befonders 
zur Heritellung von Gardinen 
fiir Schlafzimmer geeignet. 


Sid, Wahaitı 


17 
in 


Baſement, 


Nach-Oſter Räumuugs-Verkauf von 


—X .ve u — 22 
Weißwaren-Stoffen 
Ob Ihr nun weiße Kleider, Suits, ſeparate Röcke oder 
Unterwäſche zu machen wünſcht, bei dieſem Verkauf 
weißer Baumwollſtoffe findet Ihr alles, zu Preiſen, 
die weit unter den gewöhnlich verlangten ſtehen. 
3030l. Nainſook, nur in 24 M.Stücken verkauft, Yd., 16e 
36-3 sälf, Tajama Cheds, Nard, 25e 
Nard, 


56 all. weiber acitreifter Madras, 28e 

40-3511, fach weile Voiles, Yard, 3de 
Zabe geitreiftes tlaron, die Nard, 

einfaches ntercerized Moile, Nard, 


209 « 
} 38er 
Baicment, Sind, 


2.3011. 
ll. 38e 


39:30 
State 


Kleine Keiegsdepeichen. inc n mobhanmedaniichen Volks 
haufen fchiehen, der die Wicder- 
Ar neue Weigendirettor. | cröffnung der Läden verhindern 
Wafhinaion, 19. April. Zultus "wollte; Teurppen gerjtreuten die 
19. Barnes, Präfident der Federal Menge. 
ıGtain Corporation, it vom Präjiz |, San zrancisco, 19. April, „Rebo- 
denten Wilfon zum Bundesweizen- ——— Demonſtrationen finden 
direftor ernannt worden und hat bie — Korea jtatt, und das jape- 
Ernennung angenommen; er wird ifde Militär und die Gendarmen 
iiber die gefamte neue Weizenernte lichen ohne Warnung auf das 
verfügen und fie mit der vom $tons | olt“, heißt e3 in einem Briefe aus 
greß beiwilligten Summe von einer "Koran „Ieber 30,000 Soreanet 
Milliarde Dollars übernehmen. | Marihierten am 1. März durd) die 
Gleichzeitig bleibt Barnes an ber! Hauptſtadt, und in allen größeren 
Spike der Grain Corporation; biefe Städten wurde die Inabhängig- 
liefert die für europäifche Unter, |teitserflärung ı verlejen. Tauſende 
ftübungszivede gewünschten Getreide: | wurden — den. Straßen bon den 
mengen. anne verprigels und verhaftet, 
7 deutſche Tarchboote wutergegangen. | 41. Yınndaebunaen dos Molfes ehe 
Cherbourg, 19, April, re , 


Bon act) a * 

men von Tag zu Ta bet» 

beutichen Unterfeebooten, die ag au Tag zu umd bet 
England bierher 


bon Iy . 2. > : 

. | breiten fich über das ganze Rand, 

ee a Sr die japanifchen Soldaten 

i * ’ "Innd Öendarmen ohne Warnung auf 

beren find im Sturm untergegangen. | g auf 
Rumänen beieken Zichenbürgen, 


das Volk ſchießen.“ Zwei japaniſche 
Bukareſt, Die rumä— 


Diviſionen ſind in Koörea ein 


Studenten der Northweſtern Univer— 

deutichen Tauchbooten, welche damals |fität einaefunben hatten, benn bie) \ 19. April. 

|mit denen zufammen er im Nik Carl: je der amerifanifchen Stüfte tätig |meiften der Heimgefehrten gehören niſche — = ‚ DaB | fie | 

ton Hotel wohnte, anben fich anfäng- | waren, find die ber tapitäne Dröfch- | Umiverfitätstreifen an. Zur Mit» infolge Beihwerben ber ern 

lich der Hoffnung hin, daß er nur |let und von Noftig ficher zur! ee marfohierten fie, vom Pudli- |aen üder bie Behandlung feitens ber 

leicht verlegt fei, fhon fünf Stunden |fehrt, das des Kapitän Gerfe mit als | tum herzlich begrüßt, durch dieStadt, Ungarn ben bortigen Truppen Befehl | 

darauf aber gab der 81 Jahre alte len Mann an Bord von einem briti⸗ da ann nahmen ſie im Hotel La Salle — Vorrüden erteilt habe. Dieſel⸗ 

Greis feinen Geiſt auf, den Tauchboot verſentt worden. ihr Mittagsmahl ein, und um 3 Uhr ben werden das bom oberſten 
Auf einer Farm in der Nähe von! Die Tauchbootbefehlehaber tannten |traten fie die Meiterreife nad Camp |Kriegsrät in Paris den Rumänen 

Joliet, Ill., geboren beſuchle Higin- |nur einen Feind, britifche Zerftörer; | Grant an, zugelprochene Gebiet befegen. ‚über das amerifanifche Erpeditions« 

| botham eine Handelsſchule, fand” dann !denen waren fie nicht aerwachlen, | —— Die Gärung in Indien und Koren. |heer übernomnten, aud) fofort einen 

Anitellung bei einer Bankfirma in| —— | SihtsildersBorträge. Zondon, 19, April, Das indiiche * Aufruf des Generals Perſhing an 

Joliet und ſiedelte ſpäter nachOconto, Er Unverftoren. — Rechtsanwalt Amt berichtet neuerdings über den die amerikaniſchen Truppen, hren 

Wis. über, wo er Bankkaſſierer wur- | (ber abends in feiner Wohnung einen | „Sind Kirhenbajare aim. bioltich? | Yufitand in Indien, dab in Armit- Kampfmut aufrecht zu a 

be, Bon bort fam er nad) Chicago. | Einbrecher ertappt, den er tags zu— | Sind fie für die Vert Kündigung 003 | har amı 18, ein Volkshaufe das Ver- verleſen laſſen 

Banf heute ausgeführt werben follen. | oyyg der Bürgerkrieg — trat er|bor verteidigt und freigefriegt hat): | Evangeliums nötig?” Dies ift das | Hot öffentlicher Berfammlungen | Bolichewitiblatt in Paris, 3 

Scin Revolver verjagte. in die Chicagoer Mercantile Battery | „Das it alfo der Dank dafür, da Thema, über weldyes Evengeliit P. mißachtete. „Bei dem Schießen, das Paris, 19, April. Die erſte 

Die Poliziſten Harry Craig und \ein. Seine Gefundheit Lie zu diefer | ich mich gefiern fo für Sie ins Zeug 9. Hermann in der Brojpect Halle, |fofgte, wurden dreihundert getötet.“ |Bolichewifizeitung in Frankreih it 

Nihacl Cyan jahen an 44, und | Zeit fehr viel zu wünfchen übrig, exgefegt, Sie als einen anftändigen, |Nordojtede von 64. Straße und ©. |Xn Kafur, im Bunjab. wo der Auf | hier unter dei. Titel „Le Titre ( Ki 

Paulina Straße zwei verdächtige mar offenbar tuberkulös, das Leben |ehrlicgen Kerl hingeftellt Habe!?" —|Aihland Ave., morgen Abend fpre- Hand weit verbreitet ijt, wurde am | fure* („Der Titep genfiert“), da 

Kerle und riefen ihnen zu, jtehen Jim ?sreien, wie e& ber Krieg mit ich | Einbrecher: „Herr, Doktor — wenn; ben wird. Der Eintritt zu den‘i3, das —— angegriffen und | Originaltitel „Le Volihenit“ 

zu bleiben. Einer von ihnen ge- | brachte, tat im aber außerorbentlich g eo iegt anzeigen, find &’ bla» | Vorträgen ift frei. Jedermann iſt ein britiſcher Soldat getöiet. Inboten worden war, umter 

horchte, der andere aber zog einen gut, und nach verhältnismäßig furzer willfommen. a * am 18. die — — — Georges Auquetũ er 


vier Abl ieferungskutſchern von Bä— 
Ickerwagen als der Burſche identifi— 
ziert wurde, der ſie aus sgeplündert 
Ibat. Er erbeutete von den vier 
| utfchern ungefähr $300. Außer) 
Bosco wurden noch Joſeph Binz) 
foiwstt, Nr. 3348 ©. Daflen De 
Iunb 5 Thomas Sommerio, Nr. 720 
Sholto Sir., in Haft genoimi nen. 
Bintowsti wurde ins Bein geſchoſz 
ſen und liegt jetzt im Hoſpital des 
A | Urbeitshaufes, wo er aeftern ein Ge-| x 

1y2,famodo® | [anti ablegte. Angeblich hatte) 
ber Raubüberfall in der genannten! 


getroffen, 
Der Kampfmut der Amerifaner. 
Archangel, 19. April. Brigad⸗ 
general Richardſon iſt mit ſeinem 
Stab auf dem erſten Eisbrecher, der 
ſich während des Winlers hindurch⸗ 
zuarbeiten vermochte, hier ein⸗ 
getroffen und hat das Kommande 


Late Shore Drive, und ſeine Tochter. 


Marie Jungermann, 
Setma Jungermann, I 


_ Wurz’n Sepps 
‚Hriginale baierihe Birtinait 


715-717 NORTH AVENUE 
Eichen Abend und Sormtag Rachmlttag. 


RKRONZSETRT | 
Muͤnchner Küche. 


— 


Zur Erinnerrung 
unferen I n Gatien um 


Michael U. Brebel, 


iſt du bergeſſen 
Ben biſt du in ferem Eimm. 


Unbeilbar ift dict De, 

Zi e bein früher Tod uns flug. 
zeden QTag wirft du mit Schmerzen 
ehr und mehr don und ————— 

5 nagt ba Leib ai ı uferen Herzt 
3 andern auch icht füblbar 
tube fanft, ob wir aud; meinen, 


ı nmermebt 


| Monzert jeden Abend vom mugar, 
ı Drieiter,. —Gute Hauslühr.— Tel. 


| Edelweiss 
— rt unfer ri erfüllt; 
Inai —— Sch vereinen, J ‚Cafe and Hungarian Restaurant 
Der alle Tränen wicder {li | Ma ar Otthon 
— — | —* Fraul. Prop 


835 West North Avenue 


@de Ginbourn und Tonton Etr.. Ebicano. 
Dr Gute Geiränle aus Bigarren WR 
' 


„Haruner | 
Div. 5411. | 


Gewidmet_ ton deiner bi Tiebenden 
Onttin Martha, nebſt Kindern. 





Mendyoft, CAfeäge, Samkag, den 19. Art 1919. 


— — Serlaungt: Wänucr and Anaben | Stellung judhen Männer u. Knaben Verlangt: Frauen und Mädchen, | ' Zu vrmiden Geſchäftogelegenheiten. Anſe. and Be — und Verkanfsangehote = 


artges zsenter But Temple, | (Anirtgen ıumter dicher Yinbrit 2c das Sort.) | (Unzeinen unter diefer Mubrit 1c dad Wort) | (Ingeigen unter bieter Rubrif 2c da8 Wort.) | (Anzeinen unter diefer Mubrif 14c die Belle) | (Anzeigen unter dieler Wubrit 14c bie je bie Beile) , (Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Beile) | (Anzeigen umter diefer Mubrit 14c Die Belle) 


vloni al. — Sriki Scherf in Glo— Berlangt: „6 Küfer für Reparaturen | Geluct: Melterer Mann, eur und zeit. SHansarbeit ‚ Zu vermieten: Schönes grofch Klub⸗ Zu verkaufen: Cafeteria und nd Candy | Berfaufe „Display Ice Bor“ für Männer undbiunge Männer! 
örigi Scherf ‚an dichten Fällen, Nahzufragen im —— Sit gelernter A tale = Berlangt: Sofort, erite oder zweite zimmer für Ocjang- und andere Berci- | Laden... Torzügliche Heichäftscde. 2838 | Floriften, weiß emailliert, billig. 2811| Es ift nicht nötig, dak Ihr Baargeld 


Zillte* ‚Emplonment Dept. wandert im Keller und Verpaden; veriteut| ; *8 nigungen. Applikation bei Karl Appel, Armitage Ave. Telephon: Humbolt W. Harriſon Str ſaſonmo für Eure Oſer-Kleider bezahlt, wen 
— eai ri a r . 210% . ° * — n 
7 „Going Up”. Corn Froduct3 Refining Co. Gartenarbeit. Nehme and eute Borterarbcit | ee a a Ah Verwalter Nordfeite Turnhalle, 820 R. | 5698 doſa ·/) — Zu Shr fie auf Kredit kaufen könnt, Die 
abs”, 63. Str. und Arder A-c., Arge, Su. m ec Seit u De » ‚ irig Stark Str. Auch einige Abende frei für er | era: nenn | meneiten Moden zur Auswahl gu fehr 
The Wetter POIe*. — — — — — u Floor. Logen. idraiwe Kauft ein Noomingbaus; ehrliche ehandrung apart ciefir. Raffeemi Ani und Detroit Auto: |nichrigen Breifen 
% The Uünmaccied Morher Verlangt: Motor Truck Aſſemblers — — rt “en ————— —— ——— | garantiert; 6 bis 100 Zimmer; Profit b18 $5UU —— ale, J = een Buftand. 5307 20 bi an 
„Sb Lady, Kaby!“ 77 iu Helfer, jowie Drillpreö® Men. | Gefuct: Guter Bartender fit Stellung ia Berlangt: „ Getüirrwaidgerin; $12 Zu bermieten: Geeigneter Plaß für Milch. nr biftige Preife u. Teilzablung Sprecht 34 ccqa Etrabe. 2 $ i8 835. 
„Ihe Firih of a Race“ Fandow Motor Trud Go. 3333 Weit Tann aud Rorterarbeit tun, hat gute Empfeb- Wochenlohn; Scnntags frei. Reitaurant, Sefchäft, mit Wohnung und GStallungen; und em EL, RR: PRO a Sahlungsbedingungen werden nad; Eu- 
Suliar Eltinge. Q * —— fe r iungen, Zelepboniert: Diverfeb 1615, fafo | 117 N. Dearborn Str., oben. frfafon | ein G-gimmer Flat mit eleftrifhem Licht. 1653 En N ERBEN Für Liebhaber! Bradtvolle gemalte Del» rem Wunſch arrangiert. 
> — Rebue“. WGrand Ave. frſaſon — — — — —— anne u Abe, Agent: Emark, 2131 M. siert Su Taufen gefucht: Store, leihte GBrocı ı vandigaften bom deutichen * > Sn Symank&Go, 
u atterion. | | oft Maſchinenſchlofſer fu äftie| . Müchi i ; u|€ afo gern ö ia öbe 20x30 
Smiage Masauerader“. | Berlangt: Möbelihrstuer, m Möbel | aung an Ben und loor: gebt auch al6 Helfer | qüc“ — — Rlatie fein; bei Kleiner cv — — — —VV—— | Tr Dineeten Rarlnan & Glat, >18 ‚Ada 215 R. Clark, nahe Lafe. Abende atfen. 
a  lenture«  |Su Feparieren: alter Mann vorgezonen; | Örinatbans; 30 Sabre alt; fpriht deutic macıfcher Samilie; fein Malen oder Komercs |. Dakar Eiape ml Tolle | 882 übendpaft, fafon | "Trug Willig verlaufen: 3 Regelbannen, Be | ——— 
Idgarten, — Konzert jeden ftetige Arbeit. 1132 Sherman Mvc., Npenite ftfafor |: db are: ——— % 118 f istäm |” — — arg geln umd „Kugeln, Henry Qufing, 1501 Devon Kauft Euren Ofter-Cuit bei Gordond! Efirt, 
unb abend |& nit Telephon Konniton 176 i zuberläffig und fügtig fein und Haus felbitän, „gu bermieten: 6 Zimmer lat, 2005 Mopenf | „Home Coofing, leichter Lundroom, Obft und | Iipemue, Tel.: Edgewater 845 frei] Modell»gaflons, zu $25 6i3 $35. Konferbative 
y, To North Apentte. — Jeden anſton. elephon Conunſton = Sıwz| Gefuct: Carpenter fucht Arbeit, richtet Hüb- dig übren, Veſte uelerengen. nöttg. Unge⸗ ‚ nahe Lincoln Bart. Icecream Fountain; prächtige Gelegenheit für * | Modelle zu $15 _6i8 $45, Anzüge für Anaben 
Eonntag nahmittaas Konzert. | apiıvz nerform ein. Dutienböfer, 655 Bladhawf Sir. mwöhnlih gute Etellung für zihtige Perfon. | I | yamilie. Mdr.: 3 1863 Ubendpoft. ſaſon  —  ————— | 22 6750 hi3 $17.50, Sedes tleidungsftüc 0a» 


Nadzufragen zwifhen 10 und 4. -202 Wall) Zu bermieten: 3 Heine Zimmer, Toilet und Möbel Hanzgeräte n. f. w tantiert. ©. Gordon, 1415 €. Halfted Etrabe. 
’ . jr . 


2 - a : r 2 
Berlangt: Automobil Painters, — — bo'rja ington 2Ibd., 2. Sloor, oder Zeiephon Garfieid | Has, groß genug für ziei Leute, !leite Por, Einer, der celegantejten Delilateffen:Siores 1lapI£* 


| Trimmers und Automobil Mechaniker. | Gefuht: Huberläffiger, nüchterner Mann | 6443. — 1052 Melrofe Etr., nahe Lincoln Ude, fato An Salon hu late In u ee (Nngeinen unter diefer Mubrit 14c die Betle) | muenchen — 
jStaver Distor Gar Co., 100 . Gar- | unraman, orter, verftcht aut Zilh zu Terhie: | „ Qerlaupt: Suberläffige iunge Kran für Lin’ "Sr vermieten: Griics 5 Simmer lat an Gr: $1750 zu Berlaufen. Blay elanet iD Orobarttg | Hu faulen aefuat: Gute anokei mas Tuc 5| Mz — — 
field Blyd. do —ſa u und an der Bar zu beiten, Mldr.. 8 1860 Ihen- Vigeln um. Neinmaden, Montags, | — Dfenpeizung. 1909 Otto Cr. füic_beifere Ehepaar oder zivei Damen, Abdr.: gimmer, von“ Schettedien. Zelsben: le Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
Verlan tt Männer und ftnaben — “ famo Dienstaas, Mitwogs, Donnerstaas und Frei⸗ — — — — 19% :2228 Wbendpoit, fatomo Siem 0849, faion | (Anzeigen unter diefer Pubrit 14c de Belle) 
> gi: Berlangt: Junger Mann für Babrit: | ————— | tand. Kohn $3., Nadaufragen Sonntag more | Bu bermieten: Qaden, aud tier Mohnzims : bern FOREN — * 
(Anzeigen untet dieſer Rubrit 2c das Woti. arbeit. 312 S. Hamilton Ave, Ecke Seſucht: Sude beſſeren, Blatz als Hellner geu 50 Indebendence Bldd,, 2. Apt, Tel. met; Feine, Geſchäfſsfitae Cuftom Zailor | „SU berfau Se Rrädtiger Candy;, Bigarren-,} Zu verkaufen: Gin Wafferboiler, in gutem | Neue und nebraudte Sattler, Shubmader- 
- { x — gef | oder irgend cine andere pafſende Beſchäfniging; Kedsie 4161. bevorzugt, Miet‘ $36; lange Lcdfe, wern ge» | Fprigut md Ncecream,Ztore, Ehulmareriaiich. | zuftande, 523 Center Etr., ımien. . Carriage-Trimmer-Näbmafchinen: gebraumte 
Gladys. TR | gehe „ano nah außerhalb. Mer.: © 1230 | — Iangi: Gutes gnäbesen tür Handarbeit wünfcht. Telepbonicrt: Cwarp, Late View 8437. Ein, a — * no wi ee Mafchinen nebnte in Taufh. Meparaturen aller 
2 7 1 SORENGER Bcerlang ——— _ NRE EBEIIDREBET mifafon N gi ne Dune) Bu verfaufen: Beninfular Mocofen. Goode, | Art werden vlnftlih ausgeführt. Herm. Moe 
Berlangt: unge, um in Büadereci zu | md ein Menig im Store mitzubelfen. 2924 f Satenlager: geh gangbares „Heihäft 2505 N, GCelifornia Ave, ’Rbone: Slemitane mer, 1328 Gedgiwid Etr. 9 O5ay‚fa” 
erbeiten, mit Griahrung an Pies. — | ‚Geluht: Bartender, hat Neferengen, fucst ftes | Kincoln Adenue. famo | Zu vermieten: Edladen und 5 Bimmer Flat Berlafı a u 9208, 
North it Depot Funchroom tigen Plag, au Countih. Tel, Diverfey 3790. |" Derlangt: Haush — in, ältere Fran, Die gu: ee ee darüber, 55; oder bermiete einzeln. Seine | 1931 Nbendpoft adt. Keine Agenten. Adr.: u — gu berfaufen: Feue Singer Nähmaldinen =: 
— 0 zeſtern Depot Lun ⸗ — * ern Br], cs deim mänfht, muß englite Gpresen, $ jr | Zone = u I —— 8079 * — — BR — | sale Paare: MEER on > SRMIREEN, febr | Kabrikpreifen; mwenie gebraudte $5 aufwärts, 
> ._. e Nanın mittleren era fucht ftetigc | ICO i coln Ave. Phone: onticello miſa ; billig. North Plpe,, 1. Flat. narantiert; au Neparaturen. Cooper, 207 
Berlangt: Griahrene Belz:Reiniger. —- — | Arbeit. Sit willig und bat teilweife Erfahrung | Ime mit Kindern. Nahanfragen nah 7 Ubr | — $150 bar laufen G-Bimmer-Slat, 4 Dimmer | — — North pe, Tel: Diverfey 2799 32124 
Nachzufragen auf dem 12. Floor, nörd⸗ Berlangt: Painters für Auto amd lin Painting und Papering. Offerten mit näde- | abends, James Woods, 2136 N. Weitern pe, Su dermieten: 5 Zimmer möblierte lat, z | Permietet; Dampfbeisung, beihes Nafier, elekr. | Zu derfaufen: Schöner Heigofen für Hart: |” u“ —— sa" 
: St J ren Angab beien. Adr.: D. 51, Abend» | — —— — — — iswert. 1708 level 9 Licht; $35 Miete; gegenüber Lincoln RBark. | md gueichlohlen, Bitli au Laumdr of 
uches Zimmer, State Str.-Gebäubde. Wagen Shop. i238 ©. Afhlend Ave. yon — — Bein. Rerlangt: Gute faubere. Frau zum mwalhen weiten, DEAD — eveland de, 2. | 44. Wells Cır., 2, lat, fafon wegen Umzug A818 fncoin Abe, 1. 5 Sat y 
Mariballfield& En, IE Einiges — fi für amtlic bon dbieren, Montag balber Iay. — — — ü⏑— Be * — Pferde und Wagen 
Geſucht: Verheirateter Mann mit Etfahrung Telephoniert heute; Rapenswood 4000. Mrs. Zu vermieten immer Flat, 87. 422 Hein leganter Meatmarket an belebter Haupts | — — — —— — (cGmeeigen unter dieſer Rubrit 140 
Berlangt: Preſſer an Hoffmann- auf Farm ſugt Stelle (vier in Familie). "| Schmidt, 4822 N. Hermitage Abe, 53 nabe Aa Er. 8 Kuabe — hocnnitert, als Bellliänbiger u far Derfaufen: Ein —3 —35 = —— * tel — — veile) 
— 9 — —— — — garı ‘ Sud und ſechs Stüh o gut wie neu, billi 
ann > Gr Kenjon, 034 9. Clarl Etr, Irfa Berlangt: Frau, u Kinder aufupaffen gır bermi eten: 7: Bimmer, Dfendeigung 2 Burttfabrif: ‚Gnritung, wegen rankheit or 11303 Mitte a ode 2 Spt. 8. 2" Genieul Nart ze itarfes Pferd. 1241 
eider. 4 .Nacine Ave. ofrſa — ı Dei Xoitioe, in Aauli® Tür guich Heim nd z >50 Tiberfeb Barfivah. $27,50, |fort zu berfaufen. Großariig geeignet 12 —— 
1 ⸗ 33 - 5 re ar Ü . 85 ID — — 
— > Zimmer, 2217 Hcrndon Eir., 1. $I., binten, 19 ; | Partners. Mdreffiere: DO 1254 Nbendpoft. 
1 I I —— dab-1mi a 
Berlangt: Pointer an Wagen und 3 . | via 


Zu derfaufen: Barlorofen, $30: Sem. $175,| Berkaufe bil tunges Pferd. 1500 Biund; 
Berlangt: Müdhen für Hausarbeit. Cads j maugShalber. 2023 Gleveland Ade,, 2. Floor. Errprebwagen, Ein- und Bweilpännergeicirre. 
. . = Berlangt: Madden Tür Hausgrbeit. Sacs, Zu ieten: Dir ; — 2 I — — (731 Welt Sale © In 
Automobile. 158 Eaft Grand — Gngeigen untet dieſer Rubrit 2e das Wort. 4540 N. Lowell Abe. Phone: Irving 5306. — Bimmer, Zollet, 99." 1142 Zu verkaufen: —52 Lumyen „der für! Verkaufe grotzen ſtarken Schreibmaſchinen— 1 Belt Sale Etrabe. a Sala 
riajo 2 — ⸗ ⸗ — — — d ein anderes Geſchäft paffende Pard mit | tiic 35 wert, für $15; Dreffer, $7.50,. Tele⸗ 2 a. 4 4 — 
— — irgend ei ) ıTel ® 4 tiio, $35 Wert, fi ce $7 3 fen: Buaaiced, € 3 yelac 
Landen nnd frabrifen Berlangt: Frau, die englifh beritcht, „m Bır bermieten: lat, 4_Simmer, $12; Slat, Barn fü 20 Pferde, Garage, ffice und einem | phon: Smonticello 9343. fafon ul tete: 2 —— opel Fr 
Berlangt: Mann, um das Flaſchen— alles Ehepaar zu pflegen, leiate zıelle; girler 6 “immer, 816. Nachzufragen im Bnfenent, 6 3lat ofengeheiztenTridgebäude; bringt 81200 EEE NETTE ——— 5 
Fall ter Drud zu erlernen. 2558 Sohn. U. Hartigan, 4329 Wafbingten BIbd. | 1,35 Nnohamf Straße, fafon Miete; Abzabiungen. Zu erfragen vei Tongeln,) Bu verlaufen: Co gut wie neu, Eiichrant, 
3 nit un do 5 r fafen Thone: Garficld 5504. fafon 3555 Lincoln Ave, ap12,13,15,17,19,20 | Näbmafchine und Sasofen. 1148 Cchvol Etr., 
= Armittage e. 4 an Bu vermieten: 2 große, helle Baſementzim /·— — — — — — | Porfementt,, nahe NRacine ve, die Farın oder Etadt paffend. W2e253 
Nachtwächter — — — Zerlgnet Mädchen um in Küche au arbeiten, | ner, Malclüde, : ee Teil Nordfeite Bäderei, $1500 Woceneinnabme, ——— — — ——— — EN 
verlangt; muß beite Empfehlungen ha- Rerlangt: Wädter mit Engineer- 1528 N. Clark Str. dofrfa Miete Tanıı abverdient werden. P. Engberg, | lartac Leafe, billige Miete, feiner Plaß, ders Zu Taufen nefucht: Kitchen Heater, 2343 I 


> Ir⸗ — — — — — — — — 

en. So gi S — — — * * 2204 Clebeland Ave., 2. Flat. faufe wenen Kraniheit für 85800: die Hälfte | ving vart Bipb. 2. Fiat. gu Bargainpreifen: 18 Pferde und Mähreı 

‚ben und en — * * ober se =. zus 8 u VBerlangt: Geſchirrwaſcherinnen für ee en 1 — —— — bar, den Reit auf Zeit, Zu erfragen: Zongeln, > ee Kreis: auch 2 ee. a 
* im a Bu bermieten: immer, Pad und Garten, | 2555 Xincoln e. ap 8,11,19,2 Yu berfanfen: tllig, moderner ohoien.| gen und Gefpanne. Naczırfragen Lei der N 

1332 Mihwanfee Aor. Be Ben nn aus en ganzen Tag und furze Ctunden. | cin ahe., Whone Lafebiew 6010. doiria | Du bermieten: 6 Bimmer, 2 Garten, | 2655 Lincoln Mn 12.13,15,17,19,20 berfanfen: Billig, moderner Aocoien.| a 0 


| 2 7 Du ie 763 — fi 9 B f Winife uff & Ze, > J— or 
Berlangt: Gabinet Mafers. American Nachzufragen im Employees Lunchroom — — 817. Matz, 1708 Sunnyſide Ave. auter Badofen, Mafferfront und Auffap; Ga$-| tern Zeamna Co. 1912 N, Meitern 
I 


> m — Verlaufe 17:Zimmer Roominghauso nabe c. range wie neu. Gute 100 Pfd. Icebox. 341 5 Auffet Stfen @ 
abinct Co., 2536 ©. Weftern Avenue, | af dem 10. Floor. Berlangt: Erfahrenes Mädchen, proteftantifis, jete vi | auge Jragt nad dem Muffeder. Üffen En 
; fafonmo Marihballfgield& Cr, Berfonen. 3732 Nine Grobe Mve., 2. Etage, | Zerrabee Eir, „ıer beil; Morkgage 50000, Preis $14,000 mit 


für alloemeine Hausarbeit; autes Heim; zwei Bermiete vier helle, fhöne Bimmer,. 1625 | Park, Dampfheizung eleltr. Licht. iede sine | Irving Park Blvd, 
olö= 


‚ 2. * — — — — — — — Möbeln. 2144 Hudfon Mpe, fafo Bu verlaufen: Caſh Menifter, Gladwaren, Bu verlaufen: Sunge Mäbre, Geichirr ı: 
iria Retail. Televhon Graceland 5882, ldapımz ; ‚Qu a kusiiue aan Een ee iser. bilfi d Rineoln | „ung 
Berlangt: Bartender, der auch Bor- | | beten, $7 und 6. 1769 Giphaucn Uber | Bu verlaufen: wWäderei und Delifatelfen: | Ypanıc — nterbeiger, billig. L160 Kine | Magen. 4243 dr mitage &be, "Phone Beiment 
terarbeit verrichtet. 7059 ©, Weiter | u Sanet: — me De walden, An — 15400 Etoreeinnabme wöhentlid, breiäivert. — 
Avenue z BE vn je No te | „Zu bermieten: $15 — 5 hübfe immer mit | Käufer Tann fi überzeugen, 3203 Vrondivad. | Hx12 oder SX1O Rugs, $12, 219 und $22;| Benutzen jegt Autos, Nerfaufen heshald dt 
- zufragen morgens: Eilverman, 1250 Indepeite | 34 i 9 > en * N am a: zu 
Laufj im Alier von dence Bd. "Mhone: Latındale 302%. a ha Rachzufragen ee Irfafon| lange Strips, $1.75 und 83, 2043 MW, Tidie | junge Rferde, Stuten, 1000 bi3 1700 Kfıme 
5 R : g * ee e loor, ma29,a 2,19,2 jion Etr. : ſJ $25 pärta, Al Rage umz 
an — em Berlangt: Gabinet Finifher. 217 14apinw& x Su berfaufen: Eehubtevaratur-Ehop mi: @tod | Ton et DO — —— :__ Tafon | Immer, 82 ie er ua Ge 
1458 Jahren. Weſt 69. Strafe. fafon fria | PVerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: | Yu bermielen: Drei belle gebeiste Pimmer Wafhinen, Counter und Shelves, ‚billig. 1455 | Bu „verkaufen: Parlor- und andere Möbel. | sendenten, 1901 Zafe Etr, 16avim& 
Knroop's, ing u en — — ; ncbft Nlcode, nase Hochbahnitation, Nahzufra- | Belmont Ave, Ita ! Anzufragen Sonntag, 4935 Midigen Ave,, ⸗ 
624 W. North Ave Berlangt: Buffer. Nahzufragen 619 | ___ 5 — beit, Teine Pinber; Tein malen, viBeitbs frei. gen nah 6 abends. 4742 N. ytobeh Eir — — "a arimen 
2 * * 6 der RN. zit, nen — — 
— ————— —— | @erlangt: 50 Sranen und Mädchen | Guter Lohr. Singer, 2356 ilourneb Sir. ee nu en | — 
WDR E für einfaches Nähen an Maſchinen mit — — rant, lange etabliert; ungariſch ſprechendes Hu verlaufen: Ein bübſches Kinderbett mit utomobile u. ſ. w. 


| 
irſ «| Berlangt: Männer für Handmoping Kraftbetrieh, in unferer neuen Schür: | DBerlangt: Tütige und erfahrene Köchin und Zu_dermieten: 40-Bimnter Haus, gute Tage, | Ehevaar bevorzugt. Geo. Nemes, 631%, Well? | Matrage, wert 810, für $5. Hall new. 2521| | (Anzeigen unter diefer Aubril 14c die Actle) 


n ıplım? x 
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Zu verkauſen: Zwei Geſpanne Vferde. 


— — — 


für Hotel oder Roominghaus. 700 W. NorthStraßbe. 13apIwE! N, Epaulding Ave., 2. Flat, 
1819 Milwanfre Ave. fafon |senfabrif. Grfahrung nicht notwendig. | sites Nübaen, sbenur, | — ana | — | nun Saft Walter cs tan! 
Berlangt: Auto Vainters; befter — — — 310 Anfansslohn. Stetige Arbeit. Kurze] yhon: Oafland 6034 fafon | — : | Bu berfgufen: Lehte Gelegenheit, Bargatı, | Zar verlaufen: Meflingbett, weih emailliextes | guys, Tireg und Tubes siert. all 
d nüc- Berlanat: Griter Klaiie Bartender.— | Stunden Rorzufiprehen während 3 | ———— ———— — Bu bermieten: 7-Bimmer helled lat, $18 | Beitungd-Moute; Reingeivinn über $100 ben | Melt, eihener Dreffer, Gardinenitreder, alles) zires um ubes repariert, nlic 
Sohn. bezahlt für gute, stetige und mü ang E a — Verfangt: NKindermädden für 2:jähriges | monatlid. 1015 Wafhington Ylvd. 1Sapiıv& | Monat; Preis $400; Zeilgaplung und ben Neft| in beitem Buftande, billig. Kommt Sam? tan | Größen an Hand, neue und achrauchte, 
terne Männer. Spreht jofort vor oder | 3800 Weit Madiion Str. Tage: 3063 Lincol * Kind. Anzufragen: Bernſtein, 6154 Evans Ane, — —— aa a auf peit — Engslewood 9058. lage oder Eonnian. 213 &. 44. Etr., Ynt. 3. irta | MWalters Tire Service Station. 
ee _— N NN — 3053 ncolu enue — ———— — | Bu dermieten: Miete und Dampihetzu ! — nt IR ir : . 
iepbeniert £a Orange 647. a Berlangt: Zwei Männer, bie eiivaS ben ber | Ede Irving Bart Bier. Berlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit; }4 Zimmern frei in Tauf für Veforgung bed Su berfaufen: Aoblen-Range, Trefier, China, | + Caft 28. Str., zwiihen Wabaih und 
Mfg. Eo., La Grange, Ill. | Seherei berttebeit. —— | 8 "dofefafon | fein walden. 547 Dit 60. Str., 1. Unt. Ber in rg — Berjönlidhes “| Elofet. 1244 Ardmore Ave. mi—fa Michigan Ave, Sonntags ofien. 
g 3. Fiedler Q,, .—_— — — — — (a Salle Etr.. 1. Apt. Tel. Superior 4097. unliches. — ——e — — 18ap1ırX 
2 i mit Grfahrun ng | 1713 Sammond Er, 0 0, or | Berlängt: Hauöhälterin, Teln waldgen; gutch frfafo 3 aufen: Neuer Kodofen, Gasofen, ce 5 
* Band £ ee a Reidine: | en —E Verlangt: Mädchen, das bei Eltern — — Bohn. dnzufrageı en Bor malte — BEER... (Anzeigen unter dieler Wubril 14c die Yeile) len, —eæe oe, Qarrabee Eeir,| gegt ift die beit: Geieuendeil. 
ſür Braiding * —— ———— wohnt, für allgemeine Officearbeit und | tag oder nah 6 Ahr abends, Morris, 3245) Zu vermieten: 4 helle Zinmer Slat 310: — — ein —— 
dauernde Stelle und guter Lohn. Na Verlaugt: Porter und Lunchman. 106 Nord = b Nord DSlfon' Douglas Bldd., oder eu Nonroe | 6 Zimmer lat, Belt, $15. 1874 9. Halited Etr. | Hemorrhoidal» Salbe gegen Dlutende und] ________ —— —, s na en. leise 
; fragen bei ber Hilfen Braiding & | Wclis Cirake. Schreibmaschine. Rordieite,. Olfon’8 Hand 6900 vor 6 Uber nam. 19aptiw& fefa | 6liınde Hämorrhoiden 50c und $1.00. — Sulfich Hänbler monallihe Abzahlungen. Ihr künnt aufrufen 
— 32 ©, Wabaih Ave. — — — —— — Laundry. 1529 N. Wells Str. dofrſa — Krampf:-Salbe gegen Adernerweiterung, Adern ober |reiben ira3 Ihr wünfcht. I. %. Meiner, 
Embroidery Co., te | Berlangt: Dritte Hand Brotbäder, 312 Dt ———— ——— Perlangt: Mädchen für allgemeine. Sausar! Au vermieten: 5 u Ile Zimmer, $12._ 2023 | verfnotung, $1.00 und $2.00. — ARheumtaticura, Seht unfer Tager von neuen und gebraugten 146 Pelder Abe. Tel. Lincoln 2139. u 
| 51. Straße. Berlangt: Mädchen für Bofamenteries.| beit bei Heiner Familie. Nachzufragen Sonn— George Strahe, unten fefafon | da8 einzige Naturmittel gegen Bar, Selent- | Möbeln, Epart Geld in Werner Bros. Surniture Sölan.faiondo.smt 
- * — mm = ——— — | arbeit, Hand» und Majchine:,,‚Sponiers“ | ta8 vormittag. 2838 N. Kedzie Ade,,.2. Rloor, * und Mustfel⸗-Rheumatismus, 81.75, 3 Flaſchen Shop, 2261 Lincoln Ave. Tel. Lincoln 1877. Su ae neuen Fe eg 
Berlangt: J ante Bauſchloffer, die | Serlangt: Ealoonporter, ſtetiger Mann, der —* wg ” Sn bermieten: 2, 3, 4 Bimmer lat, billige $4.50. — Begale’s Magenpulver, ein erprobtcs 15mz** Zu 2202 x zari, Anzufrag bon \ biʒ 
elbſtãndis arbeiten können, ſowie auch = ziic DEN er! — . und org —* * — Com⸗Terlangt; Aellere faubere Frau, * mehr | Miete. 738 Biachawt Sir. 17apiivE Dittel genen Sroniihe Diagenfranfpeiten, B0c 3 Nör, 2202 Schard Er, 2. upt. idapirx 
jeder Wantag bon 11-—12 Uhr morgens, 70 n ©, aba ve, — uf autes Seim ala hoben ohn fieht.für Leichte | — per Shadtel, 6 für $2.50. — uſor⸗Pulver 
3 Blcharbeiter; guter Lohn und ftetige ; Süd Dearborn Straße. vany, * Sabathı % r jon Be pa pen abe an ” beauffihtie| Zu bermieten: 4 und 5 Bimmer Ylat3; heißes | für — = Frauen => Mädchen, Rianos, muſikaliſche Juſtrumente u ee En a SEHR 
Arbeit Gentral Architectural Iron | — 7 { t: 25 ſchi a gen bei Geſchäftslennen. Tel, Graceland 8260. Bu bermteten: Laden md gementierier Kel⸗ $1.00 per Edyadtel, drei für _$2.50.— Extrabo, : Binmbers und Enpplies 
; b c & — |" Zerlangt: Sinifders in Barforntödelfabrif, | Berlang 25 Maihinen- Madden, fafomo | let, gute Lage für isleiiher oder Bäder, Prei3 | ein neues empfeblenstwertes Mittel gegen Gal, | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) | , 
Worte, 3105 W. 27. r. nößfter un nd ftetige 5 rettet | em an Sfirts zu nrheiten. Hödfter Lohn —__ mäßig. — J. Mobmung, —— — Ienfteine, Nieren» und Blafenleiden, 82.00 die er = er —— Anzetgen unter dieſer Rubrit 140 die getle 
Nänner, Ketham & Rothichild, 216 Sigel Sitz bezahlt. S. Sobel Co. 1851 Benſon erlangt: Alleinſtehende Frau oder uiered| dad und Bor 15; 3 ord Clark Eir. | Safe, 3 Blafhen 85. — Bruft- und Lungen ira.» Hargain gn Tag 
* > ‚ a i ‘ zhon ımbin Euppiied zu 9 erpreitcı r 
Berlangt: 10 erfahrene — und — ————— ind | Ave., Gvaniton, ZI. fafon | Mädchen fir Hgus und Rüde; Meine Kamilie, | Abolsb Kaufmann, Zel,; Wellington 8265. |tee gegen Hufteit, Zungen und Halshefaiver- | m F-00 „Loppel-Spring Bhorograpb, fpielt alle | „nen. Sehne 4 RE en Io 
4 # — Raihinntoen a. — — — | ‚ r { ! IR be e , ch Records, fir $56 berfauft, mit Records und n<c 
„. Sarzellan-Pad er, Hing — bon 18—20 ee.— den, 50c — neueften | 1önig”t 
Warehouſe, 52. Str. und — Grove —— ten, ım das Fintihina-Gefaäft in Möbeltabrit | erlangt: Grfahrene Operator an 47, @ir. Tel. Dards 1624. do—fon — per Bolt zugeſandt. Stile, 
l 
=| 
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EDER, GEEGEGURESEEIEREE, Dabeste | an, nn = 200 See een 
sapit& zu erlernen; quter Lohn: vofhes_Gmporarbei- | $ ; Dretii : H Degaled beuifhe Adotheke, port, Rugs, Bilder ufw. DBerfaufe für irg — Plumbing * ppließ au billigften Breiten jur 
we. — — & Rotofcild, 216 Sigel Cit, I paußfleider und Drefling Encanes. —| Bedanet: Mäddgen —* grau für, F ıBare Zimmer und Board 1654 Larrabee Sir., Chicago. cine bernünfiige VOfferte. WBerläumt diefe, | Dedermann, C. Gerftcnbtatt, 2 250 einceln be. 
10apimt | Goldfinger Bros., 2029 W. North Ave. | beit; gutes Hein. 5711 Sndiara Hotrfa | (nzeigen unter biefer Mubeil 14c die Selle) = — | Baraain nicht. Relidenz, 1922 ©, Kedzte Ave. 23in*E 

= * —— fafon ee : : Wer —* braucht, gehe zum 16ap,imt& | 
Verlangt: Zuverläſſiger Saloonporter; uf — * — Su bermieten: Helle afzimmer, ſeparat, deutſchen Optiker und tometriſi 
bartendgn ud am Ag aufwazien fuer; | Berfangt: Kräftige reinliche rauen | ern onsnennt: Nein Namlte, 910 die] Nabe Humboldt art, bei Sttmitage Eike. Car. | gg na Eon, 625 Harth Abe. 
— Per RE — |bei itetiger Arbeig_ umd gutem Lohn im | Mode, 4828 ©. Mihland Moe, Xel, Pnrds 1844 Nebradfa Abe. oma, mifomo* | | Stadt, Mahagoni Piano in gutem Zu- | (Unzeigen unter dtefer Rudrit 140 die Berle) 
; Ma pi — ae ur — |der Potato Chip Fabrik, 1447 Hudſon 331. —B Zu vermieten: Schönes, helles Frontzimmer — and. Preis 3300, verfaufe für $175. — — — — 
Berlangt: Müller ober Männer, Die Nor langt: Nelterer no& rititiger Menn, um} Mpe,, nahe Bladhawf Str. tafondi hei alfeinftehender Frau,‘ 910 Mille Str, Weg zum, Glück und Erfolg oder „Neuge- Adr.: 3. 1864, Abendpoſt. ı Steb PBlotle, bdeutfäecı Redt2amvati. 
a “ Mehlmühlen Grinörung haben. Bor = | im der Erpreß-Dffice zu arbei iten, mit Simmern | — * 9, Zloor, . banfenlchre“, Grprobie Lebenspbilofophie, Die | . 19abiwk Traftisiert an allen Gerichten. 127 N. Dear⸗ 
* Sufpeenjen 1300 Carro!l Ave. do ſon und Koft, 1548 Weils Str. ſaſomo Verlongt:; „graue für res: it, Deiter Stellung fuchrn rasen u. Mädchen een, 1 TEEN Unglüdlicher von Verzweiflung und 5 ns | born Er., Sinner 920. 2 


J — * 5 2 V 1 ©; werften Krankheiten gereit ſe Rahn— = — — — — - 
= -—— — ne Berlangt: Marır fir PVierde zu beforgen Lohn. Anzufrager m Sabrif, 37 Sorler Chr weinaelgen unter biefer Mubril 1c dad Wart) Verlangt: Boarders. 1631 N. Hallled Ser. — Vorträge — a 6 Mus verfaufen: Riang, elegantes Amtliche VBeglanbigungen, Affidavi:s and Ap⸗ 
Berlangt: Carpenter für allgemeine 943 Edgecomb Piece, nade Vroadwah. ; — ——— — oft: Selbftändiae, aleinftebende, häns-| _Bit bermteten: Gchünes möbliertes Zimmer | Mbr abends. 306 <. Wabafh Abe. 19. Fidor, Mahagoni Nprieht, gutes Inftruement, | vlifationen für Yürger; paptere werden aufge» 
—— und Kenſtruktionsarbeiten. vablueBVerlangte Madahen für leichte Fabritarbeit. = } an 1 ober 2 Rerfonen, nahe Yallon Bart. — | Bimmer 1621. Eintritt frei, 5,12,19,20av | garantiert, Berichlendere fofort, 2816 , fertigt vom o tentlihen Notar ver Abenprı it 


liche, auberläffige, arbeitfame Frau, 50 Jahre ' — — 093 $ euer 5 
url - Sheffield Aye., hinten. fafon | S0. Bob ziel, 229 8. Walbingten Sir. * 


Serlangt: 10 erfahrene Möbelwagen⸗ 
Subrlente, Zader und „Selter. Wafhing- 
"on Park Warchonfe, 52. Str. und Cot- 


Ä Mup verfaufen: Wegen Berlafien ber | Redtsanwälte 
mage Grove Ave. 130p1wæe 


en een | Sild 6 Rorfö, 934 W. 9 ge 5 301 $ 
Eorzuſprechen 2144 Elſton Avue. doftſa Berlangt; Sofort. Rann im Sitall .arben a IDEE DONE. ls alt, get gehalten, eine auie. vensiäe Saushäl * E08. fafon | Vainting, Decorating, Calcimtning und glle 
— — —— ten. Mnanirtagen Sonntag. 2221 Cleveland = terin, _ wünfot, bertrauensiverte, angenehme, Reparaturarbeit dei y — ———— | NtihardNRod 25N. Dearborn € 
Berlanst: 3 gute gelernte Bau⸗ Avenue. binten aute Stelle in befferen Haufe, wo th mich im N et, au ben mäßlaiten Breifen. Hier ıft_ein Bargain für Eud! »e aller: | Shı nn — — 
Te... | „ Verlangt: Mädchen, ziifhen 14 und 16, um allgemeinen nirslih Mamen fönnte ımd mo | „Dit bermieten: Helles, jhönes, möbliertes Tr tapezieren das Yimmer zu $7 bis ‚|, uefte» Grfindn A fünn | Blur, befannter deutfcher Adbefer, und Yict ar. 
fir für Gjcntofruftin. Panerübe in... mann Kon Exhong GIE zu SEEN ann gu tn | LISORIE Su Chanel wir an 613 TTS" Re Abk ENT | Mens 1813 nal Ei. Eee eine 
N ge oa Du Pig Iert $8 wöchentlich während des Xernens, 310 Meft 5 remont Etrabe. &n ern FBalntın ccorating | \' Be 81” 
Rekhäftigung. ze. Conveyor Ben beifen, in Safh vor ya Eee ch lee ich 1 , — nd, 31 fra den, Adr.: 3 1865 Abendpeft. 3 € _ |&0.. 621° milwaufce übe. za, Inoycoe u ja Sodrlinreis bertauft, Kür nebmen auch _ € 
416 3. 22. Str. nn | I a —* al m ds ab — nn —— Geſucht: Eu fucht Wafchpläge für Anfangs Su bermieten: Große3 iyrontztmmer, pal- ue rm I — —— 3. Gottlieb, Deutihrungaruse: 
— tag bei Peterſon Wentmwortb Abe, Berlangt: Nähmalhinen-Üperatord u. Hands | per Mode. Mhdone: Nellington 6010. fend fir aivch, 2 Petten; extra @ingang, 641 Abenue. ach aſon Advolat erleil Nat frei. Simmer 505, 133 \k. 
Berlangt: Lediger Mann für Bar- Rorlanat: Männer an Magen und Suto, | Näberinnen. 2408 ©. Chicago Abe, irfafo en : N. Wells Er. fafon |. Veraltete Blut» u. Hautlcanfbeiten, — Verlaufe Ipotibillie, Mabagont Biano, Befter Wufbington Eir., von 9 Übr morg. bis 3 Ubr 
tenber, der willens ift, Borterarbeit ZU | zrudBopieR zu arb une wech J —SGeſucht: Gute. erfabrene Waſgfrau ſucht F — - [Leber und Nierenleiben, Abeumatiomus, Der: Ton, garantiert, 4544 N. Kedbale Abe. "| nadm. umd 1252 9. Halfted Et. von 4 Uhr 
" 59 &, Halfted Etr, frfa | 27 4008 ie® rg BILD. EEHRILEDENT,  : Berlanat: Nübmalhinen-Operator: qute Ges| Aäge fir „ittwochd und Donnerstags, Tel, | Hi bermieten: Schönes Srontaimmer, Dampfe | volttät, Schwindelanfälle befeitiat in furser A ‘. chbale Ave. nacnt. bi8 8:30 abends, am „germiag don v 
uerrichten. 6659 ©. Halfte s Liaefmith, > Gebilfen, 1 Dolzarbeiter, 3 Baitte | jegenpeit für Werbefferung. Room 308, 36 23.| Mibmah 2R06 faıo | Beiaung md, eleftrifdes Licht, A. Gobn, 616 | Zeit Begales Kräuterice; Pafet 2de: 5 Vafcte | num for erfaufen: Gleaanfes Uvriant | Did 1 Uhr nahm. Telephen Tiverfen 3134. 
— —2 —5 1 en mer at —— — wish e | Ytandolph Str. Aofrfa | — Eur — Varry Ave. "Phone: Graceland 8854. Salon) $1. Verfandt per Bolt. Begalcs deutffe yo» — ur mann: Snaemss Uvrigbt | 16ap®X 
Berlangt: Tinnert. 1817 ©. Tear- | !rbeit und guter obn, Mdr.: 2% 1309 BD ———— — ——— „galten fucht, Pläpe, ——— Ibele, 1654 Zarrabee Strafe. ddes,fa* Hoch, nahe Wighie una Nesabeee. Eberidan | — 
fx frfafon : nz = Berlangt: Stleidermadherin oder «utes Näbs| 5 c eleph y 96 Zu vermieten: Prüdtiaes Srontzimmer, ebens | — — nn un t apimt Dr Suso Nadaun, deutih.öft ichn 
born Straße. Verlangt: Ein dritter Sand Bäcker an Gates, e av ei 23 ben Tag. elephon Superior 3520. falls Sansbaltu immter (eleftr, Licht) s — — — — —— | 3 an, beu üfterreihrldie 
—— | 1639 Chicago Aivemic. mähden. „ze Prairie Mde,, 1. lat. zel, irfamo ae Sie U Webfter Ave. nahe Glatt. „enontratier übernimmt Neubauten und ‚Rebar BiR Taten Zeädtigen Bbonograpben dicent | Alle @ lan. 1 Sch Sort Svenue, 
St en 2 li ne TEE DEN: D-for | mm * PP —— — eu _ eniers, Sentent-, Blafter . idie — e Gerichtsſachen. 651 Weſt North Abenue. 
Berlangt: Gritfiaflige Gifenornament | Ds arbeit, mäkiger Nreie. Delte Mirhei bon ber Fabril an Händler und Privatleute, 
ı m y c —— — — Geſucht; Stelle von en als „Salom» e iger Rreis. Defte Arbeit garantiert, u Wbolchalepr be ® 30d4+8 
21 N. Al;innd Ave, dofria | Perla 0: Den ‚der etmad bon * Pen | 2 » mä i i Sabritarheit: Bermiete grobes möblierteö yrontaimmer, | 1303 &, Kildare de, "Rhone: le ggag, | du alep gi be — Zaifing | d 
a —— | En e e ee EDIT 69 PS nme Sehe Brehm ae Ane: apıma | adine 60. 143 9. Mndatn ine, 4, Soon, 
ar An e Gros — u er —* m 1 p 134ap R 
Berlangi: Agenten, Berlangt: Agenten. En ——— 1508 W. Monroe Str. pi—fa - 





uben — Schönes Frontzimmer zu vermieten; Preis Plaſterarbeit beſtens 8 rt W — —— — Aerztliches. 
Die Guaranteed Sbine Car Schuh⸗ Politur, Verlangt: Erite Hand Päder an C m — J—— — Schone Cu ; j aus gelub: 1, Phone: Zu verkaufen Qaite Pho + 
x ; *, nit einem Camet- J Sond Tader an Ca:c3, m x $3. Bitte borzufprecdenr Samstag nadımittag | Lincoln 1058. Ehuemann, 2536 Hal > fen: Raiten-Bhonograpb mit Anzet ge 
— — — — Shanlel: Kt! —— Arbei it — EN: =. Hansarbeit Stellungen ſuchen: Eheleute und Sonntag den ganzen Tag, 1458 Well] Straße. er 0 —6 —————— — gaut wie neu, unn | (nget gen unler diefer Hubrit 14c dte &cile) 
15. Cents in Boftmarfen für große Mrobe; | rg Po BEnYS — TE Kerlangt: Frau oder geſeßtes Mädchen für ALin⸗eigen umer diefer Nubrit fc das Wort) | Str., 3. Floor. — — — — — [3915 prairie Abe., Baſement. Tel. Rorma Frea —— Dine 
gpwäni@teisarbe anzugeben: A— DER en > la allgemeine Dauserbet, ein Sind, befte I — er Same mit 3+ Bimmer + Apartment Gemein un cin, in en Se — fafon | j gen, Geihledttletenden, erhalten gennite 
Shin afn Sboe Rolifb_Co., 5 ur A— * :, | Telegboriert: Melrofe Rarl 1701, oder | udt: Aeltere Leute Suchen Stellung für yon wu x . ur C rherrſchen ärztl bfr Wlttte » 
Sabeitamicn ober Gbenanr |, anfätichen ml, gbtefieee: Garl Winter, ‚ogenaprapd zum Gintaufepzeis,, ecords | Shane Ir ri 80a Korialineh lad zn 
5, €, Nater Etraße, Chicago, . DV U wi Ar. Y FE ido 2009 Hab vc,, oben. i eilen. Sonntag vo is mM Ss 52 !arrabee Eir, } BEN E Er 
BE s 12,19,20a | N esse A ne 0, Den SIR, fafon "u —— — 2ool didoſat 20msimtt 
— —— * PT * J Verlangt: Abchin und zweites Mädchen. 1020) Geſucht: Aelteres Ehepaar ſucht Arbeit auf — — Sie verſagen nie in, der Befriedigung der — —— | c f y: ur 
Berlangt: Bartendet, eriter Alafie; beiter — ——— A“ 2. en —— — Nde., 3. Npt. : Tel, Epgewater 311. | der arm, 3534 Melrosfe Sir. fafon | _Bu dermieten: Schönes große möbliertes Süße; _Beterfons Anti-ZTenders| Tür nur $45 berfaufe bochelenanten $200 | ne. bebanbelt it gutem Gr. ig. 
> Rohn. Nahzufragen vormittags oder "abend, —— — Re er > a. " 13apimt i Frontztimmer an anftändigen Herr 2031 00: Schuhe, 23 Süd Wells Eir.. ebene: | Tigc Cabinet Concert Rhoncarapben, mit bie: 3005 R Madifon Str. Rat fret. Ctunde . 
1 Str Ind In has DR ver ee Eleveland Avenue. fafon | Erde. Epredftunden bon 9 bis 5 lihr. len Records md 2 Diamantnadeln. Kefidena, ” RR n 
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-— 1958 Cedawid Eir., Ede Cenier Sir. | ven, { 231 * 
— — N 7 —__ __ I. 7° 12545 Indiona Mbenite. 12apt1oX ebomie 
Berlang * 8 V f a * Be 5 BER Sneak —— 
44 „Berlangt: Mechaniker und Gebit en. Gentral Berlangt * ‚et: —— und Atom obil Bene | bei Te nat: 2 en Te6 sEsmen: Ser Sri Stellenvermittlungs-Büros Zu bermieten: Zimmer an anitändigen älte- Rainting, Paverhanging und Galfomining.] — ET — Dr. Front, früh aifift ind. Wiener U 
Hal Atom WWorlS, 155 Wendel Cr. | tilber, Better Kodır. Kim, Cröy & Sons Go., | beit; ein afehen: gufes Deim, 5 taton | (9 umter diefer Muhrit 14c die Beile) | ven Mann. 3538 Lincoln Ave erite Rlaffe Arbeit, wird qut md billin ausge: | „RaUufe Geige und Togen, alt oder mei, 637 | & e — — 
Ornamenta n 5350 W Et. 1701 Meit Grand vbe. dofria | Ave, 2. Rlat. Zel, Lincoln 7058. frfafon nzetgen er er rt c bie Ye 27 . 852 Ave. J * od Kortb Are, Rhone Hncolm 5147. nttät, Spestalift für Brivatfranfbeiten. 116% 
Barianat: of Maier". arfahrı Nar- —— 4 Fuhrs deutſch⸗ ungar. Puro. Tägl. beite Etel»] Zu vermieten: Möbliertes Zimmer; ivenn ge» | ve, Tel, Graceland 6000. Smidi. ap3doftiasm | Milwaufee ve, St. 10-12 Mittags, 5-8 Ans, 
Verlangt: „Stod Caimber“, erfahren an Par: | Perlangt: Gofort, deutfches Mäbgen, um im \ . — —78 ne 6 ae 150g*& 
o 491 3. Sineolır Etr i—fa | Pädertt beit d für I Saus: | Ien für Brivathänfer, Hoteld und Reftaurants, | wünfht mit Board, 3504 N, Afhland Me, 1dapimi| irre —— 
lot Sram 5. 421%, Sincoln Str. mi a | Väderftore mitzubelfen um tr leidte Sa 540 North Ad <elepbon: Si In 2160 2. Klat — Spottbillig! Für nur 338 berfaufe ſchönen, 
— — I or — * —— Mu — u en 438 540 No Ave. Telephon: Lincoln ei . Flat. Tarpenter, 26lährige Erfahrung, Umsan Fe: großen Ciweetonola Rhonogtapd, "pielt alle | F — 
Verlangt: Mann für Hausreinmachen, Logis, Mn vr ee Km 01 S 1b Ss ee zu FEIN, zuter Lohn. 2225 I. Friafen Familie wünfht ein Kind in Board zu tteb» | haraturen, Pordes, Frevven, Gatages: mähige Nelords wundervoll naturgetreu. 9759 Lim Grandeigentum und Hünſer 
Melt und Lohn. 435 N. Wells Etr., Office. | Ten ai a a en, r nen. Xel.: irmitage 0945, 1061 N. Richmond —— Ecbarmac, 1420 N; Giart tr, Xele. | Con bene. di—fa | zu verfaufen 
Fe ee Else . Bar [> : tr., nabe Humboldt Park, 2. lat. afo | pheniert Superior 7072 is de. — 
Berlangt: Zwei Painter aufs Zar, Arbeit | Berlangt: „Teim Sanıyer", erfabten an Pate — Samt F F ee — Fachſchulen und Unterricht — — F — — atrola und Guiumbia Epregmaihinen bil-) (gunzeigen unter diefer Nubrit 14c0 die Zeile) 
den ganzen Sommer. 172 ®. Ban Duren ir. | 15, Srames, "a1 N Kineoln @ir media | och; Meine Yan SEHON | (Bingeigen unter diefer Rubelt 14c die Belle) „gu bermieten: Ecönes, groben, möBlerteb | nn nn <htaden: gröhte Musmaßl: Aatalop frei, Olfen] — m —— — 
ute Laufburfhen, Yeichte | I, — —— immer 1 arry e ⸗ zen und an— In F 3.35 WN —*34 Nordieite 
ad a n. Bringt Chu ulaertififate, Verlangt: „Rip Sander“, erfabren an Bar-| Merlangt: Mädchen oder Srau für Hausar-| Lernen Eie Damenfriiteren, Mareellieren und . Ungesiefer; reelle Arbeit; Preife mäpig. | Forntag® m. abdS. 335 I, North Abe, | 3a - = * 
Nocaufragen in 19 ©. Bells Str., Room 1101, Ior Srames. 421 N. Zincolg Etr. mi—fa | Seit und Aoden don S bis 8 abends. Divei| Champavnieren; Kurius $35. Kann Hunderte Ze De —— werbice, 2236 " or a sm: u@, auf Bid, Bad; 
Seht Mr. Kranter. Ba 5 en Erwaciene, NAnaufragen Sonnabend mb | ausgebildete Friſeuſen piagiercn nt?! einem Zu mieten geiudt edgwid Str, Phone Eincoln 3272. Miete 856: Preis: $5300; gelegen N. Nacine 
— | Berlangt: „ah aper Hand“, erfahren: an ‚Bar- | Sonntaa 741 Cornelia Me, Mrs, Anoll. Tel. Gehalt bo 820—$40 ‚pro $ ode, Kobn Mitcl« 2aplmidofafo.ıimi onumt 
rn, Lincoln Etr. mi—fa | Safe Biciv 4709, itfafon | ler, Maieftic Bldg.. 22 RW. "Montoe, R. 1404. | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Seile) * 
——— Bindom Shades — 


ee I nn 
Berlangt: Engincerd-:Gchtlfe zum ölen_ und 
Reparaturen zu beforgen in Laundru. Adr.: 
D:1230 Abendbypon. fafon 


——— ——— — 


— — | 00, Rucdel, 602 M, Noru dwe 
Seht Ir. Kramcı nn | ' aptw 
Berlangt: Tühtiger junger Mann für auber- Hunde. Sögel * . — — 
baib Ebicago, der dad Kaden von Schweins dä ir⸗ — — * nr — — —“ 23 rk ö 
men grümblic bericht. Suter Cohn und dau,|, erlangt: „Stiter —— ——— ven en Bare | Verfangt:, Erfahrenes Mädchen für alfge- Su mieten gefuht: 5 bi8 6 Simmer, obere | Belt, a ‚Ninat Mr 3 sc —— 
ernde Beſchäftigung. Adr.: 1224 Abendxoſt. —E— ———— "| meine Hausarbeit in ITleiner Yamilie; Wäfche- | Zither- Mandolin⸗, Guitar⸗Unterricht erteilt Wohnung, mit Vorch, Nordſeite, 515 bis 820. F* BES e 16apsmtt 
: fafon Verlangt: 5 Painter und 10 Paverbangers, | rin wird gehalten; guter Lohn. Louis, 5316 Die Fiicher, 2629 Lincoln Ave, Telephon: | A. K., 3025 Ceminarı Abe, fafoıno nn 
Ein äl DM der mit Pier. zorzu — ühr abends. 6iwentee South dart Ave, Tel, Kenwood 2205. frfafo | Diverfen 8269. I ER EEE EEE 
Berlangt: Ein älterer Mann, der mit Pfer- er Pe | — — — —— — nn nn | Ein Mann fucht einfades Echlafzimmer bei | Beinm 2 
den wingeben und einen Garten zu bilegen| 6 Kaintiiore _ OMEL Merianat: Mädchen für allgemeine Sausar-| Wrtäur Hirih, Wioliniehrer, 637 x. Nortb| Aitwe ober in Heiner ‘amilie; Norbfeite; bitte Pe ENEEn fepfar 
mweik, für ein befcheidene2 Eommerbeim. N Berlangt: Junge oder mi Htel jährige Männer | beit; gutes Heim, tleine Samilie. 5926 Dichte Abe. Zel, Lincoln 5147. "9a,mifafon* Dreid anzugeben, 3. Rhom, 2970 Lincoln Abe,, u 
en: Sr. Carl Senn, 879 Milivaulee —55 mit etwas Erfahrung, um has „Möbelfchreiner. | gan Äve., 2. Api. frfafon Store. frſa A Süpfe werben aus Kammbaaren anf da3 
geihäft zu erlernen. Nabzufragen: Loui? | 5 2 a * eellſte ze faufe und berlaufe echte 
ee Sanfon Eo,, 1500 N. Koftner Mvenue, — Alte ‚and a Er —J—— u er Winanzielles, Kinderlofes Ehepaar fucht 3 oder. 4 Zimmer | Haare. 2248 N, Kalfted Etr. rau Luchte. 
15apimk | a balen; Tann aud ganz Dableiben, Iooi -(0. (AUnzergen unter di Rub mit Bad, 2. Flat, nahe Lincoln Parfk vorgezo— np5,6,12,19.26 
Halfted Eir., 2. Sloor. frſa usergen unter dieſer eb 14 bie Belle) | gen. Zelephon Lincoln 2983 fafomo | — oT 
— « 2 Bir madhen neue und repariere . 
VBerlangt: Zuberläffigc Frau oder Mädchen Libertp Bonds Dr Br und € he Firtures De Bea. 
ür allgemeine Küchenarbeit und aur Mithilfe für Bar aelauft, — Wir bezahlen: 


m „ses äft. Nachzufragen. ze; Melrofe Park $5 0 1. 345% % Dond S48,7 Geld auf Möbel, Saläre n, f. w. 2607 Lincoli Abe. dofalon 


Ik 
Meold Mader. Rachzufragen 924 Chbourn (Glnzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort. 
ee 5 er an fefafon er iR % Be ..........8... 1.28 | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Keile) | Gegen Rhbeumatismus. Nieren- und Leber. 
| BT eiB ass ssesssoescncuunns leiden, Erfältungen ifo, nehmt bte Schtwipbä. 


Ave. Xel. Sincoln 7327 frfafor ſe 
— — —— mn “er 
. f nader, Det: | Zuckerrüt n⸗Arbeiter: Alle dontrabierenden Rerlanat: — — 
er artier at: 5 ür us anzlin Inbeitment 851.  Mafon Sinanetal Co. der bei E, QTullinger, 2253 ®W. 12. Straße 
oom 85l immer 910, 8 Süd üd Dearborn Straße, lad — 


n 1 a : eit; Si | r 
fer oder lngar bevorzugt. ©. Sartman, | Partien fellten nide berfäumen, zu irgend | Moe; fan abends Deimgehen. 1753 Norntal 4 S. La Salle Strabe 
9 e 9 
ag, Camstag oder Eonntag, 18., 10. und! N. Afdland Abe, Ede Milwatılee Ave. ! 


I 
| 
| 
| 
| 
1337 N; Kildare Ude. frfa | * Zeit zwiſchen 9 mora. und 9 abends am | Mpenue dofrfa 
— — | r * * m 9) 
ohr 37| 20. April, na 24 W, Harrifon Ctr. Iom:| Serfanat: Iwei tücti Saudmä i Sanızm& Gcld geliehen auf Möbel, Pianod, Bictrolas,| - Weber! li laub 
t: Bufhelman, auter Lohn. 1057| ad 1724 varrıl Au Tr |  Derlangt: Zwei tühtige Haudmädden im i eberiegungen, amtlide Beglaubigungen, 

Sullertore Mc, de Seminar. biefa | Men, zım den Mgenten zıt trefien und ümsteb>| Deutichen ltenbeim, I. Madifon Etr., Iyoret — — — Salãre oder irgend einen Gegenftand, den Abt | Affidaviı? und Mpplifattonen u Ge ee" Gn.ı Semeene, SESR 7. Detme We. 
I — [} — .. zu empfangen. Karl. Tel. 156 Foreft Part. dofrfa | „2 u eth Sir 4 ı Bir haben Eier | eigıtet, au fo genden niedrigen Raten: plere Werden auänefertigt bom öffentlichen 2098, fafon| Su verlaufen auf Teihte Absahlungen: Nrid- 

Berlangt: Saloonporter; muB an der no. Midigan Sunar En, | heit3fäiten für 93.00. Offen täglib von 9 Notar der Uhendpoit Go., Johır Biel, 223 R. | — N 


(Anzeigen unter diefer NRubril 14c die Betle) |, Pargain! Bon allen Sorten Properties au 
— — | berlaufen, nahe der St. Alphonfus Kirche. — 

‚Su Taufen gefucht: Kanarienvögel. Vezable | Nicolas Schmidt, 2925 Eomtbport Mve,.  jaio 

5 fir- Cänger, $1_ für gelbe Weibchen und Töc een 2 rn —— 

für duntle. Kaufe Papageien, men billie, Bilng, wenn fofort genommen, ANuß tocgen 
Nenn auberhuld der Stadt, Ihreibt und ic Krankheit verlaufen: Schönes Edbaus mit Ya» 
gebe Anweiſungen. Cam Meper, 3610 1, | den, drei Wohnungen und Stall. Ehmidt, 2925 
Volt Str. Kedzie 1884. 16abio& | Southport Ave. "Rhone: Rellington 203. j 
aſon 


Artitonfalde beilt offene Shentel und alte 


Bu berfaufen: Hafen und Meerfhiweinden,| Scfort au berfaufen: Brifbaus und Bricd- 


Berlangt: Bartender in Ealoon. Neubauer, ! ‚ientifh Giants. Chederd Giants umd Belgian | Barage, leigte Abzahlung; 


258 Root Eir, fıfa | 


Br el 
fahren im Sinifhen und | ” 
geilen don Xerracotte Ware, aus Xnter, Verlangt: Männer und rauen 


nebme aud 7-—E 
Sares: großer Vorrat Supplied und Yutter- | Zimmer Haus In Zauid. Gi entümer: _J1# 
Geihirre. Zir Taufen ‚au guten „Stod”. | Kenter Eir., nabe Lincoln Part, fafon 


Madilog Eir. Phone? Auftt SER. 
29mz,fafomo* | Yu verfaufen: 2-flöd. Wriehaus, 6-Bimmer 
— Yicht, Gas, Bad, Balemaıtt und 
Zu verkaufen: Flemiſh Giant Haſen, die Attic. 2716 N. Racine Ave, 
feinsten und ſchwerſten Haſen in Ilinodis: die — — — —— — 
Preife find niedrig für dieſe feinen Tiere, | Zu berfaufen: Goltane. 2709 Sheffield Abe, 
Nebmt Madilon Etreet Car bid 835 €, 16. | "Bhone: Diverich 2051. 
Ade., Mabiwood, Al. n — — —⸗ e —ñ ñ 
| „Bu berfaufen: 2-Slat Cotiage, Billig, bont 
Zahle guten Preis fiir alle Sorten erwad: | Eigentümer. 3355 N. Hohne be, fafon 


ru — 


— * Saginaw, Nich. frſa morgene bis 6 abends. Samstag bis d Uuhr Für 80, Gelämtloften für 10 Monate, $ 9.83 Wafhindto r u verlaufen: Bernbardine 9 nd St Fü erh ur Marfet Delitateffen o 
beifen; guter Lohn. 4E00 N, Elar ter | 3 nl Helen Wieland, lomme Samstag ober € abend3 offen. Die ältefte Bank auf der Nord: | wir $ 75, Sefümttsiten hie 10 Monate, 144 — — alt Billig. 228 W. Aer eher > Amen — alien ” 


tag nad 902 % uno: 5 
Berlangt: Erftfiatjiger, erfahrener Bartender! Werlangt: Zuderrabenarbeiter, Familten — sms Bine Str., Binnetfa, II, weftfeite, Sir Be qeramitonen für 10 Donate, $19.2 - 
it guten Meferensen für großes Mubhaus. | Icdige Männer, für unfere Selber in Central | Rraufe Etate Sabings Bant, — men im gieihen Berhältnis. Heiratsgeſuche 
—— an ?% 2193 Abendpoft. dofrfa | &iscenfin md Obio, Deutide Gegend, bönite| „ erlangt: Haußhälterin bei Mann mit Ains| 1841 Miltaufee Abe. — Beltände über 82, ei 
—— — | Vzahlung. frete Wohnung und Reife. | dern; rau mit einem Mind, bie ein gutes} 000,000.— Nir bezahlen Sinfen moi im Kabr,!, Wr baben eine Ligen bom Gtaate und fte- 'Anarigen, u unter dieter Nubott 3 Cie, b. Müsıt 
Berlanat: Mann, im Ealoon zu arbeiten. | Continental] Sugar Co, & 2 m — Tann, borgezogen, Car, 18ap* — sa 3 aber feine Pinacıge unter einem Voller. 
F : Mann, im € 1 iten. | E 0 ut i 
3424 Zrbing Part Livd,, Ede Bernard, frſa 325 ai ur be A She Sonnen inch oe bo-fon a 9 handlung erivarten lönnt. Sprecht dor in Seiratägefuch: Delferer beutfher Mann, fch 
— Seiten: 9 or [en vis 8 rg — Verlongt: Frau. erfahrene Ködin, oder Frau Sch kaufe Eure Monbs zum vollen unferer „olfice Sber T&reibt. oder telephoniert | qufe lies. in den beiten Gaben fucht 
nn nn — \ r > : x & e u Y 4 
Serlanat: Strebfamer deulfher Junge, das | Sonntaas io bis 1 Uhr. ge | für allgemeine Hausarbeit, -2748 Hampton eg rt 25 Dit yedten Eure Deuie (hidem' ginn Berteeter mac Bi Befanntihaft mit einer lungen eg 
Grabeur-Befhält zu erlernen, Komet gmere | 1616 ourt. dofrfa vd., Zimmer 920. PImE | ande tommt, brandt Ahr its au zahlen. velnang, geode snclnfsfien atseds Heirat Ch‘ 
ai 542 €, Dearborn Eir. o-Ton |" | ragt nah Mt. er, 3510. |< I Br ‚ ne 
aing Win., Dar m Fe ET Berlangt: Für eine engltfeh:deutfiche futholifche | _Verlangt: Mädihen, bei ber Hausarbeit ziı Zu Yeihen gefuht: $5500 auf Bridgebäude, nn Eniver. Bone: Wenten! 361U, | Hartinig, 1080 Clart, Ede Lenier Eır, 


1 | y & Aabiwe 
Berlangt: Bobrmaſchin tenarbeiter, erfahren yatliche Zeit chrilt, tüctige Männer und | Delien und Tleines Kind zu beauffichtigen; | | wert $12,000, erfte Hbpothet, von PBribatmanıt, ; \ 
«am Barlormöbel, 421 N. Lincoln Eır. grauen al3 Collect ors ui Solict tors, bon Haus | al sends beimgeben, 3604 Maple Eautare Ubde.,| 5346 S. QZuitine Eir. Tel.: PBrofpect 459. ss $$ $ s : ss$ s PETTITERTTT Ltderitch. Mitlglied Der Nlalıdeil Bündiaen, 


$ 
berleiben, $| bat fchuldenfreics Haus, Wert $4000, fucht 
z * ad a \ ; = — Darlehen auf zweite Hypothelen Benn Fu —X braucht, leihen wir Eu Befanntihaft einer iuheriſchen Biwe oder 
ee leiter 11 Ude Vormittag d408 Benuaten He, n | Nadkuftaner: Mrh Befes en Een Gran. | auf Chicago Gcunbeigentum; leichte Jabtungen, | $ 820.00 618 $300.000 an Eure Möbel Pia 8 Ülteren Mäbhens in den der Nahren. aide.s 
Yobn sum Anfang. a. 3, Weil & Co., 29 Dit | Ylat, 12apfafodibofafon | Apartment, — faton Billige Raten, — Seeh Wintie, — nA Dferbe. Wagen, amt felben Tage, an $| Heirat. Womöglib mit gleichem Vermögen. 
$ 
$ 


fifafon 

Flemiſh Giants umd andere gute Eorten bon | ü 

Hafen zu berfauien, Sriter Ausfrellungäpreis. Zu berfaufen: 3 5lat Sramebaus, fhöne belle 

Dei M, Kornfeindt, 3334 N, Koftner Ave, 4.3immer:! Yohnungen, fhöner Garten, an 

fafon | Orhard Str., nabe Center, für mur $3200 

h m | Mähige Anzablung. War, Hardt & Co., 1646 

Echtes franzöſiſches Pudelmännchen fü | Yarrabee Eir,, Etore, do-for 

Zudtawede zur Verfügung. Televbon Rogers | — — — 

lat 3 up — 

Bart 6113. = — — | „ Fargain! Nabe Liveriey Karhvar und de 

2 | See 2töd, Sramenebäude, Brid-Bufement, 

Bu berfanien: Seifert Roller, Eänger, Weib- | &3immer d, nr $4200: Bar nötig $1000 
hen, 4155 Lincoln Plde,, 1, 1. lat, E binten, “ Oscar! — Xojeiti, 2752 Lincoln Noenu 

dir 
Baby Chicks, auch Gelßier und Kutter find | — — — — 


e 9 m i e 
ju Haus Telportieren: ftetige Arbeit für fietige | 1. Apartment. jept au haben in 5552 Co, Afbland Ave., nahe) SU derfaufen: N. Edacwater nahe Broadivay 


|Yeute; nur Satholiten mit den beiten Empfch- 


rohßes Grumditüd mit fhönem Gartcır md 
Hühnerhaus. Billig au $6800, a 
Sofetti, 657 North Abe. 15apimwX 


Bi 0 Ay 3 — Zu —113 Alle Sozten Doyle junge * 
27 2642 i it € ⸗ alie, Ile Sarben. 724 North de tia 
= A 7 N. Dearborn e entral 2642. em Ihr barum erfucht. Keine Koften ab» erſchwiegenheit Ehreniadde. Agenten berbes | a alle ® 
Shapilom Etrabe, Room 303. i6ap & > Verlangt: Eine erfi 16ap-30jun£ gezogen. _.Inter —— Niedrigfie ten. Erniimeinende Offerten au ridbten an 
— Verlangt; Mann mit Familie aufs Land, © 8 erſte und zweite Köchin im Raten. Sahlungen nah Pelichen Adr.: N 2194 Abenbpoit 

— Gärtner, bon jetzt bis vember. Menn im Bold zu arbeiten; fehr guter Ber: Ultenbeim, Foret Part, W, Mabdifen Sir. s elie wich ern : 

: 2808 Eheridan Rlace, Goantton, dienft für Frau und Kinder im Sommer bei | Tel. Forelt Bart 136, fafomo | „ Darleden auf verbeflerteß Grundeigentum; $ Moom 310 Heiratögefuh: Mann, guten Eharalterd, 37 
Re k eniral Etation). 16np1IWE | Arbeiten in den Pidle-seldern, 56 Meilen bon Baudarlchen eine Gpestalität. Gofortige We» ec —82* et Jahre, arok und ftarf, wünfdht mit ebrlihen 
een zu Seiler. Sieger Chicago, an Monon Bahn, Perry 3. Nablor, | _ Verlangt: Mädchen für ellgemeine Hausar- | dienung . 9 D. Stone & Co, 111 Weit $ gs vr 83 em Gtrabe, und aufrihtigen Abfichten die Belannticaft 
verlangt: Rhotograpben und »elfer, Nena | Shelby, Indiana. fafonı | beit; gutes Helm; da3 Iekte Mäddhen mar 5 | Wafhington Sir. Tel Main 1865 aziırz | $ $ ; 535358959555 eines älteren Mädchens oder Mitiwe, zmeds 
fibe Brinterd. Cruber Mfg. Eo., 2456 Weſt Jahre bier tätig. 4343 N, Hermitage Ave. Ema3mt*: grieat und bald ein einened Heim zu gründen, 
Sadten Died. Bragt nad Wir. Witter, |, Berlangt: Samilicn und ledige Männer, um 19ap,fadifa Adr.: PB 2230 Mbendpoft. 
1dapuwe im Sigate Minnefota Suderrüben zu Fultivie- Billard und Poder Tifche Mutual neneitn. Co. 

— — — —— rc: Wabmung, Neife und Garten frei einichl. | „ Verlangt: Zuberläffige Frau für Hausarbeit (Nir inkorp.) 

‚Berlangt: Ciore-Clerf und Order Bider, | Hauscat; bezahlen den böcften Cohn, Spres: | bei Familie bon drei; muß gute Nödhin fein; | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c bie Belle) 140 N. D:arborn Etrabe, Yımmer 606. ; 
tverheiraiefer, michterner Mann über 30 Iahre ‘tor bei Iag oder Abends, Conrad Wolf, 3459 | Oeiterreiherin oder Ungarin beborzunt. An | — — — | geld auf Möbel und Löhne au ge Raten Leichenbeſtatter 
bebargugt. Eupfchlungen erforderih. Muß Er- | Sieniworio abenuẽ. irfa | aufranen: 0625 Minerba Ave, — six Neue und gebraude Billard» und Bodel- 50 für elı.en Monat Tor &n Li 


(Anzeigen unter Dieler Mubrit *4c Die Leile) 
‘ De Emine Biezum, 5 Fa⸗ Bar! 5455 : zZifche. alle Eorten: leichte Ab p see 
—2* he bean- 1— Berlangt; Zigarrenmacher, Ro —* * — — —— 00 fir einen Fran 


—A — mieten unb sieben Diele bom San ab.| 9100 für einen —— Beltern Cadet and naerisfine &.- Mit. 
mager, Männer und rauen, Berlangt: frau, 6 az ek, Tde ender 
— —— Gracelaud Bo 2, Sat, i — ‚& Ei. b —S —— RER, —— NO — 33 


Ta; ⸗ ————— 


Ehe Ihr Nordſeite Grundeigentum kauft oder 
verfauf:, ſeht R. G. Ludwig & Co. 3700 N 
Clarl Str. dav laſon 


Bu faufen aefucht: ; Ranarienbögel und alle 
Sorten junge Hunde, ZTelephon Calımet 2028, 
dofrfa 


Baby Chicks von Qualität, Früftige, muntere 
Külen, Leaborund, Ncd8 Node, Mopandottes 
1öc aufwärts, 2521 Ucher. Ube,, nahe Halited, 


t15apim 

* Billig zu verkanſen (nehme auch Lot oder 
Cotlage in Zaufch), 2töckiges Brid Edae 
bäude, Laden mit drei Wohnungen, modern, 
Dfendeizung. Näheres bei Erbad, 2033 —J 0 
Part Boulevard. irio 
ò —— — — — 


u berfaufen: 10:Zimmer Brichaus pafſ 
m Roominghaus, 33500. 1920 ! * 
on 


Sllinoid Indeftmeni Co. 


Zu vorlaufen: Zwei Häufer, 5 Ylats, in aus 
tem Suftande. Witve muß billig berlanfent 
1722 N. Halfted Eir. frfafon - 


Bananen 


Tfenteile und Neparatur 
(Anzeigen unter diefer Audrif 14c die Yeile) 


b 
nie Kargatie br Srinmaufee 


36, Eir, 18- Hapr | und Hohbehn: Mioderne 6-Zimmer Refidena, 





— 


Grundeincutum and Hanfer 


zu verkaufen 
(Anzeigen unter sirıes Auntu lac die Betie ) 
Be 


Nordieite 
Su bderfanfen: Zwei bZimmer T,lainebäude, 
Bridfundamen:. Ofenbeisung. ciefir, 2iht, an 
Edgewoter Are nahe Clart Sir. Kreis $4S0U 
ehme $1006 Anzablıma, Melt „.. sahlungen.— 
Muh zwei 5egiinmer Flatacbäude an Scheel 
Etr. nabe Yincoln Ave.: 
3500 Anzabiung, Neit Aprahlurgen. 
Deim, 3145 N. Albland pe, 
——— ———— > 


John 
fafon 


Zu verlaufen: 8-Sinmer Mehıdens, Konkret 


Fundament, an Yarıh Ade., nahe Lincoln Are, ! 


Drei, *3500. Nehme $300 Anzahlung, 
$25 per Wen u Binfen Dohbn Seim, 
3148 N. Alblems Live, aſon 


wine 
ill 


Zu berfaufer. 4:.Zimmer Cottage an Nello 
Eir., hobes VBalement, für 2 Familien eing 
rihich: Kreis $1800. Nehme $300 Anzabi 
Reit $10 den Monat und Binfen. 


ı Sc 
3148 N. Alyland Ave. 


of 

Zu verlaufen: 4:Zimmer Cottage an Mlbasıy 
ive., nabe Montrofe Kivd,, 3714 Ruß 
Preis $2300. MNebme $300 Amzakkung. 
Ubzablungen. Sohn Heim, 3148 N. 
land Abe. 


int 
Ust, 
Reit 
ib: 
ſaſon 


Su derfaufen: Bivei 4Zinmer Slatacbäude, 


Konfretfunbament, mit GsJimmer wottage bitte | 


ien. reis $3500. 
Reit nah Pelichen. 
Tauſ.ch. Jo 


Nehine 83300 Anabhblung. 
Rehme billige 
n Heim, 23140 N. Aſhland Ave. 
ſaſon 


Zu vermieten: Laden und 533immer⸗Fle 
1702 Belmort Abe, Belter Plap tür Teil 
t:lfen pder Öroceipitore, Miete mur 
Ronat. Kohn 

{ofen 


3⸗Fla! 
8290 


Zu verlaufen: 16044 Belmont Ave., 
Bridachbüude, abe Lincoln MApe. 

der Kuh wert, Vichne $1000 Anzahlung 
Yosahiungen. Macht Offerte, Jobuselm, 
9143 S}, Mibland Ape, 


— 


Nam 
er 


Bu bertaufhen: 50%120 Kuh Kot an Far 
Slpe., mweniq weitlih bon Weitern AÄbe 
Rarf, $1220, Sichme 5: Paffagier To 
ir Zeitsehluna 
Sohn Scint, SB R. A 49 


x 


Zu 


perlauien für den Breis der Sol: Wii 
mmer Fra aucht Reparatut 50 Wu 

Hochbahn und Lincoln 
oder Carpe 
tale & Go, 0956 Deblice be, 


es 


F 


haus 
nu 
ı harfanıfanm» 
sn 
12 


id ı 
und 


N 


zeinin dschiter Ade,, nur $3750. 


Brid. auf 50 
790; ein Bargain. 
956 Bchlter Ave, 


vun X 


trikot f H, Miete 


Yes a 


derne Brick 
dingungen bil 


Diis 


me, 9 ter Fla 
2085 Lincoln Lıdc., 


illig 2720 Miideed Ave, nabe Ma⸗ | 
De 


incs moderne’ 2ftod, Br 


rei 82006 Nehme | 


j1a:oı | 


| 
hi 
w 


Sort tif 


77 
Oi; 
ie $20 beit | 
Heim, 3148 N. Afaland Nine. | 


fason | 


Grundtigentum und Hänjer 


zu verfanfen 
(Anzeigen unter dieler Hubrit 14c die Zeile) 


Norbiweitieite 
Su verfaufen: Bargain, reine Parf, zwei 
+4: Simmer Flatd, Gas, Bad, Etall: Lot 62x 
i 325: #reis $3200.— Sumtboidt Barl, zweiitöd, 
Prid, Yader und amei G-immer Slatz; Miete 
51; Breis $4600, Teil bar. Moland, 3911 
Milwaulcee Abenue. 


| 
| 
| 
| 


Bu derfaufen: Großer Bargainpreis 
ncucs 2htödiges Artdhaus, 5 und 6 3 
Sonnenparlors, Furuace, breite Lot, Marien? 
2205 Milwa Are, Ede California. 
alow 
e gepfla 


“cc Abe 


4 


Zu verlaufen: Neucs Yrid-Bun 
ce, 35 Fuß Lot: Stra 


Meit unter'm Koftenprcı5s! 
Erira großes, modernes immer Bun 
tem, alle auf dem eriten Sloor, Hetbir 
I zunc* gepflafterte Straße; Cor 34x 

giert für zweit Slats; balbe 

Boyle, 5159 Sina Part Bl 


Ssrrlat PBridhaus, 4 
Zimmer; Miete $725 das Jahr; Rrei3 $10 
nahe Kogan Sauare Martens, 22% Miliwur: 
fce Ave,, Ede California, 


Bargain! Neue 


Verlaufe meine Zimmer Cottage, Tchöne 
Vord, Stabtwalfer und Totict: großer Hühner 
‚für $1450, Shpothel $750, Neft_ von 8700 

n bar. 5412 Norman rüber 67. 
ırt, nabe to Str. 


12 3 dy Ave., 
Scoe — 
Zu verlaufen: Ameiitöcises Pri 
16 Simmer, mir Garaa?, 
* — 
e, oben. 


dhaus, 
3032 Del 


Verlaufe oder 


% A + Yeti 
haus ın Arbing 


recht, 1500 Lito 


a .ii 


-. bertaniche billia: 2ftod, Vrids 
Part. Eigen i 
Str. el. Graceland 


me, 


ufen: 
Sramchaug; 
I % 2* 
ıSancod Eır, 


Auf MAbzabluna, 2 
Miete $37; Preis 83300. 
Zef.: Albanh 1641. 


s | Zimmer $1 Brickhaus, moderr 


Dampfheizur 


3; Rahresmicete 56000; 
fiei der 


oder Pal 


Söhne bene, 


I aceen 
Nord 


enter. | 


Witnwe muß verlaufen 2eiylen } 
ſer und DBafement, nahe}: 


130 5 


en gegen 


diges 


ts, Ronkrervatement, Barege; mir | Yaben 


leihte Abzahlungen. Baumann 


ir UWenue. 


aufe Biliia 1 
zouthport, ſein 
er Flats. 

. Nur 80975, 


Dane! 
ven 


a: tanfen: Oey rıdba 
Simmer, Surnaceheizung, elc L 
modernes aus. Cine günftige Selcacıdeit, 
ein Seim ımb Einfommeit bon ”. lat »" ba 
ven. Breis 86200. Nahe Taulina 
Str. 166 9 


und 8 


ar 
ci 


a .r 
By. Hi 


R. G. Lu ria & Co. 37 
Ecke Grace Str. 

Zu berkaufen: 2ſtöck. Frame, Brid⸗Va ment. 
drei 6-Simmer-vlats, eleftr. Licht, Gas, Vad, 
Satk Finifſh aute Lage und Foahrgelegenheit. 
8564 Sahredertreg. Yaulen, 2159 Grace Str. | 
mtdoiria ! 


zii, 


8500 Anzahlung taufen mein Sramebaus, | _ 


ein 6- und awei d-Simmer:lat$, mobern, elcit. | 
Lit, Bad, Qaundru, alles im deiten Zullande 
Miete $50 monatlih; Preis $4600. 2472 
tenu Avenue. 


Bu verlaufen 2-Flat Bridhaus, 5 u, 
ner, Dampfheiguig, elcltr. Licht, PBordcs 
und hinten, modern; Miete 332.50 und 
eine günftige Gelegenbeit, an Sein un 
tommen bon 2 % 
Adlfte har. Melt D Anbre, 
tümer, 1928 Oaldale QUve,, 


Naharranen: 
e., nahe Robey 


öt. Sramegebäude, 4 Sin 
Barage, Miete $50 monat: 


4750, Costbport, nabe 


| 
| 

e -J = ... 
| 3 


| alles moder! 
s ° lainvahrı* 
> Her, | XSeinroben 
p12,13,19,20 | 
ap12.13,10.20 | 3,5 


5 Bu. berfauien: 


100m Samit 
190p, amiſa 
mt 
nt, 


und Seitenweg: Hüh⸗ 
54200: Bar $ bi5 


8500 
Phone: Columbus 


Südſtite 

Bir verlaufen: Idegen - 
r, 2Mod t 

ment Fußbo bina, Gas: 

Iner Hof ımd Pänınc; alles tr qutem \ 

83500, S 8 


Eigentümer, 


mon 
12) 


Anzahlung laufen 2itöd, 
Garaoge, nahbe Kirche 
ws (BR. Buenger) Gem, 
s Narteı, 3447 
n, Bitöd, 9 
Miete, Breis 
tr., 3. Etof. 


Zu vertaufen: B 
tem Zuſtand 
müheres 228 W. 47. 
ı berfaufen: 10119 Gligadeig Cır,, A Hi 
Sramehaus, eingeteilt als ein Zwei⸗Flat 

s: Not 125; feiner Garten 
großer Hülbneritell. Ein Barga 
34000. ®. Klein & Son, 10248 Vincennes 


hone: Weberiy 1314, 


83800. 


100 
au 


——— — 
Schue 7Zimmer Reſid 
Furnacehei zung, 

8214 Eaſt End LUbe. 
Chicago 6220. 


en 


„Ye int . 
cleite. Zıa ar 
} A » Zayufn 
balig. ı zei 


chmidt & Son, 1640 Einbourn ; 


Aufgewecte Deutich-⸗Ungarin wünſcht ibr 
nociaes Bicgebaude Giordfeite) mit 
Jahre eintemmen zu verlauſen: ein S 
3 lei mit Garage; i i 
sten: Mirzal 
ge⸗ eichneaes 


2 


Bu ver 

aaleınent, aivet 6.5 
lat, mtr nachtweidli j 

udenfrei wir, nabe c 
3084 das Zabr. Adr.: B. 22353., ndnolt. 
deinion 
rtv, ‚eingerichtet 
na; Pleine [ 


mit 


Sitöd, Stein 
rate Heiwailer:ne! 
nördl. von Irvi 2000 
86750. Auguſt Aben 


* 
te 


mh 
und 


& Brick Ft 
Orchard nabe W 
zahlung: 32800. Auguſt 


2töck. Frame Brick⸗Vaſemen 
merflats. Bad, Lot 50x 
Wriahtwoo s1000 9 
Auguſt Toxpe. 820 

Großzer Bargain: 
Str. nabe Center 
“4200, Bedingungen: 
zablung. 33 


> 


D, inAt 


Noris 2! 


Haufen, 85 


Rorbmeitieite 
Barum 9 
Verlaufo moder 
zimmer, ZementBalement 
Kleine Anzahlung, Reit 
Nahzufragen 4215 NRoscoe 
waulee Abe. 
$500 Anzebi 
faufen cine 


inc wen 

Lot, gepflafterte Etrabe, bezabltl.— $1500 
zabhımg, 828 ver Monat, Saufen das "elı 
Srid + Bungalow, SHeikiwafferhetaung; 
x123, Strabe 


41601 Full 


Zu verlaufen: 
luñag. nabe Milwor 
8200 u. aufwarts. Anton E 
Kart Blod. Tel.: Irvi 
verlaufen: gen Tobezfalt, 
Gebäude, Sonfretfindament, 
Lot, Miete $74. 


11d, 5522 Irding 


Su modernes 
4. Flat a „ 
Balemert. 372, Fu 
teeler !Ipe. 
_ Bu verlaufen: 
Logan Sauare. 
krei⸗Boſement. Furnace. 
Son, 25309 Milwaulee Abe. 
een 
6.5immerhaus, Set 60x125. 91 
Sit, Gas. 5104 Mormid Abe, 


ii kon Irbing Kart Yiod 
siegen 


b Le 214229 


— — — — — — 


8 
„10H 
was « 
100. 


Zu verkaufen: Aſtöckiges Fram 

6 Zimmer, an Lawrence nage A 

Eigentümer C. Brucſcolager. Desplatugs. J 
Bap,lalo 


v 


cause, 


Wir Baben neu deforierte Cottage fertig für 
den Derfauf nur $2450. Telephon Enlumlue 
ap. Miles Feurce Conitructtion Es 7110 
Grand Täalich und Sonntag. 


- 


x 


Sms rtalontın 


Zu verfaufcı: TeZimmer-Coitage, Holz. 1957 
Ro, Stennerh Avoe. 


Zu verfauien: 60 Fuß Lot in Rroing Tarl 
Manor billig. 4012 R. Weltern -PMlbe, b-mo 


ergaim! 1341töd, Yungalcw mit Furnaccz 
grei& 32750. Tel, Columbus 9911, Milo 
esrte Gontteyetion Co. 7119 W. Sranb Abe, 
Zägtih und Lunte® zems,tfafonimt 


1Sapıinitk | 


Brich⸗ 


n,imt | 
’ 


a»12,13,19,20,26,27 | 


idweſdeite 


ein 5Zimmer und cin 


DD, K 
sap 


*| Berfaufe billig: tür, Fraine Sans |} 


und 2 Lotten, mit Bah. 5744 ©. 
I .r 
field Ave. 


Fair: 
a»12,19 


Ricte % 12 850% 
n prächtige % 
ne! 


ahlen 
Mic 
—98— 
mt 
ei 
.ı 


ayf Ar» J 
Zu verlaufen: 2 
0 Bm 


Böriiädre 


Serfante billig, Cottage, Zunmer. |<}; 
‚1128 Thomas Ave., nahe 12. Strafe, | 
Foreſt Park. 19 


‚| notterungen an der Örtreidebörje: 


x 


i si 
One ! 


; | die bald nacy Eröffnung der VBörje zu | 
si fteigen begannen, da die „Shorts“ 


—F —8 
Wegen Todesa 


Stutlohauẽ 


raßenbahn, von 


rd 
‘rfofen te 


n: Edbaus, 75 
ohes Yaicment, 


io 
Genom 7 
Furnace. 


—— 
<STtouiticid, 
Monrcoe Da 


und rriſon Sir. do⸗ ſon 


Zu, verlanfen: Neues zweiſtock. Srickgebäunde, 
| 3 und GsZimmer- late, in Mufiin; Seikwaffer: 
| heizung. Würde auch tauſchen. Chas. F. 
Koelck. 1866 W. Chicago Abe. bofrfa 


Farmländereien 


Berfaufe gute 35 Acree Michigan Farm 
bäude, Gerätfgaften, Obftgarten, Vichdeit 
ı 2ladimitbibop mit Sandwerfacug, 
ioad. Jenſch, 944 M, Ohio Zır, 


INC: 


en 8 
faton 


Qerlaufe alter&belber 10 Acres Hühnerfarm. 
gute Gebäude, billie. 1 Acre Weinrepeit, 100 
Sübner, »armgcerüte cic. Eigentümer: D. 
Ruhnau, Wilegas, Mid... R. 8, Bor 6. 


ap1i9,20,26 


Au berfaufen: Eehr billte, 120 _Plcres_ nahe 
Salparaifo, Anblana, fichen Gebäude, Iohn: 
haus allein et 200, nit Lebendrieh und 
Ernte, oder beriaufhe für 4= ober 6-ikiat Ge- 
bäude, 5346 ©. Auftine Er, Tel: Kbofpect 450, 


1 109 und Freilag Nadt, Epredt vor ver ©. w. 
v | Beople3 a3 Building, und trefft Barfehrun: 


5 fon, oder teicphoniert Mabafh 1507 für 


"I; barer Yoden, feincs Waller und ein auzaczcid): 


sr; Börfennotierungen 


Clar? 


——A 


WGietreidebõrſe. 


Wie verlautet, wird die Bundesregie- 


-; Hoggen und Mais anlaufen. 


anderen Marttprobutie find, mie ge: 


„ 


WelBlÜnE 000——— 


Grundeigentum und Häuſer Gute, ehbare 


zu verkaufen 


«Amzeigen unter Arster Muhrit 14c Die Beile) Ware einautreten, 
Getrognete Eier ...... 
Rur Eiweiß 
Gummi — Arabiſcher 
„Iceereampowder” „. « 0.35 
Milöftreupulver — 
Werdet Eigentümer einer unferer 40, 80 a Bes) nt.) 
vdcr 160 Aeres Klee, Kartoffels und Wiolfes | neismehl e 
ireisgarmen, in der woblbelannien Lafr Region | """" RS 
von Bilas County, Ytsconftn, auf leichte "ib: | 
zahlungen. Kreis $15 bis 830 der Acre. 8200 Granul 
Baranzahlung auf 40 Acres. 8300 Baranzah— — 
lung auf 80 Acres; Reſt zu Euren eigenen ”. 
! Bedingungen 
| Dies it Eure Geicegenpdeit. | 
Nesbalb zögert Ibr Cigentümer einer Sam ! 


Karmisunereien 


Berdbet Euer eigener Herr, 


Suder, 


hobrauder, 100 Bid..$ 
Nübenzguder. Döscsun 


* zu werden bon Wisconſins reichem Hartholzs ! 


Boden zu Wbolchalepreilen, zu eigenen B&% 
| dingungen, wo Alce wadhit mie Unfraut, und 
!ıco die yartoffeln im Grunde mehr wert find 
!al3 Orangen auf einem Baune in California. 

Enıihbeidet Eu heute, 
werfönlih neleitete Erfugfionen jede Diends 


Butter 


(Motierungen don Wahne_ & Som, 

South Water Etrabe.) 
„Greanterb“, extra, das Pfund 0.63 
„Firſis“, bdas Pfund.......... 
„Seconds“, dad Plund........ 0.56 
Tadware, dad Bund. unenn.. 0.35 
„Lad da3 Bund. .ucrere. 0.43 


Gier. 
(Notierungen bow- Wahre & Low, 
Eoıtb: Water Etrabe.) 


i 
1 
Zanborn unfierm Ehicagoer Bertreter, 9083 
133* 
>» , 
son zur Mitfahrt auf mnierer nächlten Exkurs 
n 
Ne⸗ 
ſervation. 


a 
1 


Iber, Rolonie-Direklor, 

ort Company, 

‚ Eagle River, Bisconfin. 
16ap ⸗æSmai 


A 


Extras“ 
„Ordinary Firſts“, das Ded.. 
Gemiſchte Waren, Kiſten ein⸗ 

geſchloſſen, das Dutzend 


Iar 
Tor 


1 


{ Dre 

|, Grindlihe Unterfußung aller VBerbältnifie 
bat mid beitinmt, meine freie Beit der Fert⸗ 
entwicklung einer blübenden Deutichen Stelonie 
int berrliden Eüden zu mwibmen, die in jeder 
Deztehumg eittzia in threr Art ift. 9 i 
dort aejchen und gebört habe, jollte eben 
interefiieren, der beabfidhtint, dad Etadtlchen 
i mit dem Laudleben zu dertaufhen Hier jind 
Istirsen, Echulen, Vereine, gute Märkte, fri«t- 


0 


Räfe. 


| 

| 

| 

| 

| 

I 

| 

| 

I 

t 
Was ich 
| „Ebedbars“, das Munde... 

Yahmfäfe, „Twins“, das Pf 
I „Datfics“, das Bırnd 
I „Long Horis“, das PBiumd.... 
| "Peung Simertcan“, das Mrd. 
Brick“, das Pfund. 
Schweizet, neu, das Pfund.... 
ı ‚50. (Mod), neu, Pfund 
Limb eraer, 2Pfund⸗SEtücke.... 
J 
* * 
| 
| 
t 


Geflügel sw 5 
Geftünel (lebend.) 


n aefundscs Klima. Nein Cumpf, Feine 
cin ieher, feine Steine. Hunderte 
Farmersſamilien bezeu— 


Aes 
etes 


kann 
Heger, 


Beiuchen Eie mic... IH aebe nerne Motten: 
zu nichts verpflichtende Auskunft. 
aas nach 5 Uhr abends und Sonn⸗ 

tags au forchen, 

_Nacob Metit 

Mozart En 


Painter 


> ne 
489. | (iotte 


Monticello ie 
arıd—!5 

eſſenten: Schließt Euch Gdw. E. 
‚13.6, 39,tr.) von der Chicags Co⸗ 
ur 55 Meilen bon Ken Orleans, 12 von | 
ifitaotBoaalırfa, an, Erwerbt Farmiand | 
n Einem, ber felbit anbout uw. alled zum Ger | 
Mlialten Werben 


a 
a] 


(Die Reeife gelten mir für fünf 


das Pfund höher.) 
hühner, das Pfund.... 

Hähne, das Pfund ... 

„Eprinas” das Plund. 
Truͤchühner, das Plund. 

Gänſe. das Pfund 

FSen und 

Indian Runner Enten. Pfund 

Verlhuͤhner, das Dubend .. 8.00 

Alle Tanuben. lebeud. Dutzend. 

„Sonabs*. Icbend, Dupende. 
do, aucerihtel, Tudend,... 3.00 
E Kleine magere, weniger, 


Piplack, Sevelorer und Coloni⸗ 
Louifiana. 10apimt& 
9009 Heroes Sand zu berfaufen in Rertlacota, 
r, wo man 2 umd 3 Erin in einem 
tzielcn Tann, Schweine und Bich dat 
hr im srelen, Schreibt oder jpredt 
101 & Mrenn, Ginentünter, 1092 (ps 

Iive,, Ealt Sammond, Ind. 
10np,mifalon,ime 


ermiete 120 Acres. — 


leiſvᷣige 


Rindfleiſch 


tie, vertautiche ober 

Rlug, Reit gute 
Stallıng und Gerät 
N. Rodiwell Str, 2. 


md 
Soc; 
BB 
, 2. 23c: 
. 8, 206; 

2, 16c% 


chtet.) 


as 
..? n ‘ vᷣ 
Leide. Pumne im 
chatten, biliin, 
ſaſomo 


Floo Tr. 


60 Veres ımter Pflug— 
cland; Gebäude, 

yy. Klee: 9 Stück Rindvieh. 2 

1. 50 Hühner: alle Maſchinerie: 

reis me S4000, Ginentümer tn 

Werſchiug &K Go. 2151 NR. Sal: 

tafodi 


50— 60 Plund Gemict, fd, 0.18 

Ebicane, N, 
| fted Etrafit. T5— 00 Vtund Gewicht; Pid 0.21 
— 00—120 Bund Gewicht, Vid. 0.23 
149-175 Bund Gomicht (aus» 


acſucht), das Pfund.... 0.14 


KVertauſche ſchuldenfteie verdeſſerte 110 Acker 
Moin Farm, Riveriront. 940 9. | 
| Oalley Vivd. ſafen 

ec 


| Su verfaufen: 80 Ader 
de, 5 PRicrbe, 12 € 
ch 


3 83700, 


nfin Farm, au 
d Rindvieh, Schwei⸗ 
und vollſtändiges Set Maſchinerie. 
Qoern, DIOR, Kelley Rind, 


fa an 
don 


* 
= m“! 
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zu verlaufſen oder bertaufooen: Schöne 15! 
fer Farm nabe Stebenzbific. Mich, cima 
90 Meilen von Khicago; autes 7:.FZimmerhans, | 
3 Ader Trauben, 3 Nder Peercı, 
ee, Nfirfige, Kirihen: Pferd, Kırm, 
ci? $5500, Hopothel $2500, Ver⸗ u 4 
rofeite Gattane oder 2:Rlat und Sitroiten, Galtfornia, Die Kitie 3.75 
Baumanı, 5065 Lin: | Brapefruit, Slorida (46)...... 5,50 

fafon do, (30) > 
| Ananas, Krate ........ . 3.75 

ifiana, 24 Pints 

bo,, QDuarid . 


Friſches 
Blumenlohl, Oregon, Crate... 1.50 
N Ä do,, California, do.......... 
John Hei,m,Eierpflanzen, Crate ........... 1.00 

— 
ö— — — — ——— do. Flẽxtida, Crate........ 3.00 
Farm (SO Meer) im miltleren Misconfin, | Karronen, Toiniſianag, Fab.... 2100 
leine Gebäude autes Land, billig zu verkaufen. do. guüe der Sad......... 
Adre: N 2181 Abenbpoſt. midofa| do, Teras. damper ....... 
bc do,, Erate,.. 
Kuboblauch das Riund ..... 
Kraut, Texas, das Faß....... 
do. neues Calif. Ctate.... 
do. rotes 
r Wisconfin Farm in deulſcher Ned | Meerretiig, 12 Nöuräeliteuesee 
auter Voden, 6 Kübe, 2 Pferde, Gübs | DO. BAB-WER; ...nunnsansse 
faulen oder vertaufäch. ; Baftinafen, der Cad 
Seorae Er, {ef | Reterfilie, Louifiane, Yaß 
Meifer, irlorida, Erate.... 
Pilze, Minnefota, Schadtel 
IE: I can ae 
Radteschen, Louiſiana, Faß.. 
do. lange rote, Hamper.... 
d9,, Lieltae, 12 Biindel,... 
u 40 Pend Stilte.... 
o., Allinois, 4: Bu, stite.. 

— — | Rofenfohl, Trommel u... 
er » Dungaiyivs Rüben, Dos Faß 
ı Saint, Kopf 

Californio, Crate ..... 
— 
Enblbien, das Faß........ 
Estarole, das Yen * 
Nomaine, Das Hall... 
Dinstfalat, große Ssilte 
Schalotten, Bas Faß. ..ı.. 

; Schnittlohnen, grüne 

bo. gelbe, 

Spargel, Baltjornia, Grate 
— do. Teras, 24 Bündel 


d· Bo, Sliinoiz .. 


ie 
4 
Südfrüchte. 


Apfelſinen, California Nabels, 


die Aſte 6.2. 
do geee 4.50 


W- 


a 


ſchöne 40 Acker, Erdbeexen, Lou 


D 


Zu vertaufen: Nur 81700, 
ei Meilen von Necedah. Fisc. 
8 Acer und 12, Acker unter Vilug;— 
gutes 4533immer Haus und Ställe: ferner neue 
Hübhnerk infer einige Geräte und 240Eier 
Frairie State Sncußaior, Nehme $600 Anzab⸗ 
ung, Reit nah Melicben, 
3148 N. Afhland Ave, 
I 


int Frame, Hums 
Str. Zimmer 
midofa 


8.00 
uU 
6.50 
5.00 
5,50 
v0, 
en 


....... 


@all, 
Maſchinen; zu bc 


I stil, 1351 & 


. 3.50 
. 6.9 


4.009 
1,00 
0,05 
2,40 


tt 85 oder $10 momatith, 
fen elegante c Yarm in Wisconfin 
s1000 wert): 

155 Io, Glur 


Verschiedenes 
ven irgen’imo Jetinm 


: 820 monatl, Una 
’ a 


..... 
»ir 


2 aut irinfosmet | 
einentum und Käufer 


zu kanfen geſncht 
izeigen unter dieſer Rubrit 14 


* I 


Grad 


Die Botlc) 


Su Ianten gelucht: 2TtöP, Frastes oder Vri 
Sans mit ztvet S-Zimmersfslat®, nörblid von | Sellerie, Florida, 
Jrbing Tai, vochlih dur Segaie, Wiuk mos| 

mit Furngce⸗ oder Heißtwalferlieis.: 
Naft 4 


Erafe....... 
Spinat, Zerab, Buſhel 
bo., ouiftane, das Fab.... 5 
mg md Melt tvie Miete barassas | Tomaten, Horida, Eafc....... 6.6 
verbeten. Genaue Nusfunft ums | Turmips, Bas 5a 
Abendpoft. a bo., Ei Xo:ıle, der Vuſhel. 
— | Anllertreffe, das Yabıcı.- 
in Nordſcite Widhaus: gebe eine eu) Zwiebeln, 100 Pfund. ......... 
Tauſch, wert 82000, und 81000 bar. H. — —— 
701 Asbury Avenue, Evanſton 1 
v Avenue, crann  „i®etreibe, Meblm. 
(Barpreifc.) 
chen 
— ⏑ ur 
J 


Salper, 


% 


San 
„wi 


Chicago 10. April 1919, 

M Lehen N . | 
Nadftebeip Die Nonerungen an ber | 
ö om Beginn der Vörlen- | 
ro: Bam TI Uhr normittags: | 
Mais 29luß 
Mai 


! hart 
voru 


—— otgeſteru 
...81.006 


31.50 
\ rg 


34 1.5 


or 


Tee rnt- 


» 


wor 
iIHenkmannern ii 


 ı; 


Gp2, 
733 


Nr. 
Oaiet ⸗ 

„rail ...... ... ... f — 9 

Schnala — | Sr 

ı Mat . i Rr. 4, do 

„Standard,. 

28. 85 Gerſte— 

—A | Mala 1 

Runaen-— 
Be nassen 


early 
Tuluth. 


Nippen— e 
2 TE Pe < . \. ||| 
Saditch“.id Die Leutigen .02 


Eycd 


er Gemala „toppen 


30.20 98.60 | Stan, 
. Sun Diehl— i 
N Frühiahr, Vatent.. ....... 
inter, bart .. ....11.40 
de, weid ..11.00 
Roggen. dunkel 


m... ÖDI 


Mm„jin a tar 
Mais Hafer 
1 61 BE TIER 


BAM 48.05 2022 | 
Die günftiger Witterung im Mais: | 
ürtel und das Fallen bes Schweine: | > 
Es. g. ann . -. Mais = 
preiſes hatte heute eine porübergehen: . ewertaitt un dem Geleten)-— 
de Wirfung auf bie Getreidepreile, ı — —99 Mr. len...30.00 
7 Ir HE. 2........ ... 433.0 
BD BR — 
ee 
Soma und Minnelota.c.....20.00 
Nebrasfa * 24. 90 


2 


.70 ” 
‚683, 


Iui 


bedeutende Dedunasantäufe machten. | 


an 


........ 12. 00 


—ER 

—A YOU 
OBEN — 
Timothyſamen, Gountch Lots 9,80 


Schlachtpieh 
Rinder (per 100 Pfund — 
6—— 
Gute bis ausge. Ochlen. .17.80 
— I, bis mitt. Ochfen 14.75 
Jahrünge 3.50 
Felle Kühe und Kinder... 8 
a ers sennanene 
an vv Bund) 
Eur 2 2 ZUCDNONUE euuocooeoear su 
der, da dieles gefunde Gemüfe bei, Scmere Wleiläiermare.....0. 

5 » . ! L ce re.. .... 20.30 
den herrſchenden hohen Preiſen nicht smittel-Wentehr — 
vom Durchſchnitt der Konſumenten Sende Padware 
gekauft wird; man kann nicht. — (wer Lou 

ZTie folgenden, Breite gelten für bem | 
Großhandel. Bein Ginfauf Fleinerer | 
Quantitäten ſiud die Vreiſe etwas höher. 


Für Bäcker und Zuderbäcker. 
Motierungen und Bericht von W. F. Jahn Co. 
130 Nord Frauflin ———— 
ſealao —2 
Sarle Rachſrgge. doch Breite. Itelie. 
20% girt lasbor wie oben —— 
Grade Billa sach Burterfeitgebalr 
greif2 ftetgend weaen geringer 'e 
en Küiplivare umb — Malerial. 


Sredukten-Börie, * 


Mırlda 


Bulter in 


| ſt um einen Gent aeitiegen, 
Gier find um jo viel gefallen. Die 


mwöhnlih am Wochenende, im aflges | 
meinen unverändert. Der Markt iit! 


mit Spargelin überfülit, fein Wunz | 


fund) = 
fämmer, meltlihe ........ 
do. Native . 

Räbrlinge ..cree. 

BR ne 
ERREDEE . un süss Fahr ann 
Gnrtofteln. 


(Die Breife K * 
aggonladungen. 
en 


Del; Sars, Alfohol. 


zungen bon edlen & Murmmm, 

seh Euutd Water Cirabe.} 
Yait 
Yait 


oder niehr, cinzeinte Rattenlaften a; Gem 


(Zug Notiz für Getliineliender) = Yale gı 
Ziere find bice dberläuftlid.) 


(Aaugertchtet.) 


(Hoterungen tew Iepfen & Murat, 
Weſt County Water Etrahe,) 


BR 2 


Gemüle 


ee 


—1.03 


Ware fcbr -wentg alte 
riert, Amportterte abaeihhnitien. Bor 
Chmuk der Entilon droht Mangel an 


1.00 
2.25 
0.18 
—(0,40 
0.22% 


0.054 


9,46 
9,36 


Molkereiprodukte. 


159 Belt 


—0.631% 
0.62% 
—0.58 
—(0,40 
—0,1) 


130 


per Gar, Dupend.. 0.3014—0.40 


0.39 


3812-—-0.3015 


(Gier für Grocer3 ungefähr 3c höher.) 


(Notierungen don der Küfebörfe.) 
+ 01.294 0.29% 
d. 0.291,—0,203% 


0,30 


0.291, 0.20% 


2% 


entinen 


mund 
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20% 
3 .xc 
une 

vo 


. 205 
. 20 
L&c 


t4c} 


295 


1.19 


60— 75 Ktund Gerwiat, Mid. 0.104— 0.20% 


0,22 


—0.24 
0.18 


Friſches Obft. 


—5.09 
— 456 
— 6.00 
.bO 
—0,N 
4.25 


—640 


— 

1.25 
—).50 
—1,.27 
0,30 
—),50 

1.50 

0.00 
— 5.90 
—4 

1,00 
— 450 
—450— 
—.00— 


2 


56 


—500 
1,50 
2.00 
—12,50 
—1,.25 
ut On 


—0,0 
— 50— 

8.50 
0,50 
6.00 


4,0 
Hen. 


14 


1.0014 


1.5834 | nuten 


1.57 


—1.56 


4 .702,—0.71 
3, do ............ 5 BON 


0.0744 


894 —0.70%, 


—1.13 


—3.88 


9.65 
3,50 
37.00 
31.00 
32.00 
-37.00 
29,00 
28.00 
32.00 
-24,00 
-18,00 


-11.59 
+10.00 
-10.00 
—0.55 


(2, Starts Compand, 102 N, Klar Str.) 
Iten me bei Abnahme bon 


—12.05 —— 


Abenppojt, Chicage, Samktag, den 19. Aytı 1919. 


900 Welt 18, Eirabe.) 
Carbon »endligbt, 175 Telt..$ 
Ned Gromm Gufolin,aeners en 
Sttnteröl, IhwatA „wenucancere 
Leinfamenol, roh, bis 5 Yab.. 

bo... mehr ; 

do,, gereinigt, bis 5 ab... 

do,, mehr 
Zerpentin, im Sab, Gallone.. 
Denuiur Qllobol. Sallene.... 
Reincs Vlchvcik 100 fd. 

Saſſern das Jaß2 
gleinete Quanuaien, das Fau 1.80 
Eytra Dunl. Gtiderd’ Wblting, 

n Yäffeın 100 Bund. ...... 1.75 
New Norler Gpp3 das FYab.. 
Esellad, weiß, Ballone, cn... 

do, orangefarben. do...... 
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tive 


SPHrHuuSS® 


50 0 
"O0 VO OSa-SnNS[7 


le 


mug 5% 


| 
151 


-] 
oo 


Die nachftehenden Notierungen der 
New Horler Börfe in den michtigften 
Altien find heut., als Schlußturfe 
bei den Hiefigen Altienmatlern be- 


kannt gegeben worben: 
Schnibprelſe 


—A 
American Can Companh 51% Dig 
American Qocomotive Company 60 68 
American. Emelting ...... sa TEN 71 
RBERWDE Sara snannae 5 61% 
Atchiſon 
Baldwin Locomotibe .. 

Baltimore & Ohio ........ er 
Vehtlchem Steel „BY seecece 
Chicago. Wilw. & Ct. Baul., 
Eentral Leatder Tompanh.... 
Erucible Steel ..eencaee 2 
Geueral Motors. 

Inſpiralion Copper .... 

Jut. Mercantile Marin 


St. Paper Conwänh.. 
Mexican Retroleum ... — 
Rew Dort Contsal ....... ie 
Northern. Pacilie +... 00000000. 
Pennſyhlwaniag Linien —........ 
Peoples Gas 
Reading 
Republican Aron and Steel.. 
Eeard3-Nochud ..unneneenuee: 
Southern Reilwah .uecnsons 
ED —— 
Tobacco Products .. 

Unten PBadific „.icrsossse 

0 UBER sorasasn 
ET EER 
do., VBorzugsaltien 


| un ER" 202055 


’ 


| ber 


MWeftinghonfe * 

Die Aktienbörſe euie wie— 
eine ſteigende Tendenz. Es 
herrſchie große Nachfrage nach Indu— 
ſtrie, Marine- und Oelaktien, die 


faſt alle um einen bis zwei Punkte 


e 


| 


I» 
1.0834 | ji 


643 
1.04%, 


ſtiegen. 
Punkt. 


U. S. Stahl ſtieg um 146 


Die Baumwollebörſe. 


Die Rew Yorker Baumwollebörſe 
in hente geſchloſſen. 
— —— 
Die Zuſtande in Burnham. 


.— nn 


Veneralmumwalt nd Staatsanwalt wen» 
den fih an bie Gerichte. 

Der Gouverneur von Indiana 
machte kürzlich die Behörde von |: 
linoi3 darauf aufmerffam, daß i 
berfchiebenen an der Grenze ber bei- 

ben Staaten gelegenen Ortfchaften, 
‘in Befonderen in Burnham, SIL., 
Zuftände herrfchen, welche jedem Be: 
griff von Recht und Drdnung, bon 
Anftand und Sitte Hohn Tprechen 
und im ntereffe bes Allgemein: 
!mohl& fomwie der öffentlichen Moral 
nicht länger qebuldet werden follten. 
Infolge hiervon brachten Generalan: 
| malt Brundage und Staatsanwalt 
| Hoyne heute im Superiorgericht fechs 
Klagen ein, in melhem um einen 
| Einhaltäbefehl gegen vier Wirte, 
! George Cole, Jad Guzid, Frig Merr 
und Henry Delmont, foivie gegen bie 
angeblihen Inhaberinnen zweier 
verrufener Häuſer, 
und Mabel Young, nachgeſucht wird. 


Auch iſt der Eigentümer der betref⸗ welche die Nachzählung überwachen, 
fenden, an der Howard Ave. gelege- erklären, daß ſo viele Ungenauigkei— 
nen Grundſtücke, Joe Frazer, mitten und linregelmäßigleiten entdedi 


| 
| verklagt worden. „In all diefen Lo: 
falen,” heißt es in der Klageſchrift, 
„werden geiſtige Getränke auch am 
Minderjährige ſowie an Betrunkene 
verkauft, nicht nur am Tage ſondern 
auch die ganze Nacht hindurch ſo— 
wie am Sonntag. Es werden dort 
obſzöne Reden geführt, und oftmals 
ſieht man Betrunfene auf ber Land— 
| ftraße oder auch auf den benachbar— 
ten Banftellen liegen. Auch wird in 
ven Häufern gemerbs3mäßig Ungucht 


"| getrieben.“ 


Die KHlagefchriften. wurden fofort 
Richter Toell porgeleat, welcher einen 
zeitweiligen Einhalisbefehl ausſtellte. 

— —— — — 
— Der Veruntreuung von $48,: 
300 Erbſchaftsgeld der Frau Har— 
riett Jayrce wurde in Philadelphia 
heute der ehemalige Stadtrichter 
William T. Wheeler überführi. 
| — Gifenbahner Karl Smith er: 
05, der Fallhung eine Sched3 
ber $70 angellaat, in feinem Heim 
bei Marion, a., feine Gattin und 

hte Tin jelbft tötliche Wunden 


l 
ü 


— An Fiſchgift find in Detroit 
ie Eheleute James Delupio, ihr 
auglina, Delupiod Vater und Bru- 
er heute aeliorben. 
— Heftiges Erdbeben von 52 Mi: 
Dauer in Südmerito, ober in 
ven Küftengebirgen von Güdmelt- 
Gritifehtolumbia fündete heute früh 
|ber Geismograpb ber Univerfität 
| Lainrence, Kand,., an. 
—+—— 
I — Am Dorfmwirtshaus. — „Mas 
tt denn da für ein gefeffelter jun- 
ger Menfch mit am Stammtifh?" — 
„Ein durhgebrannter Kaffierer, den 
der Poliziit heut’ eingefangen hat; 
fünfhundert Mark Belohnung gibt's 
dafür.“ — „Eigentümlich, warum 
ſperrt er den nicht im Spritzenhaus 
ein?” „sa, mwilfen Gie, das ift 
ihm , : unficher; den läßt er nicht aus 
| den Augen — den nimmt er heute in 
jede Sı.eipe mit, bi3 er verhört und 
ind Bezirfsgefänenis eingeliefert 
wird.“ 
— Aus dem Gerichtsſaal. — Ver— 
teidiger: „.. . Mein Klient geſteht ja 
den verübten Einbruch unumwunden 
ein. Als außerordentlich mildernd iſt 


— — 


do., Vorzugsallien .... .117% .| 


Se en 


In A 


Stadtihatmeifter H. Studart über- | 
nimmt Leitung des Stadbtihagamts. 


Berlangt mehr Polizeifhns. 


Ter aus dem Amt geichiedene Schamei: | 
fter Smith überweift Studart $44,: | 
390,595. — Einnahmen der Strafen: 
bahnen fteigen angeblich gegen 1018. 


 Stabtfhagmeifier Clayton F. 
Smith trat heute von feinem Bolten 
zurüd und übertrug die Leitung beö 
Schapamts feinem Nachfolger Henry 
Studart, früheren Countgichahinei: 
fter. r übertrug feinem Nachfolger 
$44,390,595.13, iovon . $8,537,- 
316.63 in Bargeld unb $35,853,= 
278.50 in Wertpapieren waren, Bon 
den Barbeftänden gehörten $8,419,- 
423 der Stabt: und Schulverwal⸗ 
tung und $117,892.81 den verichie: 
denen Penfionstaffen für Kommu- 
nalangeftellte. Yon den Wertpapie- 
ten gehörten $32,838,603.50 ber 


4 Stadt: und Schulperwaltung ud 


$3,014,675 den Penſionskaſſen für 
folgende Beamtenklaffen: Lehrer, 
Ungefiellte der Schulverwaltung, 
der Bibliothef, der Stadtverwaltung 
und des Arbeit3haufes. 

Einer der erften Schritte, den ber 
neue Stadtfehagmeifter Studart tat, 
war, bon Polizeichef Garriiy die Abs 
fommanbierung, mehrerer Poltziftern 
zur Bewachung des Stadtſchatzamtes 
mährend der Naht zu verlangen. 
Mie Schagmeifter Studart erklärte, 
iſt die Bewachung des Schatzamts, in 
dem ſtets größere Summen aufbe— 
wahrt werden, während der Nacht 


nicht genügend. Außerdem hat 
ungenugen 
aufzuweiſen 


Schadamt nur ein 

Einbrecheralarmſyſtem 
und iſt nicht an das große allgemeine 
Einbrecheralarmſyſtem angeſchloſſen, 
an das z. B. die Großbanken ange— 
ſchloſſen ſind. Der neue Schatzmei— 
ſter wird ſofort den Anſchluß ſeiner 
Geſchäftsräume an das letztere Sy— 
fiem verlangen nırd, wenn nötig, bie 
Kofien im Betrage von ungefähr 
| 92500 ana feiner eigenen QTajche be- 
itreiten.. Die Forderung, das 
Schapamt an das allgenreine Eins 
brecheralarmſyſtem anzuschließen, it, 
wie Studart erklärt, mieberholi an 
den Finanzausfchuß geftellt, aber von 
diefem jtet3 auf die ange Bank ges 
fchoben worden. 

Sherivand Wahl gefährdet. 


ührer beider alter Parteien fol- 
gen mit gefpannter Aufmerffamteit 
der Nachzahlung der im November 
abgegebenen Stimmen, bie von Su: 
‚periorrichter Charles Yoell angeord: 
net ift und feit Wochen in den Räu— 


Kitty Walters| men der Reviſionsbehörde vorgenom⸗ 


men wird. Anmälte-und Aufpaffer, 


worden find, bat die Wahl mehre- 
rer County: und Stabtgerihtäbeam> 
ter, bie jich feit Dezember im Amt 
befinden, in Frage aeftellt erfcheint. 
Am meiften aefährbet ift angeblich 
Aſſeſſor M. K. Sheridan, der mit 
nur 940 Stimmen Pluralität über 
Charles Ringer ermählt murbe. Ans 
dere Beamte, deren Wahl angeblich 
aefährbet erfcheint, find die Stabi: 
| richter Harry M. Filder und Charles 
|A. Williams und die Countylommif- 
Ifäre Bartley Burg und Kohn BVu- 
dinger. a, e3 mwirb ſogar behaup— 
tet, daß unter Imftänden auStabt- 
gerichtsdiener Dennis J. Egan und 
Countyſchatzmeiſte Thomas F. 
Scully gefährdet ſind. Alle ſind De— 


mokraten. Die Kandidaten, Die Durch | 


eine Wenderung bed Refuliats ins 
Amt lommen mwürben, find außer 
Ringer William Karr Steele, John 
'%. Mahoney, Louis Mad, Thomas 
Murray, George Umbah und Ede 
win U. Olfon. Alle außer Mahonen 
find Republitaner. 
Denkmal für Roojevelt. 


Die Rooievelt Memorial Aifocin- 
tion bat geftern beichloffen, ein Dent- 
mal für den veritorbenen Körnel por 
dem neuen Field: Miufeum zu errich- 
ten und die Stadt zu erjuchen, die 
12. Straße Rofevelt Sir. zu nennen, 
Für dad Denkmal joflen $250,000 
aufgebracht werden. Präſident der 
Vereinigung ift John €. Wilder. 

Unter dent Berfonc] des Stadt: 
ſchatzamts wird Stadtſchatzmeiſter 
Stuckart Aenderungen nicht vorneh— 
men und auch Joſeph Rufhkewicz 
auf dem Poſten des Hilfsſchatzmei— 
ſters belaſſen. Jakob Lindheimer, 
der unter Sluckart Hilfs-County— 
ſchatzmeiſter war, hat eine Ernen— 
nung zum Hilfs-Stadtſchatzmeiſter 
abgelehnt. 

Straßenbahnverkehr nimmt zu. 


Die Behauptung der Leiter des 
Straßenbahnſyſtems, daß ſie einen 
Rückgang in den Einnahmen für das 
laufende Geſchäftsjahr zu erwarten 
hätten, und dab daher eine Er- 
höhung der Yahrpreiie unbedingt 
nötig je, wenn die Löhne nicht 
berabgejegt werden jollten, wurde 
‘heute von den Vertretern der Stant 


jedoch der babei verwendete Dietrich in dem Verfahren vor der jtaatlichen 
| anzufeben. Bitte, fehen Sie nur, mie | Nugeinrihtungstommiffion, der das 
|rojtig er ift! Ein HYeichen, daß er fehr Schuh um Erhöhung der Fahr- 


ımenig gebraucht murbde.“ 
| — — — — 


| 
| 
i 
| 
| 


’ 
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| 


| 


Itpreife vom Paint, Ott and Varuild Eins, | hrs Bohn, 72 2: 1708 Ruble Sm, 


4 Zobesrälie. 


Nachſtehend verblfemllchen wir die Namen 
ber DTeutlichen, über deren Tod dem Gefund⸗ 


beitsamt Melbung auaing: 


Ahlers, Auguft, 61 Jahro. 
Auer, Nulia, 66 Jahre. 
Becgter, Oullie (geb. Hardt). 
Gilberg, Ellfabeih. | 
Grucl, Nebert, 7 X.: 3326 N. Eacramento Ave, 
Sruhn, Lord, SOR5 Belmont Abe. 

Korn, Bırbinand, 64 R.: 637 WB, 54. Place, 
Kroner, Willtem, Hn041 ©, Ada ir, 

Leffer, Ebriitian, 922 W. 36. Eir, 

Martin, Kobn, 4206 Adams Etr, 


Kodn. 45 Nabre, 
Anne 5 br 
Marfir, g —* 


emer 
ciber, € 1656 Vranpitle 


det hingeſtellt. 
Straßenbahnſyſteme hetten erklärt, 


eine Zun 


preiſe vorliegt, als völlig unbegrün— 
Die Vertreter der 


daß ihre Einnahmen im Jahre 1918 
334,690,000 betragen häiten, ſich 
aber im laufenden Geſchäftsjahr 


auf nur $34,000,000 ftellen wiür- 


den. Dem gegenüber meifen bie 
ertreter der Stadt auf die Einnah- 
men der Gejellihaften in den Mona- 
ten Dezeinber .1917 und Januar 
1918 und-in den gleichen Monaten 
der Ssahre 1918 and — die 
J me; 


x 


ahme, nicht eine 


— 


mt und Würden. 


das | 
Bauditer 
des uditen 


Schwache, nervöſe 
u. krunke Münner 


konſultiert mich! 


Unterfuhung frei sipredt heute vor. 


Barum Wohen, Monute und mönligesmwmeife Jahre lang an irgend en — 
ſchen, Nerven-oder provaten Krankheil leiden, wenn Ihr dauernd geheilt 
tönnt. Meine Behandliugsmethoben bringen Euch ſchnelle Erleichterung und dauerade 
Erfolge bei Männertranfpetien. Wenn JIhr im Trüubel ſeid Lonfultiert einen geübten, » 
erfahrenen und gewilfenbaften Spegtaliften, des Euren Fall veriteht, 


IH Behandie nad) nen erprobten Methoden trkihe oder Kronkide tompiigierie Bels 
den, Blutvergiftung, Hanttranfheiten, Entzündungen, Gelhiwüre, seihiwsilene Teikfen, 
fhmerzende Anfhwellungen, häufige? nub fhmershafted Urinieren, vergröhrrete Press 
ftata, Nieren. und Biafeniriven, Ehwädesnftände niw. 


Wenn es nötig, made Ih mitrostopiihe Unterludungen des Eiterß und bee bs 
onberungen und Unalyfen des Urin bei frilden oder Kroniihen Arankheiten. Dies 
ft {ehr weientli für Aufitellumg einer Diagnofe. Wo ich ſpezifiſche Blutvergiſtung Des 
fürte, ftelle id Wafferman-Unterfudintgen ded Bluted an, nah benen ich gertaw meib, 
was mit meinen Patienten geiheben muß, damit fie fnelllten3 gefund werben, — 
Männe“, die JZhr in Trubel ;.id, Tonfultiert mid. 


Meine Meddnnungen find fehr niedrig, und belaufen fi nit auf me ala Shr 
Imftande und willig feid au aahlen für die Hilfe und den Nußen, die Euch guteil we 


Bedenlt? Konſultation und Unterſuchung ſind frei. VBerfäummnille, Bernachläfft 
genen und ungeeignete Bchandlung find gefährlih. Kommt — au mir, wenn Ihr 
er Dienite eines erfahrenen und grünbli auägerüfteten Speataltiten bedürft „ 


DR.WHITNEY. 


422 Süd State Strafe, nahe Van Buren Steahe, Chicago, Fllinsie, 
Dfficefiunben von 9 Uhr vorm, bis 8 Uhr abenbB, Sonntags vom 10 norm, bid 2 nadie, 


1 


aufwiejen. Während im Dezember | Perfhing und Baker befihtigen Truppen. 
1917 die Einnahmen der Gefell: | Koblenz, 19. April. SKriegafetre- 
ichaften Fich auf $2,961,940 geitellt tür Vater und General Perfhing find 
hätten, hätten fie int Dezember |auf dem Wege nad) dem von amerika- 
1918 $2,977,091 betragen. Im nifchen Truppen befegten Gebiet be- 
Sannar 1918 hätten die Gefellichaf- | sriffen. Sie werben dort am 22. 
ten $2,512,560 eingenommen, im | April die 33. Divifion in Lugemburg 
Sanuar 1919 aber $2,963,432. |befihtigen, und tagsdarauf die 89. 
Das laffe erkennen, daß der Stra— ı Divifion nahe Trier. Sie werben 
henbahnverkehr, ftatt abzunehmen, ‚alle Punkte von Nntereffe beſuchen 
zunehe, und vor ihrer Rüctehr auch die 90 
— _ ' Divifion befichtigen. 3* 
Enttänfcht. Zurh@fejrende Truppen. ja 
- New Hort, 19. April. Unter'den 
Batter auf eine reidere Cit- 2892 Truppen, die heute auf dent 
nahme gerechnet. Dampfer „Von Steuben“ aus 

Schwere Enttäuſchung legten drei Frankreich zurückkehrten, befanden 
Banditen an den Tag, bie heute nach-!fich drei Verbände der 35. Divifton, 
mittag an der 34. Str. und Weftern| beitchend aus früheren Netional» 
ve. dem 3526 S. MWeitern Avenue |garden der Siaaten Mifjourt und 
wohnhaften Philipp Solers, dem Be- | stanfas, ferner 9 Offiziere und 66 
triebgfeiter der Brighton Foundry) Mann des 60. Yeldartillerieregi 
Co., 306 ©. Xrtefian Ave, den! ments, jowie 46 Offiziere und 1614 
Weg verlegten. Sie nahmen ihm) Mann des 110. Pionier-Regimenis 
zunädjft feine Barichaft in Höhe vonjund 2 Offiziere und 82 Mann ber 
850 und einen wertvollen Ring ab, | 110, Munmitionsfolonne und aud 
dann erfundigten fie fich angelegent-| 600 fraısie und vermundete Gol« 
lich, wa er da3 Geld habe, mit dem|daten. Auf dem heute.ebenfalls im 
die Angeftellten feiner Firma aus: | Safen von New Nork eingelaufenen 
bezahlt werben follten. Solers flärte| Dampfer „udenbach“ Tehrten 2513 
fie dahin auf, daß bie Firma feit|amerifaniihe Truppen aus Frank. 
zivei Wochen nicht mehr in Bargeld, | reich zuriif. Sie beitanden größten- 
fondern in Cheds auszahlte, und daß | teils aus Sanitätsoffizieren und 
er feinen roten Heller mehr in feinen | Mannichaften, Schükengraben-Möw 
Zafchen habe. Mit langen Gefichtern | jerbatterien, einer Luftſchifferabtei⸗ 
zogen hierauf die Serie in ihrem! Jung, einen Signaldienitbataillem, 
Kraftwagen ab. Die Polizei glaubt, | einer Abteilung für photographifhe 
daß e& frühere Ungeftellte der Brigh- | Aufnahme beim frliegerbienft, * 
ton Foundry Co. ſind, da ſie mitimie Kranten, die in den afer 
deren Gepflogenheiten jo gut Ber) Georgia, New Port und hie 
[Heid mußten. | refrufiert worden waren, 

Frl. Helen Frik, die Kaffiererini Dem Sriegsdepartement wurde 
der Barco Manufacturing Eo., 211! heute initgeteilt, da Gen, Perfhi 
Meit Allinois Str., fehrte um die) beitimmt hat, daß die nod) in Frank: 
Mittagsftunde von der Central Truftircih befindlichen Abteilungen deu 
69. Banf, wo fie das Geld für diel33. Divifion (Sllmoifer Truppen), 
Ablöhnung der Ungeitellten der Ge=|und die der 78. Divifion (Truppen 
fellfhaft behoben hatte, zurüd und|aus Nem NYork, New Jerſey umd 
mar vor dem Eingang zu ben Ge-j Delaware) demnähit r.ad) den Ber: 
Ihäftsräumen der Yirma angelom=| Staaten gurüdbefördert werden 
men, al3 fie einen Kraftwagen bes}follen. 
merkte, in dem drei Männer jaßen. | Der ſozialiſtiſche Maſſenproteſt. 
Einer von ihnen ſprang aus dem Rom, 19. April. In allen Siäd 
Wagen, hielt ihr einen Rebolber vor jen, in denen ein 24fündiger Gene 
die Bruſt und entriß ihr blihzſchnell ralſtreik als Proteſt gegen bie Regie 
ein Hanbtäfhchen, in dem ih rung durchgeführt murbe, ijt die Ar 
31500 befanden. Das Ganze mar! peit pwieder aufgenommen worden 
das Merk nur iveniger Augendlide,| Während des Ausflandes Tam € 
und noch ehe Frl. Fritz fi von ihrem! piex und in Mailand mit Soztaläftes 
a N 
Schrecken erholt hatte, war der ver⸗ zu blutigen Zuſammenſtößen. 
wegene Geſelle wieder in den Kraft- Dritter Fliegerverfud. 
wagen gejprungen und mit feinen Paris, 19. April. Zum dritte 
Genoffen bavongefahren. ‘mal macht Leutnant Fontan ben Ver 
| 1 NER ‚fuch, von der afritaniichen Küfte nad 

Das Sänberungsiwert, ‚der brafilianiichen, 1850 Meilen 
U nurrafteigen U fliegen, in zwei Giappen, .boi 
| ef ee: De nad) St. Baul’3 oda, 1108 
| Meg 2= * LE Meilen, und von dort nach Pernam 
—— — 00 Ba 
—14 5 9 BY ! )% 2 » 
alle Stadtteile nad) verbächtigem | Bon — ————— 
Geſindel abſtreiften, lieferten bis ge⸗ London, 19. April. Bei Lawinen 
Igen Morgen rund 250 Häftlinge, »xz bei gering, Wland. ſind viel 
darunter der Behörde wohlbekannte Perſonen getötet und mehrere 
—— 
ſich ihre Zahl. ſodaß bis gegen die Maſſe ins Meer ſtürzte. Ein 
|Xbend ficherlic) alle Bezirtsmachen | Menge Del murbe zerjtört. Der Sadı 
|der Stadt überfüllt fein werden.  |Tchaden mird auf zwei Millione 
a | Dollars veranfchlagt. 


| Mährend einer Razzia, die auf ba 
Haus Nr. 925 Weit Zaylor Straße! 
| vorgenommen wurde, nahmen Deiet: | — Der Urbeiterrat in San Fraw 
tive den 2Ujährigen Eli Lappena eisco hat einen Ausfhuß ernannt 
und ben 18jährigen Tony Santutti der dahin mirfen foll, daß Fünfliy 
felt. Sie glauben, in ihnen zwei ges alle Verträge ziwifchen Arbeitern um 
ı fährliche Banditen in Händen zu ha= |; Arbeitgebern an demjelben Tage er 
ben, die eine ganze Anzahl ber in leb- | löfchen, um die Arbeitermaffen folk 
ter Zeit gemeldeten Wleberfälfe und | darifcher zu machen. 
Einbrüche verübten. — Da neuer Hafenarbeitetaus 
—— — fand in New PYork droht, hat di 
Wurde erſchlagen. Bundesbahnverwaltung eif Schlepp 
Sie |dampfer und 72 Koblenfchiffe bar 
Fred Wunderlein unter schwerer Anz | dort nah Philadelphia geſchickt, un 
klage in Haft genommen. | ach dem Philabeiphier. Hafen einer 
| 
| 


r 


| 
! Die Bolizei 


d 
d 
n 
Unter der Anklage, den 4Sjährigen | großen Teil des Ausfuhr ume 
Edwarb Aungermann, der ald Ver: | ftengefchäfts zu verlegen. 
fandtclert in Dienften der American] — MWetteraugfichten in Binnen: 
Metal Ware Company fand, er=|feeitaaten für nächite Woche, Ja 
fchlagen zu haben, befindet fich ber | Bericht der nationalen Wetteriwartei 
Fuhrmann Fred Wunberlein, Nr. | Dienstag und Mittwoch wahrſchein 
1363 Mohamt Straße, in der Wache | lic; Regen, Jont im Allgemeinen Kar 
an ber Chicago Avenue in Haft. j und nahezu normale Quftwärme, 
Den Angaben der Polizei gemäß; — Auf 833, darunter ſechzehn Ame 
wurde Wunderlein kürzlich von der kilaner, iſt die Zahl der Tolen, auf 
vorerwähnlen Firma entlaſſen. Al- 45 die der Verletzten bei dem Zug 
lem Anſchein nach hatie er Junger- zuſammenſtoß bei Le Mans, Fraut 
mann im Verdacht, ihn bei dem Ars |teich, gewachen. Unter den Lolen 
beitgebern angeſchwärzt zu haben, it ein zehnjähriger franzöſiſcher 
denn als er geſtern dem Mann an Waiſenknabe, den ameritanifde Gol+ 
Orleans und Huron Straße begeg- daten in ihre Obhut genommen hat⸗ 
nete, fiel er über ihn her und droſch ten. 
unbarmberzig auf ihn los, bis dem! — Tho2. Birmangham, Holzhünd- 
Mikhandelten die Sinne fhivanden. |ler und alter Unfiedler, in-Kmofha, 
Jungermann fand Aufnahme im | sohn MeReil, 79 Yahre, Gründer 
Countyhofpital, Dort ift er heute der hicagoer Groß 
früh geftorben. — Eo,, im. 
ee ‚ [nad € 





aus nicht mit den Fifchern fympathi: 
fieren; denn fie miflen, daß e3 nicht 
die Fifcher allein, fondern hauptfäch- 
lich die großen Firmen find, in beren 
| Dienfte jene ftehen, welche den Kampf 
Imit Beraufbefchmoren Haben; bas 
I'Rublitum hat e3 nicht veraeflen, daß 
die FFilchfirmen nad) ergiebiger Zu: 
fuhr nicht etwa bie Preife Berabiep- | 
‚ten, fonbern die undverfauften Filche | Der weike Durchfall der Küden, 
wieder hinausfuhren auf den Ozean, 
Die diesjährige | IM fie dort über Bord zu werfen! 
Regenzeit dauert! Wenn die Herabjegung ber Yilc- 
länger als ge preile den Fiichern Grund zu Hagen 
wöhnlid, und |aegeben bat, dann follte Direktor 
troßdem mir nad |Weinftod dafür forgen, daß die Bes | 
dem Kalender den !Ihverden anerfannt werden; mit den 
Frühlings-Anfang laroßen Filchhandlungen follte er aber 
fchon hinter ung |furzen Prozeh machen, denn fie ſind 
und unſere Uhren nur darauf aus, die Lebensmittel— 
Klum eine Stunde |Preife in die Höhe zu Schrauben; fie 
Bi vorgerüct haben, | werfen die gefangenen Fifche lieber 
I vermißfen wir doch [ind Meer, als fie dem Publitum zu 
den Sonnenschein, |niebrigeren Preifen zu verfaufen. 
an den mir in diefer Jahreszeit ges | Der Totengräberftreit macht twenig | 
wöhnt find. Die Luft ift immer nod} |Uuffehen. E3 gibt Gott fei Dank nur — oder aber an der jämmerli— 
rauh und der Himmel grau, und wer wenig Totengräber, und wenn dieſe chen Pflege und Fütterung der Küken. 
jeinen Ueberrod hat, läßt ihn nicht zu I>te Arbeit niederlegen, dann findet ie Rranftchiseriäci 
\Haufe, wenn er morgens zur Arbeit |fich rafch Erfah, befonders jept, wol 2. uniiel erigeinungen. 
geht, ſondern ſchützt ſich gegen den ſich ſo viele ausgemuſterte Soldaten |, weißer Durchfall (meiße Diarr: | 
|mabtalten Mind, der durch’s Goldene im Aufwerfen von Gräbern eine gro: — a | 


I 
Tor vom Ozean hereinweht. Bed : 
Djean 5 — nach der weißlich-grauen, faſt immer 


ße Gewandtheit erworben haben. Die 
Trotz alledem können es die Bäu | Totengräber erhielten biäher 4.00 Hlebrig erfcheinenden Mafje genannt, 
die aus dem Darm der Patienten fic) | 


me und Sträucher nicht Tänger ohne !per Tag; jebt verlangen fie $5.00. 

Blüten aushalten und mie in Ehica: | Warum auch nicht? Sie wollen ihre | Hfonbert ächtt bünnfliiifie 4 

ao und anderen Orten die weiblichen | Lage verbeffern, wie die Zimmerleute, o * —* — bünnflüffig * | 

Mefen ihren neuen Ofterhut auf |Maurer, Anftreicher, Mafchiniften Sur fi es a En = 

fegen, auch wenn e3 draußen hagelt Iu. ſ. mw. Die Leichenbeftatter haben |z;, un he — nn die a er Der |? 

und fchneit, jo find jeht die Anofpen | während der FrlusZeit außerordent: |beifelben = * ei v “ : zn: 

aufaefprungen und die Kinder Flo: |lich quite Gefääfte gemacht, und num | fer Yerfto in —* —A 8 

ras leuchten in allen Farben aus dem verlangen die Totengräber daß von Rn ——— 2 

Grün des Vlätterfhmuds heraus, !ven großen Profiten der Herren mit * —— — — * = 
enden in verhältnismäßig furzer Zeit. 
Beim Deffnen eines an diefer Krant- 


Kirfch-, Pflaumen: und Pfirfihbäus den Iangen, falbungsvollen Gefichtern 

me blühen und in den Gärten pran= auch etwas in ihre Taſchen fließe. 

gen die Roſen und duften Geranien Wo alles liebt, kann Karl allein |r,: 

un) Beiden, Der Yeti I ba: | han, mo ade Tre, men he rn een 
er lacht uns überall entgegen und bie die Totengräber nicht friedlich und ſtändige Aufſaugung des Eibdotters 
Vögel fingen und zwitfhern und gebufdig zur Geite ftehen. und infolgebeffen jene Heinen, har- 
bauen das Neft für die Brautzeit. | Die Totengräber vergeffen aber, | ten Knötchen oder auch Gitermaffen 
„Der Frühling bat uns bisher ein ap fie nicht organifiert find; nur die am Hinterleib, die der nicht abforbier- 
|freubiges Ereignis gebracht, namlich organifierte Arbeiterfchaft fann mit |je Hotter gebilbet bat. 

den Kompromiß tm der Ausſicht auf Erfolg am den Streit Die Veintigierungs- und Heilmittel 


Lager 
Schiffsbauer und Mafchinilten; den |gehen: nur wenn eine Totengräber: a. Me NW 

gehen, mut 9 Als vorzügliches Desinfizierungs- 

und mwirktfames Heilmittel gegen den 


vorläufigen Ausaleich eines Streites, |Ynion ala Ziveig der American Fyebe- 
der monatelang die Gemüter beuns ration of Labor oraanifiert wird, \ 5 9 

m ganif weißen Durchfall der Küfen wird 
feit einiges Zeit Catechu empfohlen. 
Dasfelbe it eine trodene, aus einer 


. * 
Here Ss anotheı seTVlice chevron—a chevron rıhiat und die Gefahr eines völligen werden bie Totengräber eine Lohn: 
that says: “Tim one of the many who served |=tilftandes der Zätigfeit im ben Ferhöhung ducchfegen, eher micht!. 
Schiffsbauhöfen nahe gerüdt hatte. | Mper jebt droht und ein viel ae= | UM) ö 
indtichen Pflanze gewonnene Sub: 
Stanz von. brauner Yyarbe und hat in 
der Medizin ſchon längſt Verwen— 


America by lending her my dollars to wind Es war ein langer, zäher Kampf und fährlicheter Streit, der hoffentlich 
up our war account. I volunteered for'my die organifierte Arbeiterichaft dat ih⸗ ‚beigelegt wird, ehe er ſtörend in uns 

s : s „ten Willen in allen weſentlichen ſere Verhältniſſe eingreift. Es ſind 
part ın making a permanent and just peace. |Puntten durcgefeht. Die Lohnfordes |Sie Arbeiter in den Cleftrizitätsier: dung gefunden. Don dem „Erube | 
cungen find zwar etwas bejchnitten |Fen, ungefähr 2000 an der Zahl, nel: Catechu Powder ſind bis 15 

worden, aber die vierundvierzigſtün- che die Arbeit niederlegen wollen, Grains in einer Gallone Waſſer, das 

dige Ärbeitszeit mit dem halben |jenn ihnen der verlangte Taglohn don biefem anfänglich) firfchrot, |päs | 
Samstag frei wurde beivilligt. Sie ton 36,40 nicht betwilligt wird. Ahre |ter, nach dem Zutritt ber Luft, faft| 2 

erhalten von jet an für 44 Arbeits |Yührer meifen darauf hin, daß dur) Ihwarz gefärbt mird, aufzulöjen 

ftunben per Woche benfelben Lohn pen Streit nicht nur viele Fabriken, und den Küfen als Trinkwaſſer an— 

wie früher für 48 Stunden. Ibie ihre Kraft von ben Zentralen be zubieten. Gin hervorragender Arzt, 

Damit den Gigentümern ber |ziehen, in Mitleivenichaft gezogen, ber |peziell auf bem Gebiete der Ge- 
Schiffsbauhöfe diefer halbe Feiertag |fonbern aud; die Schiffabauhöfe zur | ügelfrantheiten ji einen Namen | $ 
ber Arbeiter nicht allzu wehe tue, ha= Einftellung der Arbeit gezwungen En 5* * —— 8 
hen fie e8 # ipie X fei— 3 une: J ( 
| ben fie e& gemacht tie ‘jener, ber Jet |werben würden. Wahrlich, der Appe Verfuce angeftellt und daber ermit= | 2 
telt, daß es insbefondere bei 
weiten Durchfall der Küken die por- | $ 


⸗ . 6 > ! | - Eur 9 s 
) \ Inem Hunde ben Schmeif jtücdmweife |tit tommt beim Effen und dasStreif- 
= eh | ip | zum | HEN ‚ labhadte, damit e8 ihm auf einmal fieber forbert immer neue Opfer. In⸗ 
züglichſten Dienſte leiſtet. 


nicht ſo wehe tue; es wurde die Ver— Inerhalb ber nächften Zage -inirb in 
%. %. Matenaers. 


— 


(Sür die „Adennpoft”.) 


Auf dem Geflügelhof. $ 


Praftiihe Winfe für den Geflügel: 
halter in Etadt und Land. 


(Für die „Abendpoft”.) » 


Bom Goldenen Tor. | 


Frühling iſt da. — Ber Elreil in den 
Schiffepauböfen beigelegt, Neue 
Streils. Fiſcher, Totengräber und 
Eleltriler. — Senator Phelan. — Auf— 
bauſchen der Japanerfrage. — Califor⸗ 
nien braucht Landarbeiter. — Die „Liga 
bes Eiidweliens”, 


ur | ” dd * ’ ! 

Sie fünnen „beier tun“ in Wieboldts 

Smei beanemgelegene Läden — Milwaukee Ave. bei Banlinn Str. und 
Alhland, Lincoln und School. J 


Nach-Oster Specials 


Stirfereien-Einfanf | tim 
— — Ein Ankauf und Verkauf 


800 Duttzend mer 
von Stickereien ete. — höch 


cerized Lisle naht— 
ſtes Wertegeben. 


14. Xril 1919. 


VANAAMMAAANARAAAARG 


Die Urjahen de3 weißen Durdialles. 
— Die Kranffeitsericheinungen. — 
Die Desinfisierungs- und Heilmittel, 


Die Haupturfahe des weißen 
Durcfalles, dem alljährlih Taufen-: 
de und Abertaufende von Külen er: 
(liegen und ber manchem die Gefli- 
gelzucht wohl ganz verleiden möchte, 
liegt teils in den mangelhaft zufam- 
mengeftellten Zuchtftämmen, teils an 
den häufig vorfommenden Fehlern 
bei Anmendung der fünftlichen Brut: 


loſe Damenſtrüm— 


pfe, hochgeſpleißt, 

dopp. Ferſen u. Ze: 

75 Stücke 42 Zoll brei- Ihen, Fabrik Odds u. 

tes feines Organdy be— JEnds; in ſchwarz. 

ſticktes Flouncing, Allover Jgrau, bronze, mari— 
und andere hübſche Mu— 

iter, S9c Wert, 


neblan, reg. 39 u. 
50 Run 0’ thetitf. 


15c Baar, 25€ 


2 Baar.. 

a = 
Strumpfe 
Seidenfaſer naht 
fote Damenitrüm 
pre, bocgeipleist, 
Dopb. Sohlen, Fer— 
ſen u. Zehen, Lisle 
Garter Top, in 
ſchwarz und weiß, 


> 


lernen 


45:38ll. import. beitic 

te Woile, hübiche Miu: 

35 n iter für Tomentleider, 

| A re /7 | 82.25 Onalitäten — 


die Yard $1 49 
ee . 

18 = zölliges beitidtes 
AFlouneing, paifend für 
astinderkleider, wert Adc; 

die Yard 


Another Service 
Chevron 


OR every thread in the chevrons that 

adorn the sleeves of our fighting men, 
there are miles of weary marching through 
mud and dust and snow—for every glint that 
catches the sunlight, there are thousands of 
lonesome, wistful, homesick, tortured hours— 
for every atom of woven metal, there are tons 
of labor that you and I would scorn —back- 
breaking labor, tedious, perilous, soul-weary- 
ing labor. 


45-zöll. Met 
Flounecing, weiß 
und eream, ſehr 
bi biche Muster 
für Kleider, wi. 
bis zu 82 


81. 48 


Yard 
Unterzeug 
Balbriggan Hem— 
Jen oder Unterhoſen 
für Männer, gut 
gemacht, nur ecrits 
farbig, lange oder 


furze Aer— 39e 


mel, jpe3., 
Gras Rugs 
6.0x9.0 Fuß ex- 
tra Qualität Bun— 
galom Gras Nugs, 
> einfach und jchablo- 
niert, farbige Bor— 
ten, rings einge= 
fat, fpeziell am 


in. 94.95 


© tag zu 

Gardinen 

Fabrik Seconds, 
einz. Spitzengardi— 
nen, 212 Md3. Tang, 
weiß u. ecru, aſſort. 
Muſter, leicht be— 
ſchädigt, einige kön— 
nen als Paare ge— 


xaucht wer⸗ 29e 


den, Stüd. 


Nahrnugsmittel-Market Specinls 


Suder, seiniter granu; Kohnions Galvanic Wä- ; _ Priöfer Gornceh Verf —* 
tierte, Pfund zu...... 8c | fcefeife, 10 Stüde für 49e | Toesiell, Pfund 1844 
mit 81.00 Grocery-Crder, | Nmeritorn, bie Frühftüd- a 
Mehl oder DTairu-Krtifel | fpeile der Nation — Las | *,. 

RE Beer 1 
ziptons Nellow Kabel 


Stiderei-Ein= | 
faſſungen und 
Sin ſätze, große 
Auswahl von 
Muſtern, ein 7e 
Wert die 
|Mard 

lau 


Beſtickte Ein— 
faſ ſungen und 
Einſätze, — eine 
prächtige Muss 
wahl von Mit: 
fiern, die 1dc 


Sorte, 10 


| die Mard 


Kleider 


Tauiende von reizenden Klci- 
dern, einzelne Rartien und eins 


- 
Scheeren 
Große u. kleine 
Scheren, nickelplat— 
tierte od. lackierte 
Griffe, verſch. Grö— 


zen, bis Töc 33€ 


jiveri, Baar 


Rach-Oſter⸗ 
Räumung 


nn an 


a 


— 


zelne Nummern, die ſich wäh— 


> ? 

rend der erfolgreichiten Liter 4 2 5 
* 2 

ſaiſon anhäuften, die wir je ge I | 


Eu 


ED DR a a SE 


.r — — De Bee N ar 
EE 


—2 
u 


fanınt haben. 
Georgette Kleider, Gcor- 
nette Kleider mit Rombi- 
nation von Taffeta — 


Kleider aus Taffeta, Sa— 
tin und Serges. 


In diefer Bartie cingeichloi= 
fen iind Vor Euit Effefte, Tus 


tierumngen, alle Größen, aber 
nicht in jeder Faflon. Die Werte 
tangieren bis zu $29.50 — 
am Montag baben 
Sie die Auswahl 
von alt .diejen jcho- 
nen Kleidern zu 


Subsceribing to the Victory Liberty Loan is 
like carrying a wounded man to a dressing 
station —his fight is over, but your responsi- 
bility has not ended. 


Geldjendungen. 


per Acnl und Telegraph di 
Deutih-Defterreih, Tirol, Böhmen, 
Mähren, Slavonien, Kroatien, Polen, 
Elia -Rothringen, Yuremburg und linfe 

Rheinfeite. 
Brompte und gewiſſenhafte Bedienung. 


7 Zewtab, die 100%, reine 
Kiss Pichle. .....38e 
Nuße 2 

Victor Br. entrernie Vs⸗ 
finen, 5 Palete für... 


Liköre 
Monogram Whiskey, — 


volle Quartflaſchen; eine 
an einen Kunden; 8 


nicht eingeſeloſſen. 

Armours gewatzteo wei⸗- 
ßes Oatmeal, Palet. . . . Me Kaffee, Pfund 

Frifch abgeſchnittenes Feinſte hieſige Sardinen, 
Veal- oder Beef-Stew, das 3 Büchſen für. .........Be 

J 18%e | Swifts Kerſey Butterine, 
—— Native zarter Pot Noait, friich gemadıt, Pid.....20e | 
Seife beurteilen follte; wenn er recht ;$ zos Wtınd nn maaae | wills Siiwer kant farb, | 
: or , Swiit3 Empire Briöfer in 1-Bfd, Cartong gepadt, | 

hat, dann ftehen die Japaner höher Speck, um PT BR: 1 DE ns ansaraen 3 

ala die Völker im fübdlichen und öft- Richeiten Brand feinſter Ponıpeian Brand reines 
tags ihre Arbeit verlaſſen und mit ſo müſſen wir unſere Petroleumlam⸗ lichen Europa. = 


| 

| s Dlivenöl, Bintfanne....69e 
bem volfen Wochenlohn in der Tafche |pem in Bereitfchaft ftellen und und | Wnßerdem habe ich den — 

| 


einbarung getroffen, daß am Sams- der Union der Eleftrifer darüber ab: 
tag, den 5. April, 7 Stunden , amigeftimmt iverben, ob man auf ber er: 
Samötag, den 12. April 6 Stunden, höhten Zohnforderung beitehen will 
am Samstag, den 19. April 5 Stun oder nicht, und da faum anzunehmen 
den und am Samstag, ben 26, April ‚it, daß die Great Weſtern Power 
4Stunden gearbeilet werde; ſie kön⸗ Co. und die Pacific Gas and Electric 
ien an dieſem Tage um 12 Uhr Mit- Co. ohne weiteres nachgeben werden, 


Wenn Ihr ein leeres Grund ſſtück habt, verbeffert 


— | i F * 
wer Bar für me || * durch eine Cottage oder ein Flatgebände. 
Zögert nicht wegen der Baugelder. 


— Unſere Hilfsmittel betragen üher elf Millionen. 
| ir werden Euch Das Gelb Icihen. 


Transatlantic Transportation Co. 
ee N Wir machen eine Spezielität aus Ban-Darkehen zu den niedrigiten ||| 
jekigen Raten. | 
{ 


dv, Flafhe zu........$2.19 
Guggenheimer Me Whis⸗ 

| tech, volles Quart....82.65 
Kobolo Tonic Magen 
bitter3 — die vegul. 81.00 
Gröde AU ..<ccunenede ..6Be 


Yrid Käfe, wid 
Spree Tee, der Wunder Fanchy kaliforn. Lima. 
) Zeppicreiniger, reguläre | — „.. IE 
nach Haufe gehen. Wie fie ihre freie |parauf gefaßt machen, zu Fuß zu ge- daß das Großfapital im frifch ent= "Greameites, — 
Zeit verbringen werden, iſt ihre hen, ftatt mit der „Elektriſchen“ zu | brannten ge — * — —— m Np- 
Sache; viele werden mit ihrer Yami- | Fahren. wettbewerb nach billigeren Arbeits— aa ri * 
lie iiber Sonntag aufs Land geben | Am meilten erregte in dieſen Ta— Ifräften aus ift und diefe aus Alien 
und die herrliche Natur umferer Ges Igen die japanische Frage unfere Ges einzuſchleppen ſucht. 
gend genießen. Imitter. Sie hat Senator Phelan in] Salifornien, das faft fo groß wie 
Der Kompromiß aiifchen ber or⸗ Fiuß gebracht; denn er will nächſtes Deutſchland iſt, hat nicht ſo diel Ein-3 
| ganifierten Arbeiterſchaft und dem Jahr mieber gewählt werben und mohner ivie New York oder Berlin; |% 
| organiieen Kapital Hatte außerdem | glaubt daher, fich beim Volte von | Millionen Acres liegen brad und | 
ınodh andere Erfolge für die Arbeiter, | pafifornien einen Eefonderen Stein |hasten der Kultivierung; mit 30 Milz | $ 
auf bie ich nicht näher einzugehen ing Brett zu Iegen, wenn er den Raf- |lionen Einwohnern wäre Kalifor- | 


Dffen: 9 morg. bis 9 abdd. Eonntand 10—1. | 
internationalen Waren- 
Lest Enre Pläne vor und hört unſere Vorſchläge. 


Gelhdſendungen 


ver Bank und Telegraph nach g y Et > in Die große Bart an der Ecke 


—— Peoples Stock Vards 
State Bank 


Elſaß-Lothringen, Luxemburg und linke 
Gröſßzte Staatsbvatt außerhalb der „Loop““. 





Rheinſeite 


Liberty. Bonds 


Gebleihter Muslin —- auch & y 
I.N. LT, Chris DO mercerif. 


Cambric; alle 36 Zoll breit; 


er 
AL 


Muslin 


J 
ı 
s 


47. Strasse und Ashland Avenue. 


Telephon: Dffen Donnersiag und Samstag abend 
Darbe 7460. ven 7 bis 9 Ahr. 


— — — 


ap12,15,17,19,22,24,29 


tauft und derfauft 


K.W.KEMPF, 


Sel.: Main 4491. 120 N. 2a alle u 
Dficn 9—5, Sonntags 10—12. 


18ap*8 | 


| 


SC 


— Y 
| 
1 


— — — —— — | ; ig; Q .. 
+ Hi d | Die bilfige Lebensweije, 
(Gel ſen ungen Die neuen Steuern, die teuren eis er, „Ga verdirbt euch Magen, Herz, 


‚sen — alles zufammen erfchwerte dem | Hirn, Zunge und Eingemeide und 


per Banl und Telearaph nad 


Mähren, Slavonien, Kroatien, Rolen, | gejegneten Anaſtaſius Hungerpilz 
Lothringen, Luxemburg und linke Dafein i Weil er sr Yon: 

Elſaß⸗Loth te 8 ı Dajein immer mehr. Weil er — ſer! Lebt ohne Bier!“ 

Wir Taufen und verlaufen —— » — sung ER, um bie) Hungerpilz ma. ni. em Säufer ge⸗ 

dadurch erzeugten unangenehmen Em- wefen. Hie und da aber hatte er fich 


LIBERTY BONDS: 


J — 

— — co. mit ber lUnterhaltsfrage befaßten. 
6 . North. Ave, Tel. Diverjch 8287. ZIERR ru dc nd 2) ee — 

1400 ®. 51. ir. Tel. Boulevard 6570 |, „Ebt fein Fleisch!” jtand heute mit |er auch diefen ü ‚erfluff!,.n Genuß. 

apıo+z | Riefenlettern an ven Türen dDes| smisher nach ein: Rei 

BE. u je Me ee ** Wieder nach einiger Zeit begegnete 
3153 xging gleich er Plakatanſchlägen über den Milch— 
wucher. Dann wurde auch ein Vor— 


IM 


? g | bielen anderen hinein, um die Nede zu 


> $| e in d ir amärtia 
$50 bis 5300 vernehmen, in ber ein austwärtiger 
Darlehen ant Widbel, s | Öelehrier an der Hand von jtatifti=]; 
IHedrigfle Yaten, Keine Kummiflion, 7 
Wir mahen erleben auf Möbel, Bia- $| 


1.08, Bferde, Viagen, Ragerbaus-Du.itun $) Material d ( f N 61 
gen an deuſelden Tag an dem Abr da» $| en arlegte, daß der Menſch 


lim, 2 ° SR . 8 | * 
rum nadfuct. s überhaupt feiner Yleilchnahrung be: | 3 

> Ani: Eianttaufiät. WE, $|türfe, ja, ba er ohne fie nicht DIoB| Manz, Fu, aoren, ‚dah man aud) der 
Zılinsis „Srrakmen: Co. bie Eilfiner — u er * Ki: | lc) nicht bedürfe und glänzend 
——— Oizake. —_.. ar ſon auch DIE gluck⸗ ohne ſie leben könnt. „Weg mit der 
Banı eMifiine. Manager. sicher, befjer und geſünder leben Müch! Xrintt Heine Milh mehr!“ 


SassssssThssssssrssssen Line „Öemöhnt euch) das Fleiſcheſ ſen fagte der Rebner 
Amasmt*z | ab!” rief er mit Stentorftimme. „ht | Gun Y hach ut ber- 
— Be er Hungerpilz war Huch erfreut bei- 
tein Fleifh mehr! Jhr braucht es jiß J— Eon 7 
en == be 8 über, meil er fich auf diefe Weile, 
- > Bahle ftetd Höcite Brutie für nicht! \ : 
BERTY BONDS || Sineesitz nor von > jmafhbem ex min °°, „Mittag. 
LI |_ re war von dem Vortrag | Yyenphrot-erfpart hatte, aud no 
JOSEPH 6. SACKHEIM & CO. | 1edr entzüdt. Der das Frühſtück abgewöhnen Tonnte. Er 


| Redner hatte ihm | 
1336. Milwaukee Avenue || AUS dem Herzen, wenn auch vielleicht | 
Offen täglih von 9 bi3 6, Bonnerftag? 


| fam damit der Mia heit immer 
und Eamstags 9 Ti 9 abenbß. 


* 
* 

$| 
$ 
$ 


ð 
— 
8 
8 
3 
3 
$ 
$ 
® 
$ 
8 
8 
$ 
8 
8 
$ 
8 


—— ee —— Magen geipto= | näher, feine Verhältniffe zu arran- 

ut | Sen. Er ſchwor ſich fein pleifch mehr | gieren und feine Ausgaben feinen 

EDIUTERIE: ſſe der konnte di Sid gi ! Ausg i 
u eſſen, und er konnte dieſen Eid um Finnahmen anzupaffen 


; fo leichter halten, ala fein Fleiſchge⸗ — 
ur Geld zu —⸗ — pie! Leider trat aber e Zufall ein, der 


. &xum : : inoz ı Die weitere Sntiwidlun., diefer Ange- 
a 5 tagswurſt beſtand. Diefes - Diner |. - IE ner Fig 

Boryügliche erfte Hupothehen ce gefride. > en a 08 

. TE Sunger- einen Vortrag über bi ich⸗ 

ee und 6” Zinien ier** -- Yanb. Einige Tage fpäter, als Hunger: | Be De 


pilz abends iieber durch die Stadt | fett Das Vrotes angehört und fic) bei 
A.Holinger&Co. Inc.) wanderte, um fich jatt zu fpazieren, | Terannten enthufiahiifch darüber ge: 
Sumber Erin nge Blbg., 11 ©. a alle Ei. 3 


; ; ns,  Außert, daß er un unmittelbar vor 
: tömifaien? | 708 er einen Aufruf gegen das Bier. | ' N 
— — — „Trinkt kein Bier mehr!“ hieß es da. dem Ziele ſtehe, als moderner Menſch 
WILLIAM B. LUCKE 


„Sort mit dem Bier!” Und meil’ign |Oig und zeitgemäf, zu leben. Da 
das Thema fehr intereffierte und Ze | fanb man ihn leider eines Morgens 

Humbing Gas Fiting od Sewerape chmebies vielfach jchlect einfchentte, | tot im Bett. Er mar. verhungert. 

’ x 

3838 North Hoyne —* — 2 nee Meifter erlebte! 

imerben ; aus der Vortransfunft das Merberbliche |. I, 

Na mubgcann.>- areggen Dawn | "es Oritapole und die EntbefrlichteitCefet die „Bonntagpoit”. 

— — — N 3 . — Er, 


firömte er dem Verfammlungelotale Sdade, daß er bie Sache nicht mehr 





igen, ift mieder ein Schritt näher 


brauche; die 44ftündige ArbeitSmoche |fenhak kultiviert, nie Gefahren recht |nien noch immer fehrwach bevöltert; fie | 
(tft angenommen und bleibt beftehen; Ifchmarz malt, die unjeren Staat be> |alle fönnte unfer Staat ernähren und | $ 
der moralijche Erfolg, den bie Soliz |hrohen, wenn die japanifche Einfuhr |überbies noch Getreide, Reis, Vieh- | $ 
barität ber 75,000 Wrbeiter errun= | größere 


Dimenfionen annehmen | futter, Dbft u. f. m. an andere Län 
zu 'folfte, furzum menn er fih alö ber abgeben. Aber wer foll die Arbeit | ‘ 


dem iele, das fich die intelligenten | Schubaeift unferer Zivilifatton und tun? Die VBefiger aroßer Ranches |{ 


Titifhen Madt. 


[er s zuſe —J Dem | | Diefer Prozeß macht rafche Fort: 
Deutich - Orfterreih, Tirol, Böhmen, ||Hon an jih nicht mit Glüdsgütern | nimmt euch das Geld ab, das ihr oh: |fhritte und rafcher, al& wir benten, 
da8 | mebies nicht befit. Trinft alfo Waf- wird au in unferer Republif bie 


des DBiergenuffes padend fehilberte, |und organifierten Arbeiter aller Länz |ultur aufipielt. Seiner Anregung !tun fie nicht und Wrbeiter drängen | 
„Ihr braucht da3 Bier nicht!” faate!der geftedt: Die Eroberung ber po = 


‚folgend hat fi unfer Staatsfenat |fich nicht heran, um ihnen das par- 
ſogar veranlaßt geſehen, nach Paris zellierte Land abzukaufen oder es in 
zu telegraphieren, um zu erfahren, ob Pacht zu nehmen; ſie bleiben in den 3— 
'eine gegen ben Zuzug und die Nieder- Handels- und Induſtriezentren und 3 
laſſung von Javanern in Kalifor- verdienen hohe Löhne, die es unferer |$ 


Regierung nach ganz anderen Richt- nien gerichtete Reſolution die Billi- Induſtrie unmöglich machen, mit an⸗ 


linien geleitet werden wie bisher.— 
* — en | Mas merben fann und mas werden | wiürbe. Damit find aber, mie das 
pfindungen zu bergejien, in Vorträge. | doch in Glas Helles geleiftet. Es för: | mag, das können mir nicht Mar fehen ‚nicht anders zu erwarten mar, unfere | 
or allem mählte er jolche, die ſich derie die Verdauung deijen, was er und ausfprechen, aber wir treiGen ei⸗ 

nicht zu ſich genommen. Aber nun ließ nem Ziele zu, das mit magnetiſcher 


gung Wilſons und ſeiner Räte finden deren Exportländern zu konkurrieren. | 
Ach mar nie ein Peifimift, aber ich | 
fehe die Zufunft nicht im rofigen | 
wichtigtuenden Solons arg abgebliht. ! Lichte; jedenfalls ift die jebige Zeit! $ 
„Hands off!” telegraphierte Lanfing |feine „Era of good feeling“, wie un= 4 


‚Kraft jeden Tag mehr Arbeiter, Far- |zurücd. Das gibt den Japanern zu ter dem Präfidenten Monroe, deffen 


mer 
zieht. 
Ich kann das 


der — Totengräber. 


und Kleinbürger zu ſich heran— 


Streiklapitel nicht woher in Zukunft der Wind wehen 
trag gegen den Milchgenuß abgehal- ſchließen, ohne zu erwähnen, daß in wird und was ſie zu gewärtigen ha- Briefe mitgeteilt habe, findet vom 


denken. ·Es iſt bereits genug geſagt Name jezt wieder in aller Welt | 
worden, um den Japanern zu zeigen, Munde iſt. | 
| Mie ich bereits in meinem letten | 


ichen Takell — .. ten und Hungerpilz, der biöher immer | den lebten Tagen wieder zwei neue ben, wenn ſie in großen Scharen die 25. bis zum 29. April in El Centro, 
en Tabellen und ſonſtigem reichen | noch etwas auf Milch gegeben, ftand Streits auögebrochen find, mämlid |talifornifche Scholle bebauen oder das | \mperial County, eine Konvention | 
in den eriten Reiben. Er war jehr |der Streif der Fifcher und ber Streik | fRleingewerbe an fich reißen follten. ver „Riga des Südweſtens“ ſtatt, die 


Als Flidfehufter, Schneider, Barz |jich mit der Unnerion merifanifchen | 


ı_ Die Fil'hereisintereffen längs un |Hiere, Gärtner, Hausbiener, Krämer |Gebiet3 und mit der Anfieblung von | 


\Terer fajt 1000 Meilen langen Küfte | und „Mächens for allens“, mie ber 
‚find fehr bedeutend. Liner Staatd- Berliner fagt, fommen fie Schon jekt 
|marftdireftor Weinitod hat fi nam: in Betracht. 

lich veranlaßt gelehen, die Fifchpreije | 
\feftzufeßen, worüber die Filcher und | Staatsfenats, 
und Fiſcherei-Intereſſenten ſo in Har— 
niſch gerieten, daß ſie den Fiſchfang 


einſtellten, eine Deputation 


Sacramento ſchickten 


den Marktdirektor abſetze. 


10.17 : i x 
bis San Diego liegen ſtill, und es 
heute noch nicht zu ſagen, 
Ausgang der Streik nehmen wird. 


Die Fiſcher ſind zumeiſt ſpaniſcher, 
italieniſcher und portugieſiſcher Her— 
kunft und zu raſcher Tat leicht be— 
reit; daß ſie ihren Willen durchſetzen 
und Weinſtock aus dem Amte treiben 
werden, iſt nicht wahrſcheinlich; auch 
in dieſem Streik wird ein Kompro— 
miß die Brücke von einem feindlichen 
Lager zum andern ſchlagen, ſchon jfen. 
beähalb, weil die Konfumenten durch haben, da man den 


nad 'tifer da® aanze Land in BVerlegen- 
und von ber 
Legislatur verlangten, dab die Ver: 
ordnung Weinitod® außer Kraft ges 
jebt werde; die Higköpfe unter ihnen !Ego, zu fördern glaubt. 
‚fordern fogar, daß der Gouperneutr | 
n i 10,000 | pie beiden anderen Staaten am Paci= | 
Fticher und 5000 Boote von Eurefa |fic tum, 


welchen | 


Japanern in Nieberfalifornien und | 
|Sonora befäftigen wird. Da wird 
jedenfalls viel geſchwätßt und man- 
Das Vorgehen des laliforniſchen ches beſchloſſen werden, was man ſo— 
| aufjgeſtachelt durch wohl in Meriko mie in Japan übel | 
ıPhelan, bemeift aufs neue, tie ein inermerfen wird. In Merito, meil | 
‚auf Stimmenfang außgehender Bolt: man hinter der Berwmequng mehr feben | 
wird als bloße Ländergier, und in| 
Japan, weil man jebe Betonung der | 
|lleberlegenheit der weißen Raffe über | 
die gelbe bitter empfinbet. | 
Ich werde wahrſcheinlich ſchon in 
meinem nächſten Briefe im Stande 
ſein, ausführlich über den Charalter 
wenn die Bundesregierung der Liga und deren Feldzugsplan 
der japaniſchen Frage mit ihnen herichten. Wenn es auch den Anſchein 
differiert. Wenn man in Waſhington hat, als ob dieſe Liga nur für Kali-— 
die japaniſche Einwanderung mit fornien von Bedeuiung wäre und 
demſelben Maße meſſen ſollte, mit mehr oder weniger lokaler Natur ſei, 
dem ſie die oſtſlaviſche, armeniſche, fo ſiectt meines Erachtens doch meht 
dalmatiniſche und italieniſche mißt?dahinter. Dieſe Liga kann und wird 
Meine Beobachtungen gehen dahin, noch viel Trubel machen und ihre 
daß die Japaner, denen ich in Kali- Forderungen werden in Waſhington, 
fornien begegne, nicht nur orbnungd- | Merifo und Zotio Beunruhigung, 
liebender, ſondern auch  reinlicher | wenn nicht gar Störungen unferer 
find, tie die Italiener und-Portugie- \internationalen Beziehungen herbei- 
Juſtus von Liebig ſoll gefagt führen. 
Rulturzuftand .." dJoſeph Bruder. 
Er ae a a 


‚heit, wenn nicht gar in no Schlim: 
meres bringen fann, wenn er dabei 
‚feine perfönlichen Syntereffen, Tein 





— | 
Und was merden Kalifornien und 


iſt in 


4 
—* — 


feiner weicher Leinen-Finiſh, Fabriklängen, J 


keiner weniger als 206 wert, 


t, beſchräulte 
Quantität - fpegiell — Die 
Yard z1 


113e 


(Steine Telepbon- oder &, D. D, Xoftcll.) 
Etrakeifleider für Damen 


Kleider die Stoffe find reinwoll,Zerae, 
feing Onalität 
wirfliche $12,50 Nierte — ſpe— 
Beni ee a 


r . 
Knabenhoſen Faſſon, 

Farben, die richtigen ſür die Schule, 
Größen 6 bis 15 Jahre, zu ....... 
2* Varſuß-Sandalen ſür Mi 
Schuhe und Kinder, aus lohfarbigem 
Kalbleder und weißem oder braunem 
ſchwerem Canvas gemacht, doppelte Leder— 
Abſaäve und Sohlen — reguläre 49 

GE RE rennen 7 c 


Bloomers Schwarze Sateen-Bloomers 


für Kinder, Größen von 


4 bis 14 Iebre, ıniere Gdc Sorte, 39e 


zu nur 
Rindern fiir 


Iinterzeug — 


dirnfle 


Ues 


Herden .oder 
Babies, aus fehr 


Vaumwolie oder wollegemiſchtem Stofſuge⸗] 


macht, alle Größen, wert 

S5c; ſpegiell zu 

(rat Engliſche Torchon S 
Spitzen 


wert bis zu 7e — fre 
ziell, 


die Nard zu 

x Leder⸗Handtaſchen und 
Handtajchen Karten für Dar 69 
men, grobe und Tleine, zu P....... c 
rd ” - Ceide N “ Daomen 
ar Ceide Voot nahtl. Damen 
Strümpfe ſtrümpfe, hoch geſpleißt, 
dobvelte ESohlen. Ferſen und Behen, Lisle 
Karter Tops, in ſchwarz md Weiß, requs 
lär 75032 Paare an einen Kun— 


den, das Baar zı 
f Ueberhoſen oder Jum 
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